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Ein Bild des Grauens. 


Bundesſenator MeCormitck ſchildert in 
packenden Worten das Elend Europas. 


Sieger und Befiegle leiden in aleiher Weife, 


v vr 
Malen 


Chicago, Mittwod, den 


92 
23. 


Uhr —— 


— 1921. — * 


Altentat auf Ebert, 


Sozialdemokraten nicht abgeneiat, | 
mit der Deutfchen Voltspartei ſowohl 
in Preußen, ‘wie im Reich zujam- 
menzuarbeiten, weil es ihnen darum 
zu tun iſt, angeſichts der bevorſtehen— 
den Unterhandlungen über die 
Kriegsentſchädigung beide Regierun⸗ 
gen auf einer feiteren Grundlage zu) 
ſehen. | 
Die Deutiche Volkspartei hat die 
Zah V apreußiſchen 
er ge Wurde dei Rat im engliicden Urtest | Wortführer der American Legion, Ze 
Kugel ichhlug durch den Helm einer | Deutfche Natienalpartei hat fich iwei- | vorgelegt und muß erſt ins Frauzz- uator Robert Moorchend aus India 
Schildwache. — Zeitungen haben den |tere 23 Sibe erobert. Der neue ſiſche übertragen Werden, um allen | napolis, jpielt den Totengräber, 
Mitgliedern verſtändlich zu ſein. 


Amerikas Hole. Peuti henbai, in Audiana, 


Die Erwägung jeitens des Nats der | Staatsjenat will von 
Volferliga verzögert jid). | 
| 


DIEM dermen erwählt. 


wird alio nur im Techs Wards eine 
Stichwahl ſtattfinden. 


Bondsa zusgabe gutgehe eißen. 


Vom Dach eines Nachbarhanſes 
wurde Schuß auf das Ebert'ſche 


Haus abgegeben. 


deutſchem Un⸗ 
terricht nichts wiſſen. E 


— 


8 


— 


Muß erſt überſezt werden. Borlacre wird umgeb.aüt, 
Niemand verwuntet, 


| 
o 
x 


am 


Nüdfihten auf die nene Adminijtrativon zwingen den Nedner zur 


tritt 10. | 


Roriicht in feinen Acnkerungen. — Die Schwarze Schmad) gar- 
nicht berührt. 
und Berlin. — T 


hält patrietiiche Nede. — Vorzüglicde mujifaliiche Beinaben: Orgel: | 

iviel, Vorträge der Süngervereinigung Chicago, eines Kornetſoliſten 

und eines Damenquartetts. — Reicher Erfolg der Sammlungen für 

die Kinderhilfe in Deutſchland und Oeſterreich. — Da der Medina 

Tem mpel nicht alle Ginla Benchrenden faijen konnte, and in Nord- 
cite Turnhalle Verjammlung abgehalten. 


in 
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Die Zuſtände in Prag, in Wien, in Budapeſt 
Die amerikaniſche Hilfstätigkeit. — Vorſitzer Voigt 


Vorfall totgeſchwiegen. — Die Zu⸗preußiſche Landtag 
ſammenſetzung des neuen preußiſchen März in Sitzung. 


Landtags. — Herzog Ernſt Günther Deutſchland gedenkt derKriegsgefallenen. 
von Schleswig-Holſtein geſtorben. — 


— — he | Berlin, 23. Februar. Die Reichs: | 
— regierung hat auf den 6. März einen 
|T Tag der Landestrauer für die Siriegs- 
gefallenen anberaumt. An bi: je 
Berlin, 23. Februar. Bor einigen | Iage wird die Arbeit ruhen und im! 
Zagen wurde ein —5* auf das vom iq, nzen Reich werden Gottesdienite | 


Präfiventen bei! kewobrte Haus |umd Gedächtnisfeiern jtattfinden. 
Icbgegeben und die Auaei hätte, wie!© 


I 


en in 
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| Brotejtnote 


Was Parifer Zeitung bezüglich 
Note zu jagen Eat. 


der 


22 


Paris, 23. Februar. 
bezüglich der Mandat— 
frage, deren Eintreffen der amerika— 


niſche Botſchafter geſtern 


dem Rat! 
der Völterliga mitgeteilt hatte, wur— 


Aneritas | 
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! 
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Im Hauſe ſchwebt noch eine Vorlage 
zur Wiedereinfithrung des De utſchen 
Unterrichts in den Hochſchulen. 


Es wurden 187,469 Stimmen 
abgegeben. — In der 19. 
den Italiener Anton DT 
davongetranen. — In d 
Gegner F 


yy 
der 22. 
% 


N ; polie 
Indiane Pol us, Ind. — Feoruar. T. Albert un 


Die deutſche Sprache wird, ſoweit die 
Elementar- und die Eemeindeſchu 
len Indianas in Betracht tommen, 
eine „tote Sprache“ bleiben. 

Ohne Abſtimmung durch Namens 


Arthur 
Dorney nnd Ken WM, 


32. 


In ber Ward Mid, Yılber 
des Bürgermeiſter 


dagegen wieder gewählt. 


io 


9 


dafür 
Ward 
Andrea 


Brieske in die 


vs, neichlagen. 


nnd 176,661 
hat Ald. 
mit 400 
Ward ıjt Ad. 
terleger, 


Stimmen dagegen 
Sohn Worwers über 
Ztimmen den Sieg 
Mat Hibbeler jeinen 
während in der 24. Ward 
Stichwahl kommen. — 
Fijher, einer der Hanptgegner 
Ald. Wallace von der 23. Ward 


13. 


Späterhin wird ein beſtimmter Tag de heute vormittag dem Rat unter— 
* 
heute in Erfahrung en worden, als jährlicher Gedenktag angeſetzt hreitet und follte jofort in Ermäauna 
auf ein Haar die Schtlowache aetotet. | werben. w — lesben: 

Staaten au der Atlantifhen) Die Behörden taten alles Erbint: Kriegsmaterial darf Deutſchland nicht — J 

Küſte ſich niedergelaſſen hatten, von | liche, un den Vorfall n!bt an ‚bie erportierent, | Diefer Plan 
das ‚dem in jpäseren Sahren Gladſtone er⸗ Oefſentlichkeit gelangen laffen.| Sonden, 23. Febriar. Wie bier verwirklichen, 
— .. w 2 * & .. E | ’ tr 

ömt ſei bad größte Dolument,| Der Schuß Mmurde augenfcheinlich )amtlich bekanntgegeben worden, | 5 
geitern welches je Menik engen erlonnen ‚vom Dach .es Haufes an der anderen | wird cs Deutjchland jeitens der al- 
B habe. Und Waſhington wurde aus ı Seite der Wilgelmftraße abgegeben, | 


+ — 


aufruf beſchloß der Staatsſenat die 
weitere Erwägung der vom Senator 

Bowers eingereichten Vorlage, durch 
ließ ſich jedoch nicht | welche der deutſche Unterricht, der 
denn der Botſchafter während der Kriegsdauer verboten 


worden, wieder in den Elementar 
c > L 
atte ‚die Note im englifchen Urtert| und Gemeindefchulen eingeführt mer 


überfandt und es wurde, angelichts | din jollte, auf unbejtiunmt 


ir 
—* 
W 


Wards iit Aus 

von ſechs, haben die gefir igen 

crinanswahıeen die Enticheiduna 

racht, ſodaß alſo nur im 4 
1... 28, 

April eine 


Die Bondausg 


In ſämtlichen 
nahme 


Mid 
is 


| 
’ — . ht“ 

| etz, ird in die Stid)- 
| ahl kommen werden. 

Die Stadtratswahl. 
unvollſtändige Reſultat in 
Aldermenswahl in den verſchie— 
Lards iſt: 


— — — — 
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Es war weibevoller Abend! [dreizehn S 
Trotz des ſelnden Regens 
war das Volk und vornehmlich 
deutſche Element in Maſſen geſt 
nach dem Medina Tempel 


abend, um von den Lippen des 


ca 
In 


ict tie 


„pr — 
geb Dder Das 

> ar er 
| und de 


c 
Pp: 
Ich 


18. 


Fir 
\. 
= Yın 


11 wird. 


desſenators Medill MeCormick, der 


noch unter dem friſchen Eindruck der 


rrnY* 
iLiı 


Erlebniſſe ſeit 


gemach 


jüngſten im Flug 
ſten Reiſe durch Mitteleuro 
ſtand, zu hören, wie es draußen 
ſtehe. Und in weher Stimmung 
haben wohl die meiſten der Zuhörer 
die Halle aber 
neues bt er eigentlich, 
Dem aufmerfiamen 
Sonderberichte 
päiſcher 
voſt“, 
war 


lies 


1377 
+iı 


J 


große 


verlaſſen; 
Lefer der vielen 
chte berutener 
Reobacter an die „Mbend 
nichts erzählt. 

ſei Schilderung 
viel gereiſten M 
aufmerkſamen Beobachters, 


euro 


Immerhin 
als die 
mes und 


ne 


al 


as | 


der sich | 


feinem friet 
Kotomac an die Spitze der neuen Re⸗ 
publit berufen. Seither haben andere 
wepubliken Verfaſſungen nach dem 
Muſter der amerikaniſchen eingeführt, 
zuerſt Frankreich und vor einigen 
Jahren auch das altehrwürdigeChina. 
Zerſtörung der letzten Autobratie. 
Der Redner ſchilderte nun kurz die 
weitere Entwickelung des Landes, 
und wie es ſchließlich in den Well— 
trieg eingezogen ſei, um auch die letz— 
ten autokratiſchen Herrſcher zu zer— 
ſtören. Element engliſchen Blu 
tes ſei hierzulande vorherrſchend ge— 
weſen, dann ſei das germaniſchen 


Das 


un 


dlihen Heim am Ufer des | 


dent 


betreffende Kugel Durdichlua 


| 
| n 
| MWohnbaute be 


I 
I 


hä r de Yeußern Dr. per Kühlmann | 
be wohnt wird. Es wurden unver— 
mann'ſchen Hauſe geſandt, wo ſie je— 
doch nur den Hausverwalter antra 
[dom D Dache des Hauſes abgeſchoſſen 
— 

den Helm der Schildwache, 

vor dem Ebert'ſchen 

f 

von der Straße zurüct. 

Die Zeitungen haben 


Bor 


as don dem bormaliaen Staatsiefr: : 
; üglih Soldaten nad, Kühl 
fen, der e3 Lbeitritt, dab die Auael! 
| Die 

ind. Das Geväude lie 

— h Des 

falls feine Erwähnung getan. 


die ſich 


at jehr weit! 


liierten 
boten 


4 


werden. Kriegsmaterial 


Argentinien oder nach anderen neu— 


tralen 
den 


mater 


Verſuch machen ſollten, 


Ländern zu exportieren, die 
Kriegs— 


ial in Deutſchland zu kaufen. 


Der Status des Ex-Kaiſers und des 


Im 


| lich 


vorma 


Zzen 


Ex-Kronprinzen in Holland. 
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Haag, 23. Wurf eine | 


Februur. 


im Parlament aeftellte Frage bezüg- 
des 


gegenwärtigen Status des 


ligen deutſchen Kaiſers 


van Karnebeek, daß der Ge 


neralſekretär für holländiſche Regie 


N 


wKontroll-Kommiſſionen ver— | 
nad) | 


nd | 
ves vormaligen deutichen Kronprin 
erklärte der Miniiter Des Aus 
wortigen 


Mandatfr 


des Umfangs des Schriftſtüch be⸗ 
ſchloſſen, dasſelbe vorerſt ins Fran— 
zöſiſche übertragen zu laſſen, damit! 
jedes Mitalied des Rats ein Erem: | 
plar in einer ihm völlig aeläufigen | 
Sprache bei den Erörterungen dor 
fih haben kann. Wller Wahrjchein- | 
lichkeit nach wird die llebertragung | 


Zeit 
rüchzulegen. 

Im Hauſe ſchwebt zur Zeit nod 
eine vom Repräſentanten Joſeph Dai 
ley eingereichte Vorlage, 


der deutſche Unterricht in du Hoch 


ſchulen 


und die Anfertigung der verfchiete= 


nen Eremplare bis zu Tpäter nad) 
Imittaoasitunde währen. 

' Die Tutjache, dak 
ten Das 


die Ver. 
Recht beaniprucden, 
age mitreden 
hat ein lebhaftes \ntereffe an der 
Sitzung des Rats hervorgerufen von 


S ta a 


zu Dürfen, 


— Vorlagen 


in der; ehe 
‚eingereicht, 
und Harpgell, 
! 


wieder eingefükrt werd 
\foll, aber man prophezeit auch diefer 
Vorlage eine Niederlage. 
Somohl nator Bemers 
prälentant Dailey haken die 
uf 


J 
deutſch-amerikaniſchen 


Se wie Re— 
betref— 


Wur * 
Bunc 


wonmitiient 
Die Senatoren Vorers 
Beide aus AllenCounty 
trateir eneraiich für die Wo.- 


ade 


durch melche 


en 


.. 


ein, 


4 yn.ts 1 
gehei n. 


errählten Kandidaten. 


ne \, 4 u. 
ze erwäß ylten Kandidaoter und 
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ſind: 

‚1,090 

‚6,000 
>02 


nenmehrheiten 
—* Kenna, Dem. 
Lonis B. Anderſon, Rep.. 
Sohn H. Johntry, Rep. . . 
Jeſ. B MeDonongh, Dem. 
Chas. Ecribner Eaton, Rep. 
Guy Guernſey, Rep. 
Röoß A. Woodhull. Dem. . . . 
Sy Madderom, Nep..... - 1,658 
James MeNichols. Dem. . . . ,6(90 
Dennis A. Horan, Dem... „3,100 
Anuton J. Cermak. keine Oppoſitien 
George M. Maypole, DTem.. 301 
Edward J. Kaindl. Dem. . . . 0 


Ze 


— 


A 
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1,56% 
235 
587 

3,190 
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Die von anderer Seite 
'ariffen wurde, und taten ihr Moalich 
ſtes, ihre Annohme durchzuſetzen. 
Die Debatte über 
eine außerordentlich 
yallige, ls die 
ei Senot Tamm, 
tejdl aus Whiting, di? Debatte 
J——— zu verſchieben, da 


— 43 F a a 
ner Anficht nach e3 eine Eniweipung |" — * ER 
1 42 } BriE . 

George Waſhing : 


612 
‚20 
388 
2,485 
6,040) 
850 
2,038 


Sohn Gzeiald, Dem. 
John Trahn Dem.....d 
John Powers. Dem. 
Henry J. Fick, Dem.. 
Dorſey R. Growe, Dem... 
Arthur F. Albert. Rep.. 
Thomas O. Wallace, Rep. 
ee. 2% Franthe: wier, Bep.. .2,311! 
.Edward N. Ylrmitane, Nev-.4,216 | 
Henry Zojlegel, Tem: ....1,605 
. Willtam 3. Lynch, Dem. 2,322 
Sctt Wi. Rep. 


Kane | dent bisher, nichts zu verjpüren geme 
If Etliche Zeitungen ergehen ſich 
heute in allerlei Mutmaßungen ob 
des amtlichen Wortlauts der Note 
und ob der Folgerungen, die man aus 
der Abſendung der Note ziehen fann. | 
„Einige Staatsmänner,“ ſchreibt 
»Kronprinz, ſagte der „Le Petit Barifiei, “Sehen in der No- 
milpdäre waren feine Sertreter zus | Minifter, wiirden als Ausländer be: te die Möglichteit eines Anfchluifez 
ibübe. Das erinnert mic) an Abra isegen, aber die Sozialiſten Ar; gentte | trachtet und hätten fich als Tolche Be- |der Ber. aten an die Völterliga. h 
Die] pam Pincofns unvergehlice Worte | Tienz I. vie ‚Ronfereng „benach |ftimmungen bezüglic; ihrer Wene- Bon omberer Seite wird hingegen |bes Geburtstages | 32. Benjamin 
ihm zu Ende Bürgerfrieges: „wir ichtigt. daß e Beſchlüſſe an- gungsfreiheit zu fuͤgen. bemertt, Präſident Wilſon  jcheide | tous ag falls ver — ſich 333. John V. Garner, 
—* Willen agen niemand, m | mebmen würden. = ähnlicher Weile | Yirgentiniicher Dampier feierlich in | U. 4. März aus dem Amt, und die] mit der Dorlage an diefem Tage |... „ Polition, 
i a. = 0. * ——— ſich die Sozialiſten Griechen- * republikaniſche Pariei habe ſich in ſo faſfſe. Sein Antrag wurde jedoch auf 3. Joſeph O. VE ne 
ang der lautem Willen gegen le Laffe Hamburg empfängen. 2 $ den Tiich t md bi .o1 5. John S. teine Oppoſition. 
acht Uhr Sie uns die Wi Inden des Volfos Be lands geäuhert. * Hamburg, 22. Febr. Anläßliched abfälliger Weiſe über die Völkerliga en Tiſch gelegt und die Senatoren Die mit J— 
erlonacıt | binben“,“ Während die Delegaten | heutigen Eintreffeng 8 a „geäußert, daß es ihr nicht möglich Bowers und Hartzell erhielten Gele⸗ a rs ot wer n Der 
Fa — ER onfereng, » den |fchen Damphrrs ‚Babia Blanca“ jein mürde, in der turzen Span:te | genheit zu Gunſten der Vorlage zu n unit im Stadtrat, | 
ee ng : 2 2 „Zwei und Habe ze onale“ anden einbruds — Empfangsieiers) Zeit, die a ‚heute und dem ſprechen, obſchon es augenſcheinlich u Fine —— wich in dan fol: 
—— | offfchiebsbotichaft — iiſſe erhalten hat, ſich auf nur 60 Perſo — — ——— des a eg abgetartet worden ivar, ſie da= | genden Vard⸗ zwiſchen den folgen 
|mit fremben®öltern und von fremden | et ‚selaufen, waren öſterreichiſche nd ber Handelstammer ſtatteten Bun BER u gutes — por durch *— daß wan MER ii are ae 
Pie 9000 | S:pztaldemofraten in auß dem Kapitän Beluche | Liga au haben. E33 muß Zeit dar; | beitimmte Bett zurtidleate. t. Timothy 


aa nn in Bien Irmnasangelegenheiten J. B. 
— ü 7— Weiſungen erhalten habe, die Verfü— 
gungen durchzuführen, die bezüglich 


Wien, 22. Febr. Alle europäiſchen 
Länder mit alleiniger Ausnahme von der Beſchränkung der Bewegungsfrei— 
heit der Hohenzollern jetzt in Kraft 


it ui 
| Griechenland umd \talien iind auf 
ſind, oder jpäter erlaijen werben | 


mittag ürften. Der pormalige Kaiſer, ſowie 
Von der weſtlichen He⸗ der vormalige 


Beob erbittert ange— 
in Berlin und Wien, in Budapeſt 

wie in Paris und London genau io | 
ansfennt wie in jener Hetiiät, be 
achtenswe frei von Nehertreibun 
gen, ſachlich und ungeſchminkt, und 
es zog ſich durch dieſelbe ein tiefe 
Mitgefühl mit allen durch den strieg | 
an Rand ‚des „Berder] 


{| Blutes gefolgt, ſie * hätten ſich 
aber vereint, um die Voltsberrichaft | 
in der Welt einzuführen. „Warum,“ 

| fragte er, „ſollen wir nicht die mittel 
euroväiihen Völker anerfennen, pie der internationalen Sozialiſtenkonfe 
jet um die demofratifche Regie⸗ renz eg N die heute noch 
runasform ringen? Seit zwei Jah: | brer begann. 

A Iren jchweigt der Donner der Ge- 
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TORTE ET ORTEN 
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a al | 
er und 
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Sta 


— ierenden 


Schwarze 
mit keiner 


Bauee 
Schmach wurde von 
Silbe berührt. 


1,623! 
feine Cp= 
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S. 
Des 


Wili Du 
ſie 
en 


‚ Re.. 
Rep. 


be 
aroß idr 


vor der 1 
bor 
Zutritt 
infolge 
mulung 


uriu 


Koſtner, 


Dem. .3.00 
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Maſſen, ſchon 
niemo 
konnte, 
amen 

der 


wu 


daß 


nd mehr zu Der 
il sit LJı J a E 
Spitznamen Die 


\nternattonale“ 
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N 1 


di 
ln yı9 . 
Redner., ii 


Waſhingtons 


ſehene 
"ori 
Rs vu 11 
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+ { \ 
Nordſeite T all 


rde. 


Die Erdfinnng. vor 
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ud 


x abren zerordentlich 
die Bürger ‚der römiſchen Repub 
rn ‚Tagten , Civis »romanus ſum“ 
ur jein römischer Bürger, ſo ſage er mit 
‚noch größerem Cibvbis ameri— 
Icanu® um’ 


rselipiel eröffnete die Bari 
lung. Bon der Merterhand des 
Profellor Kurzentnabe geſpielt 
der rag der Lorelei⸗ —* 
einem tählen Grunde“ und „Scheiden 
tut meh“ alsbald die tid;tige Stim- | |ber Bürger. Herr 
mung. Das „American Ladies’ ‚fer großem Beifall. 

pier Damen, welche im | 


Quartette“ 
Koſtüm der Kolonialzeit auftraten, 


tr 
hu 

Ztnfs 
"ori un 
’ 
Voigt ſchloß un 
Die 
ger 


Y 
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ee 

ı Die Sän reinigung Chicago 
boten num einen weiteren Kunitgenuß itrua num „M ) ol Stentudn Home“ 
mit den Vortraa von „My om; im rächtiger Merie bor und darauf | 
Eolumbia” und einer Zugabe, Kun! Der Iag des Herrn“. Der Beifall) 
eıhob jich der Vorliger, Herr I. %-; war fo elementar, dak 
Boiat, Präfident des American Unity | da& lebte 
Giud, zu der Gröffnungsamipracde. | Yun stellte 
„Bir find bier beute verfammelt,“ rehner des 
ſprach „um den Geburtstag des MeCormick, 
Vaters des Vaterlandes zu feiern, von 
George Waſhington. Als der edelſte 
Patrtiot, der größte Staatsmann, der 
tapferſte General lebt er in Ge 
ſchichte des Landes 
122 Jahren 
floſſen ſind, 
ER bedeutian 

Schickſal des 
* Wie Henr 


iD 
Herr Boiat den Haupt: |< 
Abends. Bundesienator | 
bot, mit großemBei 
fall begrüßt, folgendermaßen 


Ay 


el, er 


ci, 
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Senator MeGormids Nede. 
it eine aroße Ehre, 
int su Sein, 
iiber meine 
den Mirrele 


na 
des 


„Cs 
der — Stande 
Mitteilung 
des leide 
ten! ide 
luß veich en Ay 


De edel 


ı ziııımne 
melle 
TINAEN 


der 


u 
fort 


jeit feinen 
er, ipir eri 
ten lag er | 
Yordes eingenommen !. 
y Lee im Kongreß von 
ihm ſagt, war er Erſte ir 
Kriea, der Erite im Frieden, der Eritel Z..., 
im Herzen jeiner Mitbürger, Sieben |. Ser 
Sabre lana bat er Land in blu= 

gem Kriege, in Niederlage und Sieg, 
geführt. beftand aus Ele 
menten, dD s allen Teilen Europas 
— nt waren, Die Pilger 
väter waren Plymouth Rock ge— 
landet und ein ideales Land 
zu ihrer Niederlaſſung — Die |, 
Holländer I tion ih an den Ufern |, 
des Hudlon niederaelaiien und dort ! 
die Wildnis beitedelt, die Scoeben |mir geiprodhen haben, ſowie 
in Delaware, die Deutſchen und die ſicht auf die Verhaudlungen, 
Quäter in Pennſylvanien, die infolge —— — — 
des dreißigjährigen Krieges verarm- num 
ten Pfälzer in New Jerſey, von wo ing 
ſie ſich über die Nachbarſtaaten aus- die ich mir ge babe, 
breiteten, die Jeländer und Schotten | — F r 
in Karoline, die Hugenotten in Vir— = nen —* a 
ainien ufiv. Alle bradten die beiten > 

Gigenichaften ihres Molts ajtamme” |c mer Nation, die Feinerlei feindſelige 
mit, und fie trugen vereint Bann bei, Ibiichten aenen ihre Nachbaren hegt 
um hier ein Volk zu bilden, das — eine N — a been Beth 
feinſten Tyypen der Menfwpbeit vet | ehr als ein anderes — 
einte. Koszinsko, Steuben, De Kalb, |ietigfeit aus dem Herzen verbannt bat, 
Zafayetie und andere : Difigpese der Jein Land, das einjehen Wird, dat, Arz 
verſchiedenen europäiſchenVölker ſtell— |bei it, Date. 5 Yebensmweife und Cinig- 
ten Sich im die Dienfte des freibeit- nz ri. alugheit 
hungernden Volkes. Nach dem Kriege find, wenn die 
wurde ein! 

rufen und in ſiebenmonatiger Arbeit ſeßen ſoll, um einen dauernden Frieden 
eine Verfaſſung angenommen, welche me een —— Ban 
das Beite der Verfaffurgen aller Völs Inät und bitieren Eiferjüchteleien aiwie|d 
fer, der Aihener wie der Römer ent |jcken den Völtern, die verbündet waren, 
hielt. Es ſaßen Geiſtesrieſen im Ver— faſt ebenſo groß Kind tvie der Haf, der 
fefjungsfonvent, und fie Schufen ein noch zwifchen ihnen und ihren einitigen 


1788 -inben beiteht; er Tommt auß einer 
Grundgejeg für die Nation von drei” apgen Melt, mo die allgemeine Regel ift, 


Millionen RER, melde in den pas ein. Nadhbarvolt dem andern nur 
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u 


die 


habe 


ropa un— 
und 


| KT angeſehenen 
Sſchuſſes 


min gen 


tanı ir 
1 
und chriſtlichen 
fürworten, der Sie zuſam 
eiũd ri hat. Es iſt ein großes Ver 
hier unter viele n alten Freun ⸗ 
l reden ‚ emen Steinwurf von der 
me Geburt. ie Aufgabe, | 
ie ich eingel laden haben, tr 

Wenn tb tbr nicht ae 

\rechr werde, fo tit ce nicht, weil das % Bild, 
das tch vor Ihnen enthüllen möchte, nicht 
ſich in mein Gedächtnis eingeprägt hat, 

ſondern weil mir die abi igkeit tchlt 
t ichtldern. Ste werden aud veriich 
ich gezwungen mit ermas "us 
tebalrına >D wegen der Hm: 
ande, unter gereiſt * und 
—— mi der 
tra on frerion Die let- 


sr 
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su be 
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up + rn 


ner 
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wulvierrae. 
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Knie 
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un 
dene 
Frei im üti aleti, 


Fr np 
ı IC 


in 


ar mer Dis 
mit Rück— 
welche die 
Regierung unterneh— 
Miſſion der *— 


Darr di 
Friedens es 


— 
‚A 


54 


Say 
ui 
wal 
mich, 
Jebildet 


er 
und der € 
Strei itfragen 
any ulegen. 
Amerikaner kommt 


vollem Sinne in eine neue Welt, zu 


Erör⸗ 


c 


IT 


Men ich! beit die eitlen Er- 


au 
lit 


‚id bin! 


ih bin ein amerifanis | 


die Sänger | 
Lied twiedernolen mußten. | 
ſprach: 


m gewi iſſem 
Die erite for: | 
Neobadı: | 


macbeit, | 


ver im öffentlichen Le chen su 


und Gerechtigkeit | 
tm gleichen Mahe notmendia | 


Verfaſſr Inas fonpent einbe= | J innerungen an die Y ergangen! beit betjeite | 


aroper Zaͤhl zuaeaen, 
| Arbeiterfüibrer 


ebenſo wie 
Gelegentlich der Er 
rfolgte nur die Or 
Konferenz. 
Herzog Ernſt Günther von 
BIER geitorben. 
Berlin, Febr. Herzoa 
Guenther von Schleswig Holitein, 
|der Bruder der pormaliaen Kaiferin 
Augufte Biltoria it auf Sclof 


nn . . u 4 -. . R 
ı #rımlenau in Schleiten aeltorben, 


öffnungsſitzung 
ganiſierung der 


—A 


D 


— 


er Herzog wurde am 11. Auguit 


1863 geboren und vermählte fich am 


N 


563 
Auguſt 1898 in Koburg mit der 
Brinzeffin Dorothea. Während Des! 
| Krieges war 2r zeitweilig Hilfs-Gene- 
ralgouverneur in Belgien. 
Der preußiſche Landtag. 
Berlin, 22. Febr. Gelegentlich der 
preußiichen Landtagswahlen 
die Kommunijten es auf ıricht wu 
Iniger ala 
bracht, obihon fie zum eritenmal 


vertreten waren. 


Sie haben ſich 30 


— 534 —19 
Sitze geſichert und werden zuſammen 


mit den Unabhängigen Sozialdemo— 
traten, die 28 Abgeordnete erwähl 
ſten, die äußerſte Linke der Oppoſition 
‚im Lanbtag bilden. 

Die Mehrheit Sozialdemotenten 
(werden durch 111 bageordnete ver 
Zitreten fein und haben A1 der Site 
Feingebüßt, die ſie früher gehabt. Die 
Vertretung der Demokraten iſt von 
66 auf 25 zurückgegangen und die 
des Zentrums von 94 auf 83, ſodet 
| der "acaentwärtige preußiſche Koa- 
Ittionsblod über 219 Stimmen gegen 
| die früheren 304 verfügt. 
| Bennfhbon die alte 
\bofft, mit ihrer geringen Stimmen- 
I mebrheit von 24 Stimmen ein neues | 


z 


gevoifien Anfichren, | Kabinett bilden zu Fönnen, jo aeben wind 


\fich Die Mittelparteien der Hoffnung |: 
in hin, 


einen aus vier Parteien beſtehen— 
den neuen Koalitionsblock ſchaffen zu 


\fönnen, der fich aus den Mehrheits- | 
| Sozialdemofraten, dem Zentrum, ber 


„Solfspartei und den Demokraten zu- 


fammenfegt. Die beiden leßtgenann: | 
nad beute | 


ten Parteien erflärten 
itattaebabten Konferenzen, ſie ſeien! 
zur Bildung eines derartigen Blocks 
bereit. 

Wie es heißt, 


ſind die Mehrheits— 


böje3 gönnt. Der Reiſende kehrt ent— 
täuſcht und ſchweren Herzens von Eu—⸗ 
ropa zurück, krank von der Stimmung 
des Neides und des Haſſes, welche den 
Wiederaufbau von ganz Europa ver— 
eitelt. 

„Europa wird in verſchiedenem Grade 
von dem wirtſchaftlichen Druck, der auf 


Gortſetung auf Seite 5.) 


auch 


Ernſt D 


wie heute hierher gemeldet worden iſt.! 


haben | 


1,200,000 Stimmen ae- | 
uf) 
dem amtlichen preuß iſchen Wahlzettel 


Koalition 


1 Ubr 


ab und hielten | 
turze Anfprasıen, in dere: Verlauf‘ 
fie auf vie herzlichen, zwiichen Araen- | 
‚tinten und Deutichland berrichenden 
Veziehungen hinwieſen und Argenti 
nien für die — der Teilnahme 
während der Kriegsdauer dankten.“ 
Der Vampfer Bro te 7000 Tonnen 
‚Nabrungsmiticl mit, ein Gefchenf der | 
jargentinifchen ‘Heaterung an Heſter— 
reich, 

Amerifaniiche 


| 


Deutichlann. | | 
Hamburg Februar. Hier ein: | 
|treffende amerifanifhe Kohlen bür- | 
‚fen per Bahn nur dann ieiterbefür- 
‚dert werben, wenn ihr Beitimmungs 
ort nicht über 100 Kilometer (etiva | 
60 Meilen) von bier entfernt it. 
hat der Reichskohlenkommiſſär ‚ent | 
ſchiden. Kohlenſendungen, die na ch 
Städten beſtimmt ſind, die an Waſ | 
| jeritraßen ltegen, 
'Wafferwzae befördert werden. 
| Franfreichs Kriegsbudget. 

Barig, Fehr, Das Budget des, 
Kriegsminiiiernums für das laufende ı 
Jahr ift von der Kommilfion der 
Deputtertenfammer, die es n Gr- 
Imäaung z0q, bedeutend beichnit:en 
worden. Der Arieasminiiter halte!‘ 
| urfpriinalich 6,546,000,000 Franken !d 
‚verlangt und die Kommilfion bat die! 
Berilliaunaen auf 5,144,000,000 18 
herabgeſetzt. 


I 
| Kohlen 
92 


, 


in 


So! 


72 
a). 


| 
De 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
abend, niedrigſte Temperatur während 
der Nacht ungefähr 24 Grad. Morgen 
wahrſcheinlich klar bei zunehmender 
Luftwärme. Nordweſtwinde, die ſich 
| heute abend zu leichten veränderliden 
‚schalten werden. Morgen Südweſt 


Sul wis: Mt 
m iorae N —- 
3 , 
Lꝛ — 


WwWisconſin: ute 
veinlich anch morgen. 
weſtlicen und mittleren 
abend — zunehmenede 
Soma: Mlar b 
aud morgen 


tler D abend 
Morgen - 
Teilen bereits 
Luſwärme. 
te abend und wahrſche 
gunemi,ende Luſwärme. 
Indiana: Stlar und Tälter beute nact, 
Ans nabme des Gebiets in Der Kübe des 
Idiaan Zce3, wo Echneegeftüber ; 
Nieder Michigan: 
Bu. beute abend, 
tche zericl. 


inlich 


mit! 
Miet 
su erwarten ift. 
Schneegeſtöber und viel 
Kalte Welle im nordöſt- 
Morgen im allgemeinen klar. 


Der Temwperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 3 Uhr an: 


3 Ubr nadm.......45] Uhr morgens 

1 Uhr nachm. ..A3 Uhr moraens.... 
5 Uhr nachm.. .. .. 38 Uhr morgens. ...24 | 
6 Ubr abends......38 | Ubr morgens. ...2i 

7 Ubr abend3......36 Ubr morgens. ...2 

8 Ubr abenbS......86 Uhr morgens....2 

9 Ubr abends... ...36 Ubr morgens... 
10 Uhr abend&......35| 10 Uhr morgend.... 
abend3......35] 11 Ubr morgend,...; 
mitternadht..34 | 12 Uhr mittans....2@]. 
morgend....835| + Ubr nabm.:....25 
2 Uhr nadhm......25 
k ” 


| 
| 


I 


3 30 


20 2* 


2 Uhr morgens 


iiber hingehen, 


Anſicht, 
Palaſt mehr als eine Sitzung ſtatt— 


liens, 


müſſen auf dem | cine 
Frauen⸗ 
Genf ei: 


bezüglich Des 
wert auf die Einmänbe Deutichlands 
gegen die Volfsabltimmuna im Ge— 


‚bet. von Eupen und Malmedy, 
di eſer 


daß dieſes Gebiet vg iis * lgien zu— 


im 


und bat fih von D. 
| dem Gefängnisfuperintendenten, 
den betreffenden Befehl erließ, Bericht ; 
erſtatten laſſen. Möglicherweiſe wird 
die 
werden. Diderfon geitand heute zu, 
abzujenden oder zu empfangen, ab 


er bejtritt die Behauptung, daß Det ı 
ı fich in Einzelhaft befände. 


bis etwas geichieht | 
ſowie auch *—* find der | 
daß in dem Yuremburger 


und wir, 


finden 
folat.” 


toird, ehe eine VBerföhnung er: 
Gelegentlich Teiner aeitrigen Nadı= 
inittagsiigung beichäftiate 


verſchiedenen 
gen Fragen. 


Es wurde 


anderen minderwichti 


in Erfahrung gebracht, 


daß mit der Bildung einer Blockade 
tommiſſion bereils 
iſt und daß dieſer Kommiſſion Ver 


begounen worden 
treter Frankreichs, 
Japans, 
ea 


Englands, Jia: 
Norwesend, Spa 
niens, vedens und Kubas ange 
hören werden. 

Ferner wurde beſchloſſen, 
iniernationale Konferenz 
und Kinderwohlfahrt 
nzuberüfen. 
Ferner tat der Nu 
Er 


nach 


a 


itwerfens einer Ant 


F 
„sn 
Antwort Mmird * tſchland 
arauf aufmerkſam gemacht werden,! 


geſprochen worden 

Ob's wase — 

Tor Benfident Toll 

maßnahmen gegen 
gemacht werden, 

Waſhington, 23. 

Weißen Hauſe 


iſ 


auf Abſperrungs 
Debs aufmertiſam 


25 . ie heute 


befanntaeaeben 


Febr 


wurde, werden die Verfügungen bei | 
Juſtizdepartementis, 
Eugene V. 
Atlanta 


denen zufolge 
Debs im Zuchthauſe in 


mit 


Zu gleicher 
Zeit wurde im Weißen Haufe in Ab 


vahr rede geſtellt, daß man dort für dieſe 
Verfü 


tfügungen verantwortlich ſei. 
Generalanwalt Palmer beſchäftigt 


ſich, wie in Erfahrung gebracht wur— 


ebenfalls mit der Angelegenheit 


S. Dickerſon, 
der 


Verfügung wieder aufgehoben 


—9 


ß er Debs verboten habe, Briefe 


— 


Schiffsnachrichten. 


Angekommen. 
—A — 3 aus Rotterdam. 


Neapel; 


der ı 


| 
| 
| 


| 


| 


| Während dann Hatkeil 


Während Bowers ſpro— 
Itragte Senator Crarens Ve— 
„zu Ehren Waſhingtons und zu Eh 
ren des atrrotismus und d 


der u yalı 
tät“. Der Antrag wurde abgelehnt. 


9 


M, 


or 


—* 
u 


A 


Hogan 


N m * 2 x nn ..n 
James J OD'Brien. 


agun ü 


Gunsten 


‚der Vorlage redete, erlangte Erubenz 


| 


| 


giſch von feinem Hammer 
machen, ebe di: ! 


| — 

„daß ſie andeuten, i 
wirklich loyalen Leute die Deutſchen 
ſind. “4 


fih der wiederum das Wort. 
[Rat mit der Blodadebeitimmung und 


„Ich verbitte ſagte 


die einzig 


es mir“, 
n, daß 
Dieſe Bemerkung rief ſtürmi 
ſchen Beifall auf der Gallerie hervor 
und VizegovernorBranch mußte ene 
Gebrauch 


zu m —J Y 
derbergeſtellt 


rv 
i 


Ruhe inte 


werden fonite. 


| heil 
für Juni! | 
für ; Mooredgen 


Vorlage auf undel 
t weitere Schritte! A r 
Schicſal der 


| Br und 
im Korrektionshauſe ſowie 
Geldſtrafe 
| nachdem 

| bi 
‚Tenden bon 
acbabt und auch 


8 


| Dia Seh den 
mackt 
gen Aöteilung de 


geſetztoidrigen 
zu beſtechen. 


— 


von jedwedem mündlichen Bedſtrafe 
ſowie ſchriftlichen Verkehr 
Außenwelt abgeſchloſſen worden iſt, 
heute zur Kenntinis des Präſidenten 
Wilſon gebracht werden. 


Schließlich fiel dem ator Har 
Wortführer American 
Senut, or Robert 
ad aus Indianapolis, in's 

ſtellte den Antrag, die 
immte Zeit zurild 
fen Annahme 


ik 
Vorlage beſiegelt 


sch 
>94. ner 
[ei Der 


Leaton Senat 


Wort 


und 


— 
—* 


ule durch 


Ddas 
gen, Din 


wurde. 
wird ie wer dei” 

SIE Inſer Bud 

—M In 1 

HERR ute 


a Dahl 


tlmwaufee, >. gebt. 
ein hieſiger Wirh, 
Sgericht zu einen 


Sad 
win 


zu 

von 81500 
er ſich ſchuldig betann 
Whisſskey im Werie ven Amts 
Dollars 


ei 
+ 


„tt, 
itte, 
in ſeinem B 


zuvider Den 


Beſtimmunden verſar ha 


u: 
Lig "al 


ben. 


Erſt vor wenigen Tagen war X 


Geige U 


N 
5 


vom Bundesrichter 
und einem 
Leavenworth 
von 810,000 
ti. nachdem eine ZJury ihn ſ 


wilk 


Nalben Ne 


wei 
baus 


— 
\) 


* 


und einer 


worden ul: 
heite, bei Verſuch ge 
su baben, den Chef ber hielt 
Tuniizdenn rtemeni: 

Verbindung mit 
Spirituoſenſendungen 


D 
Henry Stroud in 


Deutſche Poſt. 


— — 


Der Dampſer „Aquitania“, der 
Samstag von New Vork nach Cber— 
bourg fährt, nimmt Briefe nach Eu— 
repa, alſo auch nach Deutſchland mit. 
Poͤſtichluß im hieſigen Hanptpoſtamt 
Deonnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Myſtic“, der am 

Santötan von New Dorf nach Ham— 
bura fäurt, nimmt „ber Dampfer 
Muyſtie“ adreilierte Briefe mag 
Tentichland und Fatete nadı Deutich- 
land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo⸗ 
walei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Poſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
—S nachmittag um 4:30 


Fe RS — Her en x u. ü ; 


er, 


* 9*8 
zmen 


zu 
9 


26. — Charles 
John P. Hoellen. 
29 James F. 
wael D'Connell. 
Die Bondvorlage. 


den bis mitt 


Hendricks 


Kovbarik und Mi— 


Nach heute 


Reſult wen ram 


1a de} ähl 


ten 
187,169 gegen 
Spineit alfo ei; 
it pen 10,808 zu verzeichneit. 
undollſtändige Reſulltat 
nverſchiedenen it: 
Taiür 
Frau entsc 
* 


a 
‘ 
> 


it 


in 

Warde 
Dagegen 

inner FrautuGe 

970 

97 


Männgr ia: 
1.0, 000 

2.0, 108 

3. 4, 18.5 
ri 


un’ 
t 1, 
' 4 


4 -. 
4 
211 


1,340 
:: 1,087 
2 = 6.7 


fih is 4 


Jefeb— 
4 9 


verur teilt vioh, 487 


: ipf 
amp 


cr. 183, 218 Geſamt dagegen.! 
Mehrhzett daiñr .... N.72 


Ergebnis ändert ſich. 
der erſten Stunden 
Beginn der Zählung war 
worden, daß 
in der 13. Ward mas P. 
Devereux in der 17. Word mit klei— 
nen Majoritäten geſiegt hätien. Das 
Reſultat änderte ich jedoch im Wer: | 
lauf der Zähluna, jodab Horan und | 
Ald. Semuel O. Shaffer in der 1 
— 58 Devereur und John Jan— 


| Realic : Judge Go. 


| fähie. 

| dew York, 23. Februar. Im hie- 
figen Bundesgericht wurde die Ban— 
kerotterklärung der Judge Leslie 
Company, der bekannten Verlagsfir⸗ 
ma, beantragt. Der Antrag wurde 
von drei Gläubigern geſtellt, die zu— 
ſammen über N zu forbern 
— 


rt n 12.7 
Wahrend iii 


angenom— 


Alber! Horan 


A 
\. 
1) 


IJho 


— 


und 


w 


an 
en. 


zahlungs un— 


| 
4 
| 
| 


- 


GM 


ichine Gatten. 


it; 
1,555 ! 


RR | 


80,359 
90,979 


87,093 
re 713,883.» 
us 22 Wahblbezirken. 
Bitterer Kampf. 
inigen Wards war der Wahl— 
außerordentlich bitter, bejen 
es Tih um Kandidaten 
bisher dem Stadtrat 
aber nicht die Anterz 
Thomvpſon'ſchen Ma— 
Darauf iſt die Nieder— 
lage der folgenden bisherigen Stadi— 
ratsnitglieder zurückzuſühren 
Frank Klaus in der 10. 
Math. Hibbeler in der 22. 
IF. Lipps in der 26.; 
Iher in der 32. 


U. Shaffer in 


ne 
v 


Du, 


ders vo 
handelte, die 
angehörten, 


ftützung der 


Warb;) 
Billion) ‘ 
Albert 3 Fir 2 
Mard und — 2 
der 13. Ward, 

Ad. Jchn Powers,., das ältefte 
| Mitalie des Stadtrats, ſchlug 
der 19. Word ſeinen italienifehen a 
Gegner Antborn D’Antrea mit einer 

Majorität won üler 400 Stimmen 
jedoch Schaupiet der lehtere, es ji = 
nicht alfes mii rechten Dingen. zuge 
gangen und er iwerbe ein Kontefiver- 
fahren einleiten, Romers erflärte, er 
äweifle nicht daran, daß ihm die 
Dahl „geitohlen“ iporben wäre, ment 

(Sortfegung auf Seite 5.) 
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Dies ift die lehle große Woche unferes 


FEPRUARY 
N URNIURE SALE 


Alles iit herabgejett. Kommen Sie, 
ichen Sie, wieviel Sie jparen Fünnen. 


| 


Ss e 


N . a; m» vr * 22* 2 ”. 
zu Lite des Ichtjäl 5 
Reſtt jene wie zu Sale des ühtjahtigen Preiſt 
Eine Tururiöje Garnitur, Die \brent Heim zur Bierde und Bequem: 
fichfeit gereicht. Zie it auf'S beite gearbeitet und Sie haben die Nursivahl 
von fünf verichtedenen Roltterbezügen, vier in Tapeitın und einer in Ve 
lour. Es wird sich fiir Ste loimen, zu kommen und dieſe Garnitur angufchen. 
Stuhl Sofa Schaukelſtuhl 


M ei 444 4442 tar 2. day 5244 
Verkaufspreis Verkaufs Verkaufspreis 


18.95 0 895 


86.50 

Bibliotheks-Tiſch zur Hälſte des 1920 Preiſes 
ibliotheks-Tiſch zur Hälfte des 1920Preiſes 
AM Dies it ein wirflih ungewöhnlich 
- hübscher Entivurf in der „William 
and Mar” Beriode. Kit auf’3 beite 

gemacht, im Mabagonipelitur. 26 
bei 48 V letztjährigen 


Zoll. Vom 
herabgeſetzt 


M J 
Preie von 


auf nur 


329.88 


‚Ras Peterjen verjpricht, das hält er.“ 
keines 


PEIERSE| 


' "FURNITURE COMPANY 


— — — 


* 


u — —— — — — — —æ — — — — — — 


Abeudpoſt, Chicago, Mittwon, den 23. Febrnar 1921. 


Schon rar der Kunftreiter heran 
gelommen und fagte mit geprehter 
Stimme: „Hier, Fräulein,“ indem er 
‚ihr Die Perlendrofche binbielt, bie 
Maina früher nicht beſeſſen hatte, 
wie er ganz genau wußte. 
| „Das gehört mir nicht,” erklärte 
Ida? junge Mädchen, vor Aufregung 
zitternd. 
| „elber die Brofche träat doch Ahr 
Initial, auch alaube ich ganz deutlich 
\aefeben zu haben, wie fie Ihnen ent: 
| fiel.“ 

Zefirio betrachiete die Broſche und 
ſchaute dann Maina argwöhniſch an, 
linden er fagte: „Was tit das, ! 
Kleine?“ | 
| „Uber ich faae Dir doch, Water, 
Idaf die Brofche mir nicht gehört!“ 

| „Vielleicht bat fie irgend eine an: 
\dere Dame verloren,“ meinte einer 
der Heren, die neugierig zugebört | 
Ibatten, und unter denen fich heute 
| abend audı der Chevalier v. Monte: 
Inerbio befand. 


A Insist On_F> 


a 


= 


es der gehalt- 
vollite je bergeitellte 
Mal;Ertraft it 
Bei allen Händlern 


Puritan Malt Extract Ce. 
I No. Market St., Chicago 


arclien, „iie ift ja jo gut und brab, 
die arme Kleine!” 

| „3% ja, fo muß es fein,“ ver: Maina aber rief: „DO mein gran: 
ſicherte Maina, ſichtlich erleichtert is, ich ſegne Deine Eiferſucht, die 
durch dieſe Erklärung. Sie können Dir — nein, die uns Beiden den Mut 
nichte Vefferes tun, Mr. Francis, als verliehen hat, uns gegenſeitig unſere 
die Broſche an der Kaſſe abzugeben.“ Herzen zu erſchließen. Du kannſt in 
Damit kilte ſie davon, bei den dem meinigen lejen: ich liebe Dich 
Meiſten, die der kleinen Szene beige- vielleicht noch mehr, ſeitdem Du mich 
wohnt, die Empfindung zurüdlaf- |To leiden Tießeft!” allem en. 
ſend, es habe ſiß um ein Geſchenk Zeftrio betrachtete die beiden jun⸗ 
gehandelt, das ſie ihrem Vater der⸗gen Leute einen Augenblick mit Rüh— 


bergen wollte. Auch Francis hatte rung, dann meinte er: „Nun, mein 


J — e Mihur- mit Gchmetelfi 
Ifich biefem Gindrude nicht erfohlie- | Segen foll euch wicht fehlen, Kinder. Ihe Geiwinnunasivere it Milurs mit Schwefelfäure 


IBen können; er befahl, dap das ge⸗ Aber wir müſſen den edlen Spender 
fundene Schmuchkſtüch bei dem zur der Broſche herausbringen. Des— 
Koeſſe gehörenden Bureau für gefun-— wegen iſt es nötig, daß zwiſchen uns 
dene Gegenſtände abgegeben werde, anſcheinend Alles beim Alten bleibt 
ben al3 er dann in die Manege zu: | und vorläufig niemand bon eurer 
er tat er, ala ob er Zefirio | Verlobung erfährt.“ 5 
nicht jehe, um diefem feine peinliche| _ „Ja, ja, der Water hat Red,” 
Empfindung zu verhehlen. ls fich | ftimmte Franciz bei, 

das einige Diale wiederholte, ward! „Was fümmert uns biejer unber- 
|der empfindliche Clown darüber jo | Tchämte Menfh, wenn mir glüdlic) 
Imütend, daß er in Mainas Garde: |Tind?* wand Maina ein, 

robe ftürzte, deren Tür er binter fi] „Nein, Seine, barein mußt Du 
zufchloß. Das arme Mädchen emp: | Dich nicht milden. Es bleibt dabet, 
fand über den üblen Ausgang ihres ‚twie tch gefagt habe. ebt will ic) 
Verfuches, fie) der Brofche zu ent= |aleich einmal nahjgauen, ob draugen 
ledigeı, eine furchtbare feelifgeQual, |die Luft rein ift, demm niemand 
Sie fah vor ihrem Toilettetifch, hatte | Braut zu erfahren, daß Francis 
|ben Kopf auf die Arme gelegt und |bier bei Dir gemwejen tft.” 

weinte heiße Tränen. Zefirio eiue >eidi ı bis ; 
rauf fie zu umd ſagte: „Mein Lieb- Ausführung dieſes Vorhabens eine 
ling, was bedeutet diefe Dumme Ge: | Minute Zeit, um feinem Tiehen Töch- 
ſchichte?“ terchen vorher einen Kuß zu geben. 
Ach, Vater,“ geſtand Maina, „ich Dadurch gewann Irene Dumonsky, 
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| Veränderungen, 


Leider verlor der Clown bis zur 


— — 


Anerila auf dem Echnefelmarlt 


Bon Aboli Gelber. 


Mien, 12. Nanuar 1921, 

Ein biefiger Chemifer, ber llni- 

verfitätSbogent Dr.Ribard Schwarz, 
veröffentlichte eine Etudie über bie 
die fich durch ben 
‚ Eintritt Amerilas in die Schmefel: 
inbuftrie, auf dem Weltmarlte voll: 
zogen hat. Wir entnehmen den in- 
‚tereffanten Mitteilungen folgende 
ı Daten: 

Bis zum NMusbruche des Weltfrie- 
ned beherrichte Jtaltien den Welt: 
markt; es hatte eine Monopolitel- 
una inne Sn Eizilien, bejien 


\ — auf etwa 30 Millio— 


nen Tonnen geſchötzt werden, gab es 
Ende 1917 ungefähr 460 Schwefel— 
bergwerle. Der Schwefel bildet 
dort große Lager und Gänge; er iſt 
meiſtens mit ſedimentärem Geſtein 
durchſehzt, aus welchem er durch ein— 
faches Ausſchmelzen gewonnen wird. 
Die Schwefelproduktion Italiens 
geht aber in den lehten Jahren in— 
ſolge an Arbeitskräften, dann we— 
Igen der geringen Anzahl der Ar— 
beitstage und der die Forderung be= 
hindernden Bergwerksgeſetzgebung 
auffallend zurück. Auch die verhält— 
nismäßig primitive und unökonomi— 


ſache dieſes Rückganges. 

Seit etwa zwei Jahren wird nun 
Italiens Monopolſtellung von den 
NRordamerita durchbrochen. 
Neuentdeckte, bedeutende Sch.vefel- 
vorlommen, in einer Tiefe von 150 
bis 250 Meter, in gewaltigen Schich— 


ten von Gipsgeſtein, namenilich in 


Louiſiana (Calcaſieupariſh) und 
Texas (bei Metagorda, an der Golf— 
düſte und bei Freeport), führten zur 
erfolgreichen Ausbeutung. 
Schwefellager wurden zwar ſchon in 
den Sechziger Jahren des vorigen 
Jahrhunderts bei Bohrungen nach 
Petroleum entideckt, blieben aber jah— 
relang unbenützt, bis man das Ver— 
fahren entdeckte, den Schwefel ourch 
Anwendung von Bohrlöchern in ge— 
ſchmolzenem Zuſtande an die Tages— 
bberflache heraufzudrücken. D 
Schwefelproduktion der Vereinigien 


] 


Dieſe 


rs 
iv 


— — — 


im Großbelrieb erprobt worden find, 


'Deutihland mit feiner gewal- 
ligen chemiſchen Induſtrie hat ſich 
durch eine Reihe von Patenten dieſe 


Verfahren ſchützen laſſen. Bezüglich 
der Konkurrenzfähigkeit des auf che— 
miſchem Wege gewonnenen elementa— 


ren Schwefels gegenüber dem natür— 


ih vorfommenden amerikaniſchen 
und ttalieniichen wird erit Die Zu= 
funft entjcheiden; derzeit begünitigen 
allerdings die fchlechten Valutaver: 
hältnifie der bejiegten Staaten die 
chemiſche Heritellug. 
Eine dritte Art der Schwerelae: 
mwinnung nad Verfahren, die zum 
Teil jchon älteren Datums find, zum 
Teil aber erjt der neueiten Zeit, bes 
fonder3 der Kriegdzeit angehören, 
'acht darauf hinaus, eine Reibe von 
Neben⸗ beziehungsweiſe Abfallpro⸗ 
dukten der chemiſchen Induſtrie als 
Ausgangsmaterial zu verwenden. 
Es handelt ſich dabei darum, einer— 
ſeits durch Verwertung von ſolchen 
Nebenprodukten die Geſtehungsko— 
ſten des betreffenden Hauptproduktes 
zu verbilligen, und anderſeits läſtige 
Abfallprodukte nutzbringend zu ver— 
werten. Der Krieg hat auch hier 
den unmittelbarenAnſtoß zu ſo man— 
chem Verfahren gegeben, zum Bei— 
ſpiel bei der Verwertung des Biſul— 
fats, welches ſich in den Pulverfabri— 
ken bei der Zerſehung des Salpeters 
behufs Gewin— 
nung von Salpeterſäure in gewalti— 
gen Mengen als Abfallprodukt er— 
gab. Die Knappheit an Schwefel 
und ſchwefelhaltigen Rohſtoffen 
führte während des Krieges auch da— 
zu, ausgebrauchte Gasreinigungs— 
maſſe von Leuchtgasfabriken für die 
Schwefelgewinnung heranzuziehen. 
Von älteren Verfähren, die in dieſe 
Kategorie der 


Rückſtände, die ſich bei der Leblanc— 


Sodafabrikation ergeben, zu erwäh⸗ 


nen. 
| Ber weiten am twichtigiten von als 
‚len Schmefelverbindungen ijt bie 


Schwefelſäure. Sie iſt fozufagen ein 


Maſſenartilel, deſſen die Induſtrie 
Ihr 
Verbrauch für die Herſtellung von 
| Erplofivftoffen, | 


nicht zu entbehren vermag. 


Anilinfarke und 
! 2 - . 
| dann von Superpho&phat, ſowie von 


Schmwefelgewinnung | 
gehören, wäre bie Mufarbeitung ber | 


. ’ F 


' Rabt Euer Geld arbeiten! 


wo Ihr fein Rifito lanft und wo es den höchiten 


Gewinn für Euch abwirft — 
895 nebſt der Sicherheit in Erſte Hypotheken— 


Grundtigentum Gold Bonds 


Iſt eine Kombination, die nicht lange erhältlich lſein wird. Unſere perſön⸗ 
liche Entſcheidung in der Auswahl von offerierten Sicherheiten hat ſtets 


PROFLT 


für unjere Kapitalanleger gezeitint, und tft das beite Fundament für und, 


Wartet nicht 


bis die Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorkriegszeit ſinken. — Sprecht 
heute bei uns vor. Ihr könnt kaufen: 


850 3100 8500 


Grundeigentums-Bonds 


K. BR. BEAK & COMPANY 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Bant Floor. Telephon: Franklin 3210. 


Dfien Sonntags von 10—12 Mittand. Bar— oder Teilzahlungs⸗Plan. 


Bitte mir, ohne Verbindlichkeit meinerfeit3, nähere Auskunft betr. ber 
t. . Tr — 
obenſtehenden Offerte zu machen. 
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RFebrewr 


Deutſche Reichsanleihe Deutſche Staats-Anleihen 
Deutſche Städte-Anleihen Deutſche Induſtrie-Bonds 
Deutſche Hypotheken-Pfandbriefe 
Oeſterreich. Städte-Bonds Ungar. Städte-Bonds 
Tſchecho-Slovakiſche Städte-Bonds 


und andere Europäiſche Bonds zu miedrigſten Preiſen. 

Geldſendungen per Check, Kabel oder Poſt überallhin, ſowie Eröff⸗ 
nung von Banklkonten bemerſten Europäiſchen Banken unter vorteilhafteſten 
Bedingungen. Direlte Verbindung mit den erſten Banken. 2 
U. S. Government Bonds 
7% Erfte Sppotbet Grundeigentum Gold-Bonds 
Sonſtige jihere Anlage» Enpiere, 


Scjäfrige Erfahrung tm europäifchen und amerifanifchen Bankgefchäft. 
Nelteftes deutiche$ Bankhaus. 


WOLLENBERGER & CO 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St, Ecke Monroe 
CHICAGO 


Stroten hat nun ſchon während de3 | Sulfat, für die Sodafabrifation, für ) 
Krieges ganz enorm zugenommen; fie; die Salzſäuredarſtellung und zur ER 
betrug tn Jahre I915über 500,009 | Reinigung von Petroleum ufiv. be: | EEE ——— 
Ionen, fie tft bi 1919 auf 1.3 | trägt viele Millionen Kilo per Jabr. | rer 
Millionen Tonnen geitiegen, nnd | Urfprünglich wurde fie vorwiegend 5 m 2 — W id , fü » M 
machte ſonach ſchon vor Jahresfriſt | aus Schwefel erzeugt, heute jedoch | Ilalieniſche Briefe. ! ylig ur anner. 
lein Vielfaches der italtenifchen Pro= | meilt aus fehmwefelhältigen Grzen | Ton Delmo Garnebalt, ae ae On Fr re ee 
tann.“ heimliches Feuer. In dieſen weni⸗ dultion (1917 an rohem Schweſel Gieſen, Glanzen. Blenden), aus u en — nt Det jolgenden, cebeimmen Ruarthei- 
f z msrtne anfaefalten miel Der Glowon eifte fort, Fehrte ingen Minuten war ihre Liebe zu den? ; 211,847, und an raffiniertem 71.= | welden durch NRöften zunäcit fehiwes g TE ich fo Hartnädigen Kälie ven geheimen Ntrant. 
fonal des Zirtus aufgefallen, ivie |, Reit mi u — ij 4585 Tonnen) aus. Amerika hat ſich felige Säure, und dann durch Oxy— 
kb Heitkemt ramis Feig Turzer Zeit mit Francis wieder, xiß ſchönen Athleten, der ſie verſchmäht > Tonnen) aus. —— Mais 
gt und verſtimmt Francis — Tin a ee Rue ' fomit nicht nur bereit3 vom italtes | dation derfelben nad dem älteren! 
je Tür zur Garderobe auf und fchod |batte, in tötlichen Hab umgelcjlagen. | 1C7 F — Age — Pepe Pr | 
Francis im das Gemad, indem er | Diejeirige, die ihm ihr geraubt hatte, niſchen Schwefelbezug aänzlid) Tosge- Bleikammer⸗ oder nach dem neueren iihee 
murmelte: „So, da iſt er!“ hahte ſie aber noch bitterer: jetzt war ſagt, ſondern exportiert felöft ſchon Kontattverfahren (jeit 1898 S terhitzige. Ihlcofe Mläcte, Meruefität. Te 
(49. Fortfegung.) au den Tag lente. Er war alfo end, Pam pflangte er fic) dor ber Tür fie feſt entichloffen, uf Monte: | — ee Ku gig | _— — an die Verfönnung der ölfer ge | Kiy.n Sclmitie Med nur Eat und ar Lıhen 
Der 24. Dezember war bheramaes | fich eiferfäichtia infolae der verſchiede auf. wie um * am — des — — ach mi alien ferbn! en ar = | oe Hort —— Br bn3 — RE zu —* Behlkes Deutſche Apotheke, 
kommen. Im Zirkus feierie an die- neu anonymen Zuſhhri die ſich Zimmers zu hindern, bevor ſeine noch immer ein geheimes DT ee ee z a , ‚bejtrebt it, geht deutlih aus dein |... zu 2 — 
ſem * "Maine ihre | Bemühten "hm Em ee ae nen Tochter das erlaube. Francis aber |erregt hatten, einzugehen und in bem — — “ ra — — F * mehr oder weniger offiziöſen Blät— 15 Eid State Straße, ———** 
brauchte nur Mainas braune Augen Rachewerk, das nun auch bas ihrige | eraeuld ng mir zur Folge ade, | Shpefäilaure = rzeugung. vi 80matſoum 
mit dem ſanfteſten und ſchmerzvoll⸗ geworden war, ſeine getreue Helferin 
ſten Ausdruck des Vorwurfs auf ſich zu ſein. 
gerichtet zu ſehen, um von dem Un⸗ ee 
Ifinnigen feines Mibtrauens und der Ws Hubert an dDemgelben 
|Sügenhafiigkeit der anonnmen Briefe |nachhaufe kam, erfchrat feine Mutter 
überzeugt zu fein. Er hatte ja alfer- ;über fein verjtörtes Ausfeben und 
i die Broiche deutlih aus |die Bläffe feiner Züge. Wenaftlic) 


1046-1056 Belmont Ave. 
41302—4141 W. North Ave. 226964 Irving Park Bivd. 
Tfien Donnerstag und Samstag Abend. 


‘fühle, daf, Francis einen umrechten | die feit mehreren Minuten an ber] 
| Verdacht gegen mich hat, und mu | Tür gefpanmt gelaufcht hatte, die nd- 
* buen zeig Pa FEAR ET? b t in ihr 
mich ſelbſt anklagen, Dir und ihmtige Friſt, um unbemerkt in ihre 
gegenüber nicht offen genug geweſen nebenan befindliche Garderobe zu 
zu fein; Dole ihm aber jebt aleich |Tchlüpfen. Ste war vor Wut erblaßt, 
hierher, damit ich euch Alles jagen jmd In ihren Augen Toderte ein uns 
by the Abendpoſt 
Chicago. 
⸗ * — 
Der rote Ziorlo. * 
ie — einiger Zeit war. Nur Irene freute 
Roman von P. Sales. ſich darüber. Sie wurde um ſobeſ⸗ 
ſerer Laune, je ſchlechtere Francis 
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AI rich * und Say ım Urin, Breis $1.00 bie Flaſche. 
Ita 3% & e Doeltor Tuckers Rluſ⸗Specifie ir Wluivergrie 
Italiens Friedenspolitik. tuna im alten Etadien, Treis $2.00 Die Slate 
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Rom, 28, Jan. 1921. 
’n 


ro ErürlungSvaitillen für Kran 
ao * nr Er : ZN 
aß Italien ausſchließlich eine ig 


N 
2* 
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Triumphe. Als ihre Nummer beendet jCharakter die Augen zu öffnen“. 
war, reichte ſie dem Grafen Saint- Die allabendlich geworfenen Ro 
Ermond, den ſie jetzt wie einen guten ſenſträuße hatten zuletzt doch ſein 
Bekannten betrachtete, die Hand. Mißtrauen erregt, und nun hieß es 

„Ich wollte Ihnen doch wenig- in dem letzten anonymen Briefe: 
ſtens guten Abend wünſchen,“ ent⸗ „Wenn Sie wüßten, was in dem 
gegnete der Graf, „nuß aber jegt Butett am Abend des 24. Dezember 
gleich wieder gehen, denn es iſt große geweſen iſt! Man glaubt ſehr ge- dings di us die Ble ſei Aengſt ran 
Geſellſchaft bei mir zuhauſe.“ diat zu fett, weil man dag den | Mainas Hand gleiten fehen, aber je-jeilte fie auf ihn zu unD fragte ihn, ben, mehr a!3 ie ihren Abfab auf sen | Keuter 

Maina hatte bisher feine Blumen !Muaen des Maiers und des blind |Penfalls iwar fie in der Lage, das|ob er jich umwohl fühle over BD MR] nn säifchen Sortinent - fucen Firmung seh 
erhalten, aber in biefem Augenblid | pertrauenden Liebhabers zu berber, durchaus Befriedigend erflären zu |ettons Umangenehmes begegnet fei. | Die SB — — Wert: | Oriesjenlan .eane.. 
freifte ein „bon einem der oberenioen gewußt hat, aber ein Freund können; und daß ſie nur die Wahrheit „Lily wird ſich verheiraten, ſagte nz elite Ausidbrängung | Ungarn 
Ränge herabgeworfener Rojenftrauß wacht und jaat Ihnen, da in jenem | Tprechen würde, daran war ja nicht jer mil dumpfer Stimme. nz —“ —— u ee | 

„Mein armer Sohn!“ fehrie Zran!te@ ſigilianiſchen Schweſels DER | 

| 


iernteldimgen hervor. E3 it begreif- 
fh, daß unter dielen Umftänden in — — 
Italien die bisherige Gewaltpolitik ſ Dr. med. H. S. Herzioeid, 
Frankreichs nicht nur keine Zuſtim—⸗ Deutſcher Spezialarzt für Haut uuad Ge— 
mung findet, ſondern reichlich mit (niechtstrantheiten. 

Tadel bedacht wird, Recht treifend || 197 * Er ae 
tritt die Mirfiht Italiens in einent | a Seas ie 

bon dent offiziöien römtichen Blatte | —— 
„Tempo“ gebrachten Leitartikel her- 

vor. „Wenn auch die Bewaffmung 
Deutſchlands“, heißt es dort, „die! ” 
vom Vertrag von Verſailles gezo— einen Ausweg aus den engliſch- 
— ———— gene Grenze überſchreitet, ſo ſtellt franzöſiſchen Meinungsverſchieden— 
Danach ſtand Spanien mit ſeinen ſie doch keine militäriſche Gefahr heiten zu finden, recht heitler Na— 
kupferhaltigen Kieſen an erſterStelle für irgend jemand dar, am wenig— 


daß die Zufuhr von Schwefelkies, — Pyriterzeugung der Welt betrug im 
der Muiterſubſtanz für die Gewin- Jahre 1918 ungefähr: 

nung der wichligſten Schwefelverbin⸗ 
Abend | dungen — aus Europt unnötig wird, 
wodurch ſich wieder die ſpani— 
ſchen, portugieſinchen und Ver e 
| norwegiſchen Kiesgruben in — ER 
die Zwangslage verſetzt ſehen wer⸗ in 


3,000,000 Tonnen 
600,000 
475,000 


bon | 
550,000 | 
‘ 


korrugal . 
Norwegen 
Ver. Staaten 


300,000 
250,000 
220,000 
140,000 
120,000 
100,000 


— — — 


beinahe die Schulter des Grafen. In Siraußeeine Blume war, die mit febr zu zweifeln. Und er hatte ſich nicht Ir chrie u. : een heiten 1: : 
demſelben Augenblick fiel noch ein nn re —— * getäuſcht. Maina klärte die ganze Desmarets verzweiflungsvoll Re Se u | ' sr ‚kur ſein. Frankreich hat eine eben⸗ 
zweiter Roſenſirauß, dem erſten ganz „Ha, dies elende Meib!“ rief Kran. | Angelegenheit in furzen Worten auf | Sie wollte ihn umarmen, aber er [90 Stelle — — rien | . ben ſe grenzenloſe als unbegründete 
ähnlich, in den Sand, wozu der Öraf cis, noddem er das aeleien hatie, Er und ſchloß dann, faſt weinend: „Nun machte ſich janft Ios, fehte ſich neben —— — ——— — ur | 0 Furcht vor Deutſchland und es will 
ein ganz verdutztes Geſicht machte. zweifelte nämlich gar nicht daran, wiſſen Sie Alles, und wenn wir uns ſie und ſagte dann tonlos: „Es hat ——— eführt .s NOUjIDEEITUNAL- | — — = a a Soldaten, bon deien em Teil Stolo dieſes durch die völlige Entwaff⸗ 
Maina Contefina fagte errötend: da& diefe anonymen Aufchriften bon trennen müjfen, jo werben Sie der mich auch ſeht angegriffen als ic) Mh ; = 2 ; 2 gr = un => —— und daher Berwiäfrie. | 118 a ep —— 
‚Ach, ſeit einigen Tagen bekomme herrührten — Wie aber dar- armen Maina jetzt wenigſtens ein heute morgen die Gewißheit erhielt. Audh in Mexiko, im Krater | Sopper ‚and Sulfur a A mr ger ſind. Ne die Wahrheit iſt fern. Um ſich ſeiner zu entledigen. 
allabendlich zwei ſolche Sträuße der über Gewißheit erhalten und es auies Angedenken bewahren können!“ Als Gerücht hatte ich ja ſchon ſeit des Peporalepetl ſewie in C hile, dere haben ſich kürzlich Zee einem | eine andere: Zranfreic) fühlt, daß c3 ſchreckt es nicht vor der ungeheuren 
prachtvollſien Roſen⸗“ beweiſen, fie ale verinhiedene| „Maina! ... Verzeihen Sie mir,“ acht Tagen davon reden gehört. Sie iſt kürzlich die Schwefelansbeutung | Kartell ————— — geſchloſſen mo: mit ihm abwärts geht, daß die mi— Gefahr zurüd, die die Ausbreitung 
Sie nahm zweiten | Scndicriften zeigten und bald auf flehbie er und Hatte im näöchſten iſt die Braut des Bifomte p. Saint: aroßzügig in die Wege geleitet wor⸗ durch der Einfluß auf den Schwefel— litäriſche Anſtrengung es umbringt, des Bolſchewismus im Herzen 
Strauß, den ihr der Graf ebenfalls diefem, bald auf' jenem Poſtbureau Augenblick auch ſchon ihre Hände er— Ermond. an a. 1e daß vermutlich in relativ — und — — * während Deut ſchland trotz allem Eurobas bedeuten würde, obwohl es 
eingehänbigt hatte, bevor er ji mit |der Stadt aufgegeben Wurden? Und | griffen, Ich bin ja verrückt geweſen. Ein neuer Aufſchrei unterbrad; — —— einem Uebergangsan⸗ Fe Wenn En N noch die Moglichkeit vor ſich ſieht, * ———— war, das bis. 
einent Mbihichsgrufe entfernte, und dabei mar |rene niemals Tiebensiviir- | aber auch ich fühlte mic) tief ungläd- | !D, aber diesmal war es ein Schrei PUR —— metel gerechnet imerben ' z— * —E — nur den wieder hochzukommen. Darum | DET das rote Rußland dont allen 
näherte ihn ihrem Geſicht, um daran diger genen Maina und ihren Nater |Tich. Ich wagte Dir ja nicht zu ge- | der ‚Empörung; ferne Mutter ——— Endere Swefeſportommen, Vortei * billigeren —“ ucht Frantreich einen Vorwand, um | Seren und amt allen Mitteln bo⸗ 
zu riechen. Da gewahrte ſie plötzlich geweſen wie jetzt. ſtehen, was ich für Dich fühlte; ich | nötig fallungslos. Tief Atem nn 8* Deifpiel u hd pan, imel- ſondern — 4 enge ‚dent Öegner einen tötligen Schlag [II _ ZB e3 dabei auferdent 
wiſchen den Blumen etwas Leı her das Roienbufeit, aus dem |fürdhtete, e& möchte bloß Freund: | led tragte ſie denn: „Wer hat en ee — * vun men TREE SRUUE ABER zu verſeten, Die Abrüſtungsfrage iede Aus ſicht je auch nur einen 
tenbes. Sie üffnete Schon denjzufekt fogar zwei geivorden waren, Theft, Rameradpjchaft fein, mas Du) Dir gefagt?” | , En ann in ber Türkei, io ten Zramspori berjelben bezahlt jift nur ein Vorwand 1umd Die De. | Hennig entihadigung bon Dentih. 
Mund, um den Grafen zurüdzurufen | hatte — wie geiagt — längit fein , für mich empfändeft. 1nd bie ganze] „eie Mutter .. . heute morgen. en bes Krieges verſchiedene macht. * ſetzung des Ruhrbeckens ſoll der erſte zu erhalten, aufs Spiel ſetzt, 
und ihn zu fragen: „Das da iſt doch Mißtrauen geweckt, und er fragte ſich Liebe, die mein Herz erfüllte, machte | „Was, Diele Frau? verſetzte ſie — — qusgebeutet wur⸗ Den Vereinigten Staaten von Schritt auf dem Wege nah Berlin | 1er Mn nebenbei bemerkt. 
wicht etwa dom Ihnen?“ aber ihrinum, ob nicht doch vieleicht am hei- |T'h damıı fhliehlich in einer ganz un= | mit ebene viel Beratung als Ent: * un ſhließ * S panien, Nordamerita gelang es, ſich während ſein. Aber Frankreich kann allein England Hat dagegen mit deu 
Vater, deſſen Heftigkeit ſie fürchtete, ligen Abend ein Schmuckftück darin ſinnigen Eiferſucht Luft. Ach, Maina, rüſtung. nz j * en auf dem Weltmarkte keine | des Krieges durch Erſchließung eige- nicht vorgehen und wagt nicht bor- bolſchewijſtiſchen Rußland die 
befand ſich gerade in ihrer Nähe, geweſen ſein lönne, das Maina heim- mein ſüßes Herz, kannſt Du mir ver-⸗ „Sie war bei mir, um mich zu bits | Er nr — ner Schwefelkieslager in New Hamp⸗ zugehen; es will dazu als Genoſſen Handelsbeziehungen aufgenommen, 
und Francis fchien fie jeit Murzem |fich Behalten habe? Zefirio durfte er geben, an Dir gezweifelt zu haben?“ |T, ic) möge Derbudoiv, wenn er —— Vege ——— — *— ſhire, New York, Maſſachuſetts uſw. jene, die ihm bei der Aufzwingung möchte aber mit dem Boljhewisnns 
mit aramöhniichen Auaen zu beob: das nicht faaen, denn biefer wiirde „IK meinerfeits werde Ahnen das etwa bei mir ſich nach dem Stande - und sivar_aus in ber Patur zum großen Teile bon Spanten, be⸗ des Verſailler Vertrages Helfers⸗ die Ruſſen allein ſelig werden laſ— 
achten. Sie nahm daher die beiden fofort eine Tacıter befragen und nicht vergeben, Diou vivan!“ erflärte ihrer. Vermögensverhältniſſe erkundi— — ge Sins, | ziehungsweiſe von Europa unabhän⸗ helfer waren. Es erſcheint aber, daß en, md es will daher von einer 
ESträuße mit und ſchlüpfte haſtig in dieſe Francis der Verleumdung be- Zefirio in einem letzien Zornes⸗ gen ſollie, nur ſagen, daß ſie gegen⸗ An Vdrit, Kieſerit Siaßfurter Ab— gig zu machen. Die Kiesproduktion die Helfer heute nicht mehr den Wil— Ausbreitung der völkerbeglückenden 
ihre Garderobe. wärtig noch ein Kapital von zwei raumſalz) und Schwerſpat, das heißt Ideen und Zuſtände in Europa 


Dort ı0u fie. vor Thuldiaen ı ; itieg von 341,338 im Sabre 1913 ‚len haben, ihm zur folgen.” 

a ori 300 ie, vor ſchuldigen, wenn die Angabe erlogen = Me 2 . s Be Pr ‚teg bo — en. A De n ‚18 rn nn 

llnmut und Scham errötend, eineltwar. - n; Millionen befähe, nicht aber, wie aus Produkten, die fich in verfchiebes | auf 406,000 Tonnen im Jahre 1918 | Die Bildung des neuen franzöfi- |nichis willen und ift vielmehr der 

— iii 5 A ſicht Ar 4 5 ey) - a * 
und Anſicht, daß gerade Deutſchland die 


europäiſchen ſten für Kranfreich mit feinen 800,- 
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ſpaniſchen 000 bis an die Zähne bewaffneten 
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Member of the Associated Press. 
| TheAssociated Press is exelusively 
entitled to tbe use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise ceredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein-- 
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reier Probe-fionpon. 
Frontier Aithma Go., Zimmer 106 N, 
Niagara u. Hudlon Streets, Vuffalo, N.Y, 
Eciden Sie freie Probe Ihrer Metbode an: 


..........n.n...n..nnnnnnonäten een 


ie aber bahintertommen? a 53u 55 nn ä i eh —3 it Diefer Reit ei it j Nabinctt3 
SC prastvolle Broche aus dem einen der, Er hatte ja feine Ahnnuna davon, oie | 20 oren Waren graß bieb früher geisefen jet, um | en ung * Teer Be RR Beet Sue en alba: oc Pakt bazd) Deko 
beiden Sträuße, die am einer der 'verhaht jest Maina dieie Rofen ge: um nid argwöhnifh zu madjen. — Je) an el u a gr wenn erging ee den Ar —— SH a 
C ; Krkältun en Anz, | en Anjturm von Dften zu bilden. 
„war nicht jene Brojche, die Graflam folgenden Abend gar nicht auf: var J A ⸗ fügte er bitter aufladen Hinzu, „Die — —— einzein? Konturrenten, Schwefellies gewinnt —— — daß die franzöſiſche Mrd Seufichland wicht die Leite 
Saint-Ermond für fie beitimmt|hoß, tat e8 ihr Water mit den Mor- ı gt fliche Tante IA⏑⏑ — — jetzt Amerika in ſo bedeutenden Men⸗ Politik in Zukunft von etwas weni— | Ratrone wegnehmen dürfe, wenn es 
hatte, denn diefe lan noch immer beiiten: „Du vergiit ja ganz Deine Ro: | liedenswürbia gegen mid. Wurh von | Frei an gen, daß eine gänzlich veränderte ger Säbelgeraſſel begleitet ſein und dieſe Aufgabe erfüllen ſoll, hat 
| a folge von vernachlä 
ı imftande geiveien ivar, einen To hoben | De ee Ihren | Ausdrüden, Mutter... . fie wünſcht Die vielen Umwälzungen, die auf Europas etwas mehr Rüchſicht ſchen— ſo, daß man ihm Lebensmittel und 
9 " Ki ı Patienten en, Erlältungen nicht zu bernad» | +; ; 2 Beuth “ ! ı ; Yebt ie= ; Te rde, } Anſi er italieni- ſtoffe geben muß 
— au Tönen. a ee a een —— —* as, Ti —* uns auszuſöhnen.“ DItxeie Probe einer Methode, die jeder ohne induſtriellem Gebiete nach dem Krie— Fr — _. der —— Per muß, wenn man den 
Das Chmudfiüd trua den aui | entziindung oder eine laufende Mate find die) „temals — mem, net, niemals. | Un guemlichleit und Zcitvertnit ae bor fi gegangen find, Fönnen !ihen Breite toird die dem Kabinett |Eriremen „spec den Nährboden 
ern * nn | e ı Sefabrlignale und ein Anzeisen, Turb ie ! i ht | | 
richt jehr großen, aber wunderbar Inommen, wu Tie fie aleich inieder ee er RER, an U Teir bab.a eine Meidede, tum Atpma au] Beute noch nicht 
 hehönen echten Werfen ebifheten Buche | Yenfter hinnusiteer on Kran |Zerpentinate, fefrt zu gebrangen. Sics | mein Viebling. Co höre denn! IS |temiustcceh, zu wir winfsen. Kain Zweifel if jedoch, ba Europs | ——| 20 in Rom eriheiende Giornale 
2 Q | us . ? jeine n ttlihe Sufammienfegung aus de | sy a; ; : ; y auf fere SKofte Lerfuct. . : 8 © p ! 
und Mentper TO Dir riet, Dich bier von Lily und| sucr Hall atteingewurzeit ift oder fürzlin ent, | Immer mehr in das Schlepptau derig | if ür Pitt Firi 55 5 
Maina, „ſo kann mich der Graf nicht worfen, aber dann Kätte Derjenige, | AT einer rein mincralsg fanden, oder fih ‚ciat al& nelegenttiches oder | 0 } für ein am, ſiſch-engliſchen Meinungsverſchie— 
—— — a ae ae | Derkudom ein bielfaher Millionär | robe unferer Methope Imiden. Ganz gieidı, | fein Land, welches an dem Kriege * re denheiten noch folgendes: „Der eirg- 
\ l D = | er Ä ut an di Wurzel Leidens bringt. 2 * er⸗ im ben ii Shr Tebt, leich, mas! 4,5 2 af Rot} Bis zwei Je gin nein liſch-f zöſiſch donflikt 1 ! 
mit folder Hohagtung behandelt!" |dah fie dei Schmud behalten habe, Zurwo verläßt fin wicht auf Dämpfe ader | M und Dir fein nennenswertes Ver | Euer ter oder Pelnäftigumg It, oem Sr teilgenommen Hat, im biefer Seit „Dt bor zwei Jahren ging mein lich-franzöfiihe Konflikt ift ein 
Sie ahnie ja nicht, dah er vorgehabt | Sie wollte ihn aber ihm zurüdaeben, | nere unbehiumte IE 1, um Erfolge au er- wogen haft; ferner weil fie allen nn Arne a  gallte Cu un. einen To mächtigen inbuftriellen Auf⸗ — oe SI - Sin —— a 
hatte, fie in ganz ähnlicher Weife zu) | ıt Ylutandrang und lindert Entsändung, | 2ir wünfhen, fie befenders an jene an-|Ihmwung zu berzeichnen hat, wie bie ng wegen — Magenbeſchwer⸗ die Vorherrſchaft auf dem europöi— 
dabde. | bt muf der gazteften Haut Leine Blafen | hiefige bornehme und elegante Welt | deinen bofimumnasiofe wälle zu ferden, ım de Vereinigten Staaten. Für eine ganze EN drauf. Ih war keftändig mit chen Kontinent von Deutichland auf 
Bias jegliche verletende Mbricht term | Mm nüchften Abend-fakte fie einen ! oder madt auf Zeug Keine Sleden. | Aufn, Epturpräpareien, Tämbien, oe Reife wichtiger Produkte, tote * 
4 * * ichſten Abend faß = : ent Emofes“ ufiv. berfant haben. Wir tpüns \ i ie 9 18 ich da= |mi e erli ß Albi 
geweſen. Es tat Maina leid um die raſchen Entſchluß und ließ die Bro- | verläffiges Hausmittel und „erfte Hilfe | Teil das Motiv meiner Abmahnun- |fsen fevem auf ufere solten su deweiten, dab : — = = — — —— * —— ei er eig 
bandlung für jede3 Crfältungöleiden an. po |gen. Der enticheidende Grund, mel= | tiert, Meihene arplant it, allen — ſ. w. werden ſie es vermutlich She s eine Flafce Mayr'3 Wonderful ne traditionelle Politik twicder auf 
er * > : — — theker wiſſen, daß es ihre Hunden zufrieden⸗ 7 * ſchwerden, allem Senanfen und allen diefen i 3gezeichn Erfolg m jeder ‘Sc i 
nit mehr annehmen durfte Dem!Sand gleiten, als fie die M--eae | geftettt an dab — ee — | er Dich von Lily trennt, ift, dak fie redfinen, Arimofen, er Ende zu ma 170 werben. emedy mit ausgezeichnetem Erfolg nimmt, jeder ‘Segentonie entgegen: 
Bater, der jo leicht erregbar tar, verlieh. So aefchidt und unbemerkt | Unter einer Garantie der Gelbzurüdcriiattung, sinzigen Tag bernamläffigt au werden. Schreibt Et Sit ines Heims.“ Es iſt 
Ale ſie ja gar nichts von dem gg geglaubt! "qertmar . — während der unſere ...“ # umd beat Ede  Tofort. Eibi — In New Jort iſt Frau Eillin [zur Bezahlung eines Heims.“ Cs ift dem Mecre bedrohen könnte Nto- 
he an 2a mac — 8 ihr dom nicht gelum- Berfauft in meiben Opals@ruten mit ber) | nn tein Geld, Sendet einiah untenstehenden A| Q, Speyer, die Gattin des VBankiers jein einfaches, harmlofes Präparat, |liens Aufgabe it es in diefem 
runde zu jagen, und Tic hielt es nad) | halte, 10 mar es ıhr boch nicht aelum= | oramgengelten amd finanzen Eiitette zu 30x | (Fortfeßung folgt.) Nas. S ä a a iſ Schlei 3 | Konfli i pi: 
\ | und GCc, | — Jas. Speyer, nach längerem Kran- das den katarrhaliſchen Schleim aus Konflikt der Meinungen die Mill 
Berne: über zu ſchweigen. Sie etwas zurief. Eilis wollie fie ſig 
Sroncis gegenüber zu fhiweigen, Siejetivas zurief. Eilig wollte ſie ſich hat ii facrtsbeitre Fntzü itigt, bi ächlich ſein Intereſſe mi 
perbara das Cchmuditüd in einen trotzdem entfernen, als ihr Vater ſie hat ſich um Wohlfaü rtsbeſtrebungen Entzündung beſeitigt, die tatſächtich ſein Intereſſe mit dem von gar 
ESubfach ihrer Kommode, nahm feſthielt und ſagte: außerordentlich verdient gemacht alle Magen- Leber- und Eingeweide- Europa zuſammen, deſſen Heuung 
und gründete vor nunmehr 37 Jah- Leiden, einſchließlich Blinddarment- nur durch eine Reviſion der Verträ. 
- fie dur ein kleines Fenſter der Gar- das Du verloren haſt!“ — * u 
x E a } | 
- : , .-....n.nn ee Eu über e n d r ck⸗ 
„ch, Vater? ... Aber ic) habe| ir jede Erfättung und a — 
Br | , Binlannsan ! ub für arbeitende Mädchen in jerf iatiel, „in deren: Namen der Krieg geführt 
8 33m;o2siden Vereirigten Staaten. sn allen Apotheken, Museite | morden ift! 
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Slumen befeſtigt geweſen war. Es worden waren. Als fie die Sträuße! Date Ihe Das walkchi berjprochen,“ | here en an Tonbern aud) feinen ‚car&& hat nun in Stalien die „Hoff. R 
| | Dat man D 
Es hat ſo viele ernſtliche Erlrankungen * — geget ——— — x y: 2. 
dem Suivelier, da er bisher noch nicht | fen!” en Erfältungen in ten | Dir Sprach fie im ben ehrembditcn | A öf dot Marktlage entitanben ift. den wirtſchaftlichen Bedürfnifien England völlig begriffen, und eben. 
Sie hatte ganz aleichgiltig mit den | ' zma=Leidende | 
| =v 1. 5 > > > ‘ L ! 
*Strauße mit in ihre Garderobe ge— nn; Er = z | nebrauden Tann. 2 IR heboritel Wırfaaf ai ni 
an ‚Du mußt jegt endlich Alles erfahren, überfeben erben. | Briand  Devorithende Aufgabe, j entstehen will. 
UM | Xerpentinfalde, fofort sit gebrauden, 
—— — Ger Ganz gleih od If | “ Schrei . r 
ftaben M. „Nein, nein,“ dachte hätte fie die Brofche ebenfalls Fortae- | filliertem Xerpentin, Kampfer A ” : : ex für Ev — | del Bopolo“ jehreibt den zu franzö- 
{ | auf einer zein ı Sen Batis, weinejiärem zsater zurüdzuzichen, Merl) nroninh-s Mrd Sr ne antliche rer] Vereinigten Staaten fommt und daß 
er 5 : : Ra ns I die Medizin direlt durch die Haut oder Schleim, = lee WEISE E46 2 
z beleidigen wollen, ber mich immer |iwelcher fie ihr aefhidt, doch geglaubt, durch die Haut od 
Si Wülnte anlant werde ‚ganzes Geld an Aerzte und für Medi- Kampf um die Vorderrfchaften. D 
. u ' Fortine Grleichterine, Im x . . . hierumg bringen, 
|demit er erführe, dat; er fie beleibiat une ı Wert barauf zu legen ſchienen, in die m jene 
sbeichenten, doc inar ihm babei-alfer- EN, n : a —E— = Deu 
Merzte erfennen den Wert von Turbo als zu | Zutritt zu finden, war das nur zum) * Cajen angefüllt und feine Arznei Framkreich übergegangen ift, fo iſt es 
* re ze Schwefel, Schwefeltiefe, Kunſtſeide 
Rofen, bie fie jo liebte, aber fortan sche einfach aus ihrer Hand in den! 
ihreflihen Srämbfen e'n Ende zu machen. r —335 | , IR 
| I einen chreniwerten Namen trägt, wrjuchte, Seht benübe ich mein Geld Izutreten, die feine Serrichaft auf 
fie Das: au 21 machen falls nit aufriedenftellend, jept ımd beginnt mit DerMethode fofort. Ehidt 
einigem Weberlegen für beſſer, auch gen, denn ſie hörte, wie Kranciz ihr | ⸗ ze. ⸗ Rn } A 
g yet | Trance 1) fenlager geitorben. Die Verjtorbene |den Darmtanälen entfernt und die lerrolle zu übernehmen, trifft noch 
* * 2 ” * | 
Daun beide Rojenjträuße und mwarf| „Mr. Francis bringt Dir etwa, | : is ; Ka ir | 
j 3 . gt D ‚| ven mit mehreren anderen New |zündung, berurfadt. Eine Dofis wirb Ice und deren Anpafjung am die 
E23 war chen Tängft-dem aanzen nichts verloren“ 
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Fünfzig Jahre im 
Dienſte der Menſchheit 


Daß Dr. Hartman's Theorie vom Leben und der Geſund⸗ 
heit richtig iſt, hat der große Erfolg und die große Benüt— 


zung ſein 


er berühmten \ 


PE-RU-NA 


Ein fickeres Mittel für alltägliche, 
gewöhnliche Krankheiten. 


Huſten und Erkältungen, Naſen-Katarrh, Unregelmäßig- 
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Teiten des Maaen® und 
möhnfichen Peiden, weld 
ı und berhindern Di 
Tabletten derjelben. 
oder 


Tlüjiie 


itärfite Körper ohne Bei 
fann. 


M 
soil 


Ueberall 
verfauji f 


Es 
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will 
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die „Abendpoſt“.) 
och hone Zuder produltion 
in deſterreich. 


ahnt 


Veginnende Emanzipation der 
Tichechoſlowakei. 


von 


n Adolf Gelber. 
Während die Tſchechen langſam zur 
Einſicht gelangen, wie ſehr ſie ſich 
mit ihrer maßloſen Zuckerſpekulation 
vert um heuti— 


a 
) 


wner baven, und bis 
gen Tage vergebens nad Wegen ju- 
chen, die bei hinen im Lande lagerft= 
den ungeheuren Beſtände unverkauf— 
ten Zuckers in der Höhe von 31,000 
Waggons an den Mann zu bringen, 
hat man in dem ſo klein gewordenen 
Deutſchöſterreich einen neuen Schritt; 
seivagt, um fich don dem wirtichaft- 
lichen Smperialiemus der Xichecho- 
flowafei zu emanzipieren, Der erjte 
Schritt war, wie erinnerlich, daß 
Oeſterreich ſich entſchloß, ſich in 
Puncto Zucker von Java her zu ver— 
ſorgen, und das dortige Produkt zu 
einem Pwiſe von Mbezog, — 
die Tſchechoſlowakei noch immer auf 
ihrer Forderung von 28 c. K. be⸗ 
harrte. Die neu eingetroffene Mel- 
dung iſt nun darnach angetan, die 
Sorge in der Tſchechoſlowakei noch 
zu vermehren. In der erſte Hälfte 
des Monats Dezember wurde nämlich 
in Suben die erſte oberöſterreichi— 
ſche Zuckerfabrik in Betrieb gejebt. 
Biel it ed nicht, was da gejchaffen 
wurde, denn die Fabrit beichäftigt 
hle® 170 Arbeiter; aber ein Anfang 
i% 05 doch, dein in dem einen Monat 
wurden etma SO Waggons Rüben: 
‚uder verarbeitet und 6 Waggons 
Kryſtallzucker demKonſum zugeführt. 
Dos Altienkapital der Geſellſchaft, 
deren Präſident der Abgeordnete 
Bauchinger iſt, beträgt 40,000,000 
Kronen. Sowie ſie daſteht, iſt die 
Fabrik eigentlich die Schöpfung einer 
politiichen, nämlich der großdeutichen 
Partei. 8 ift aber interellant, daß 
nun Tämtliche. oberöfterreichiiche Ib 
geordnete, u. ſ. w. auch diejenigen der 
Chriſtlichſozialen das Unternehmen in 
voller Erkenntnis ihrer Tragweite be— 
grüßen. Dieſer Tage hat eine Be⸗ 
fichtigung der Fabrik — — 
die ſich geradezu zu einer einmütigen 
politifch-öfonomijchen Demonftration 
geftalteie. Faſt ſämtliche Abgeord⸗ 
nele des Landes nahmen an derſelben 
Teil, ſowie die Spitzen der Behörden, 
cbſt deWertretern desHandels und 
der Induſtrie; und aus den hierbei 
gehalienen Reden klang vorſichtig 
heraus, aber doch deutlich Die Zen- | 
denz hervor, aus weicher das Wert | 
aefchaffen wurde. Aber damit nicht | 
genug. iſt zu konſtatieren, daß zwi⸗ 
ſchen den beiden führenden Parteien 
gleich auch ein Uebereinkommen ge— 
ſWiofſen wurde, welches die groß— 
zügige Fortführung der Sache inten⸗ 
diert. Darnadı foll die Bildung einer 
Gefellihaft angeitrebt imerben, Det 
1ebit dem Lande Oberöiterreicy bie | 
Subener Geſellſchaft dann Die ober= | 
öfterreichiichen Mibenbauer und nebit | 
einer aanzen Anzahl landmwirtichaft: 
Yicher Vereiniqungen ein namhafter | 
Slod obecöſterreichiſcher Kapitaliſten 
anaebören follen, um fo rajy als 
möalich gemeinfam eine zweite gtoß- 
artiae und modern eingerichtete guder- 
Sabrit in Marshtrent zu errichten. 
Zugleich will man ſich mit 
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ii 
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sifcher Förderung des YJuderrüben- 
haus beitraaen fan. Allzufcharf 
macht Tchartia, und es läßt ji nicht 
bezweifeln, dab Die Art, wie Lie 
Tſchechoſlowakei gegen uns mit der 
Zuckerpeitſche vorgegangen iſt, am 
alfermeiften zu dieſen erſten bedeut⸗ 
famen Emanzipationsverſuchen bei— 
getragen hat. A. G. 
—+—— 
Auſchlußfrage im Tiroler 
Landtag. 


Die 
SBle 


Innsbruck, 21. Jan. 
er Tiroler Landtag beſchäftigte 
ſich während der letzten Tage mit 
einem Antrag der. aktion der 
Sroideutichen Partei auf Anberau- 
mung einer fjeparaten WolfSab- 
ſtimmung über den Anſchluß an 
Deutſchland, falls nicht bis zum 
erſten Sonntag im März eine Ab— 
stimmung in ganz Deutic‘ » Delter- 
reich Stattfinden follte. Hatte fich 
der Anichlujgedanfe in den legten 
Monaten in Der Deftentlichfeit tme- 
niger laut geäußert als *riiher — 
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vor den Wahlen etwa — fo war! 


er doch nie eingeſchlafen. Eine 
Wandlung allerdings hat er mitge— 
macht. Die Bewegung war um- 


Die Katarrhgifte werden ſchließlich in das Syſtem aufge— 
Jatarrh iſt eine zerſtörende Gewalt. 


e Leute, auch wenn ſie Perru⸗na nicht gerade für tief— 
fikenden Katarrh augenblidlich gebrauben, 
mmer im Sande für Notfälle. 

it ein fiherer Ren. 


JJJöwö öö᷑õöœœun ᷑ßWmmmmmmmmm 


nete Rapoldi noch, 


aller | 
teniiver willenichaftlicher und prat= | 


— — 
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J 
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edizin für Katarrh bewieſen. 


des Stuhlgangs ſind einige der ge— 
e durch Katarrh verurſacht werden. 


e Arbeit beſtimmter Orgage oder 


welche auch der 


hilfe nicht erfolgreich bekämpfen 


haben es doch 


ſprünglich beinahe eine rein poli— 
tiſche. Nationale Geſichtspunkte 
‚haren für den Anſchluß an das 
| „Bruderland“ maßgebend; nıi. der 
Zeit aber jhälten ſich Gegenſätze 
und Mbneiqungen heraus, vie der 
‚uriprüngliden Begeifterung einen 
Dämpfer aufſetzten. Auch ein e— 
wiſſer alldeutſcher Uebereifer be— 
rührte in Tirol peinlich. Die wirt— 
ſchaftliche Not und die Ausſichtslo— 
ſigkeit einer Hilfe von oder über 
Wien zwang die Tiroler inmer 
mehr, die Leitung ihres Schickſals 
ſelbſt in die Hand zu nehmen. In 
den letzten Wochen 


nuin u 


kam Deutſch- 


m 


bin, daß e& fi) beim großdeutichen 
Antrag darum handle, ob Defter- 
reicd) eine Willensänßerung. tum joll 
oder nidt. Da Deltervicdy mm im 
Völferbunde fei, fünne e$ bei die- 
fem auf Grund des Abitimmungs- 
ergebmiffes den Wunjd nad Abäan- 
derung des Friedensvertrages bor- 
bringen, b 

Die Debatte wurde am 20. Sa- 
nuar während des ganzen Tages 


Ffortgeſetzt. Verſchiedene Redner 
konnten ſich doch der Einſicht nicht 
—— daß der Anſchluß den 
definitiven Veriuſt Südtirols be— 
deute. Italien werde nichts gegen 
den Anſchluß haben, meinte der Ab— 
geordnete Heidegger, mi er geb 
ihm eine Gewähr dafür, dal; das 
|alte Oefterreich nicht wieder auier- 
Iftehe. Wenn aber Deutichland fhen 
| einen Gebietäzumachs befomme, jo 
|babe die Entente alles Intereſſe 
daran, dieſen ſo klein als möglich 
und nicht ſo groß als möglich zu 
geſtalten. Von anderer Seite wurde 
geltend gemacht, daß Berlin und 
Rom ſich wegen Südtirols verſtän— 
digen würden. Der Wunſch aber 
ſei der Vater des Gedankens und 
Deutſchland könnte ſchließlich der 
guten italieniſchen Beziehungen we 
gen auf das Südtirol verzichten. 
Die Sozialdemokraten hritiſierten 
bei dieſer Gelegenheit aufs heſtigſte 
die bayriſche Fremdenpoli'ik, bei 
de; Tirol die Ichifanöjelte Vehand- 
hung erfahre. Das jei nicht ermun- 
ternd für die „separate Anfchlup- 
aktion.“ Bon Tiroler Seite bat 
man vor Monaten bereits nad 
'Banern die Einretiebeitimmungen 
aufgehoben, jo das; jeder Bayer 


ohne Ziroler oder öfterrsichtiches ı Chicagoer Geichäftsleuten, von be: 
Bifum ins Tirol und zurück reifen |nen 


fanı. Den Tirolern dagegen, dic 
Inady Bayer reijen, werden Die 


Oefterreih an den Rand des No-) größten Schwierigkeiten gemacht. 


arımdes; noch nie währen. d  ver- 
gangenen zwei Sabre war die Lage | 
ſe kritiſch geweſen. Dieſen Moment 
benützten die Tiroler Grokdeutſchen, 
die Parteigänger der Alldeutſchen 
im Reiche, um wieder einmal einen 
aufſehenerregenden, wenn auch 
praktiſch ziemlich bedeutungsloſen 
Schritt zu unternehmen. 

Ihr Antrag, bis März "eine 
Rolfsabitimmung über den An 
ſchluß feſtzuſetzen, wurde begreifli— 
cherweiſe lebhaft begrüßt, da das 
ganze Tiroler Volk in ſeiner ge— 
ſchloſſenen Geſamtheit ſeit langem 
keinen anderen Weg der Rettung 
ſieht als den des Anſchluſſes. Bür— 
germeiſter Greil begründete den 
Antrag mit der Notwendigkeit ra— 
ſchen Handelns. Tirol ſei am mei— 
ſten in Not und habe daher ein 
Recht, die Bundesregierung an ihre 
Pflichten zu erinnern. „Als freies 
Kulturvolk haben wir das Recht der 
Selbſtbeſtimmung.“ Und von die— 
ſem Rechte wolle man nun Ge— 
brauch machen. Wenn Tirol bei 
Oeſterreich bleibe, ſo werde es un« 
fehlbar zugrunde gehen; würde es 
aber beizeiten gerettet, ſo önne ihm 
noch eine ſchöne Zukunft blühen als 
Durchgangsgebiet. Holzreichtum 
und Waſſerkräfte, Induſtrie und 
Fremdenverkehr könnten ſich nur 
entwickeln, wenn Tirol an Deutſch— 
land angeſchloſſen iſt. „Waren es 
früher nationale Gründe, fo find 
es jetzt vor allem wirtſchaftliche, die 
den Anſchluß zur gebieteriſchen Not— 
wendigkeit machen.“ Dieſe Ausfüh— 
rungen wurden mit großem Beifall 
aufgenommen und die Dringlichkeit 
des Antrags auch von den Demokra⸗ 
ten und einem Teil der Volkspar— 
tei anerkannt. 

Wenn der ſehr einflußreiche Dr. 
Schöpfer und die Sozialdemokraten 
gegen den Antrag ſtimmten, ſo ge— 


ſchah das nicht, weil ſie Gegner des 
9 


Anſchluſſes wären, ſondern weil ſie 


ſich ohne Zweifel darüber klar wa— 
ren, daß man den Artikel 10 der 
Bundesverfaſſung, der Volksab— 
ſtimmungen zur Bundesſache 
macht, nicht ohne weiteres ignorie— 
ren kann. Sie wollen nicht, daß 
Tirol das übrige Oeſterreich im 
Stich laſſe und ſich ſeparat an 
Deutſchland anſchließe. Die Ab⸗ 
ſtimmung müſſe in ganz Oeſterreich 
ſtattfinden. Nicht ohne Bosheit 
meinte der ſozialiſtiſche Abgeord⸗ 
eine von den 
Großdeutſchen in Tirol propagierte 
Volksabſtimmung müſſe bei der 
Entente den Eindruck erwecken, daß 
die ganze Bewegung nur auf das 
ſo verſchwenderiſch rollende Stin— 
nesgeld zurückzuführen ſei. 

Hofrat Dr. Schöpfer bezeichnete 
den Antrag der Großdeutſchen als 
Demonſtrationspolitik, die keines— 
wegs geeignet ſei, die Kreditwillig— 
keit der Entente, von der das Schick⸗ 
ſal der nächſten Zeit nun doch ab— 
hängt, zu vermehren. Dann machte 
er darauf aufmerkſam, daß der 
Friedensvertrag den Anſchluß kei— 
neswegs verbiete, wie viele zu glau— 
ben ſcheinen. Artikel 88 weiſe ſo— 
gar den Weg, wie der Anſchluß zu 


erreichen waͤre, nämlich durch den 
Vereinigung 


Völkerbund. „Eine 
Oeſterreichs mit Deutſchland muß 
kommen.“ Erſt aber müßten ſich 
die politiſchen und wirtiſchatlichen 


Verhältniſſe in beiden Staaten kon— 


Frauen im Heim und in Geſellſchaft. | 


Bahlloje Frauen widmen ihr ganzes 
Leben ihrem Heim, während andere in 
der Geichäftswelt oder nır in der Ge- 
jellicharft ihre PBerriedigung finden. Ob 
hr nun eine Frau für Hans, eine Ge- 
Ichäftsfrau oder Gejellichaftedame feid, 
jo wißt Ahr, mie jchwer es iit, fih Tag 
fie Tag „binzuichleppen“, an Shnmade 
ten Teidend, verurjacht durch Frauenitö- 
rungen, melde jich durch Ucherichägung 
Eurer Kräfte entiwidelten. Das natür- 
liche Wiederherſtellungsmittel iſt Lydia 
E. Vinkham's Vegetable Compound, das 
ſeit nahezu einem halben Jahrhundert als ein 


„Standard“ Heilmittel ſür Frauentranthefien 
enerfanng it Ur AS 


|flage, ihren Schwiegerjohn Garmion 


Der Antrag auf Feitfegung einer „Bootleager”-Preifen anbot. 


Volfsabjtimmung in ganz Deiter- 
reih wurde vom Sandtag einjtimt- 
mig, der Antrag der Grohdeut- 
jchen, eine jeparate Abſtimmung zu 
firieren, mit Stimmenmehrheit ans 
genommen. Die Sadjlage iit mın 
fo, da der Tiroler Yandtag der 
Wiener Bundesregierung eine be- 
friftete Forderung auf Durdhfüb- 
rung der Abitinunmung jtellen wird, 
Kommt die Bımdesregierung dem 


Verlangen nicht nad), jo wird die 
Abitimmmmg im Tirol jeparat vor: 
genommen, . 


Da nad der Stimmung in ande- 
ren Ländern, zumal in Salzburg, 


damit zu rechnen ift, dat and) dicje 
bei jih Nbitimmungen vornehmen, 
jo wäre die Bundesregierung 
Schritten beim Völkerbund ge— 
zwungen, Bliebe Tirol jedody al 
lei, jo wäre man in Innsbruck be— 
reit, jich ebenfalls jeparat an den 
Mölferbund zu wenden, 

Nenn die Gegiter des NMirtrages 


zu 


| wiederholt geltend madıten, ein der» 


artiges Vorgehen int diefen Mto- 
mente bedeutete den Verluſt Süd— 
tirol®, jo war ein folder Hinweis 
beitimmt nicht ganz unberedtiat. 
Vom  wirtihaftlihen Standpunkt 
Tirol® au mag ja der Mrichluß 
mit jedem Tag zur dringenderen 
Notwendiafeit werden; aber Die 
Frage bat aud) eine politiiche Seite 
für Deutichland, das augenblidlic 
in Paris wegen der Entwaffnung 
und wegen der Wiedergutmachung 
verhandelt. Und gerade dieſen 
Moment wollen die Tiroler be— 
nützen, um ihren Willen, durch ihr 
Land das Reich zu vergrößern, zu 
manifeſtieren. Das iſt einmal die 
Ungeſchicklichkeit auf der 
Seite bei der Aktion. 
deren Seite iſt der Schritt ſicher 
nicht geeignet, der Wiener Regie— 
rung ihre ungeheuer ſchwierige 
Lage zu erleichtern. Sie iſt auf 
der Suche nach Krediten, und eben 
meldet die Agentur Reuter eine ab» 
weifende Haltung Englands. Die 
ieparatiftifhen elite einzelner 
Zänder Fönnen nicht dazır beitra- 
gen, da3 Vertrauen in fie zu jtär- 
fen. Muherdem mühte auch im 
Innsbruck etwas vom Abſtim— 
mungsverbot, das die Entente dem 
Belhlu der Nationalverfammlung 
entgegenfegte, befannt fein. Durd | 
derartige Aktionen mag der Mn- 
ihlußgedanfe im Lande wohl gd⸗ 
fördert werden, zur Gewinnung 
der Entente aber tragen ſie ſchwer— 
lich bet. Niemand, der die Lage 
in Tirol oder überhaupt in Oeſter— 
reich mit eigenen Augen ſehen 
konnte, kann die neuerliche An— 
ſchlußaktion nur als Verzweif⸗ 
lungsausbruch verſtehen. Freilich, 
mit dem Anſchluß allein iſt es nicht 
getan, zumal auch in Deutſchland 
nicht Milch und Honig fließen. In 
Tirol gilt es beiſpielsweiſe als 
ziemlich ſelbſtverſtändlich, daß im 
Anſchlußfalle die Krone in Deutſch⸗ 
land für eine Mark in Zahlung ge— 
nommen würde! M. Z3. 3.) 
— — — — 
Oandelten in Rotwehr. 


einen 


| 
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Emilio Del Guidice und feine 
Frau Eoncetta wurden bo.. Geſchwo⸗ 
tenen Richter Taylors von der An— 


Del Mato ermordet zu haben, frei— 
geſprochen. Beide machten Notwehr 
geilend und behaupteten, ihr Schwie— 
gerſohn habe Geld von ihnen ver— 
angt, und als er dies nicht erhal— 
en, verfucht, Del Guidice umzubrin— 
gen. Der Vorfall ſpielte ſich im Juni 





de 
turze Zeit ſpäter ohnmächtig in einem 


nem Kopfe befanden ſich 32 von 
Hammerſchlägen herrührende Wun⸗ 
den, und ſein Körper wies außerdem 


| auch nod drei Schupmwunden -auf. 


folidieren. Dr, Steidle wies darauf 


» br 
Cı 


| 


Huf der $ 


en nn 


\bergangenen Jahres in der Wohnung | 
r Angetlagten ab, De Mato mwurbe | 


Erebäude in der Nähe von Del Gui⸗ 
dices Wohnung aufgefunden. An ſei— 


Abendpoſt, Chieago, Mittwoch, den 28. Jebruar 1921. 


— ns nn ne nennen en 


Rieder ein Ehnapsring? 


nen, Dr. Titgerald wird einen dutch 
Lichtbilder erläuternten Wortrag 
über die Scädellehre und die 
menschlichen Temperamente 
und dabei die praftiiche Anwendung 
diefer Wilfenihaften auf die Be- 
rufswahl der Knaben beſonders be— 
rückſichtigen. Die Beſucher werden 


Nanme von Lonis Stern & Go. von 
Aundesbenmten ansnehoben, 


—_— an 


Geſtohlen und gefälſcht. 


— 


tereſſanten Vortrag mitzubringen. 


J Dr 2 Der Redner wird Berfonen aus dem 
Zransporterlaubnisicheitte und Lifte von 


Schnapsabnehmern beſchlagnahmt. — ſchaften hin unterſuchen und ihnen 


ſagen, zu welcher Betätigung ſie ſich 
beſonders eignen, 
Für den gemütlichen Teil find 


* ‚Ausgezeichnete Soliiten und or. 
Bundesbeamte tauchten geitern in tragsfünitler in Ausſicht geitellt. 


n Räumen der Schnapsgroßhänd- | Yuf fpeziclles Nerlangen wird Tur- 
ler Louis Stern & Co, an Michigan ner Hottler das padende Gedicht 
„Vergeſſen“ vortragen, 


Vier Verbaftungen, — Nompetenzitreit 
swiichen Tatro und Richardfon, 


> 


Avenue auf, verhafteten den Präfi- 
'denten der Gejellihaft, 2. T. Cor, 
en Kraftdrofchtenlenter Samuel N 
| Cohen und die Gebrüder Dätar und Die Balfanfrage. 
Karl Atefon, die angeblich Angeftells 1 Alfiierten Konferieren mit den beiden 
N —— — * — bes! feindlichen türfifhen Delegationen. 
Ihlagnahmten fie eima tauſend ge— o F 
fälſchte Transporterlaubnisſcheine, — — 
Be angeblich, b. 5. bie Formulare Vertreter der Alliierten mit den bei- 
|Yaorter Brobiitionshireiore O’Gone Ser fertigen fürfifäen Delegati 
< — ———— Nnen bezüglich der Balkanfragen. Die 
nor geſtohlen worden ſind. | Vertreter * Türkei —— in zwei 
DS Unterſuchung welche zu dem Fetrennten Abteilungen den Konfe- 
Streifzug führte. iſt ſeit zwei Mo⸗ denzfaet, da bie Repräſentanten der 
naten im Geheimen von beſondern Nationaliften fich geweigert haben, 
Unterfuchunasbeamten aus Waſh— fich den Vertretern des Gultans an- 
Iington geführt worden; e& foll fich zufchließen } 
um einen „Schnapsring“ handeln, der 
ſeinen Mitgliedern in Illinois, Ken— 
tudy und New NYork angeblich das 
| nette Sümmchen von $1,000,000 ein- 
gebracht hat. 
‚ Wie James A. Tatro, der Düupt- | Selen Dar. der Türkei war 
ling der Unterfuchungsbeamten, mit- ein befonderer Tiſch angewieſen wor— 
teilt, hat die Stern Co. betannten | yon, Ienfit Bafcha, der an der 


der Königin Anna im Et. James Pa- 
laft jtatt, während fie urfprünglich in 


fie eine Lilte führte, hunderte 
bon Kilten Schnaps geliefert, bezm. 
Anpreifungen ausaeichidt, in denen 
fie Echnaps zu viel niederigeren ala 


fteht, jah außerordentlich angegriffen 
aus und ftüßte ih, al3 er den Gaal 
betrat, auf ein Mitglied feines Sta- 
bee. Nachdem Teiwfit Paicha und 
feine Begleiter ihre Site eingenom: 


Brallen an einander. men, beiraten die Vertreter der Na- 


Bald nachdem die Verhaftungen ' tionaliften, mit Befir Sarıy Bey en 


borgenommen und bie Häftlinge nad) !per Spihe, den Saal. 
der Zentralmache gebracht Worben 
waren, verlangte Frant D. Richard: 
fon, der örtliche Prohibitionsdivettor, 
auf Erjuchen von Cor’ Anwalt Mi- 
chael Yaoe, telephonifch von der Poli- 
zei, Dah die Verhafteten nach feinem 


Mennfhon die beiden türkijchen 
Delegationen einander feinblich ge— 
genüberftehen, verfolgen fie augen 
fheinlih ein aemeinfames Ziel, 
denn viele Beobachter find zu der 
Bureau gebraht würden. Das ge: | ten ben Stanfpunt ze 
Ihah auch, aber Tatro verlangte dann | yirde ihnen möglich fein, beveutend 
jeinerfeits telephonifch von der Poli: ! me 
zei und von Richardion, daß die Ge- | trennt halten, alg wenn fie gemein: 
fangenen ſofort zurückgebracht wür— 


Ur? | Same Sade machten. 
den. MRicharbfon war zuerft bodbeiz| m;, Heleaation der Nationaliften 
nig und foll erflärt haben, er fet Ta- hat den Franzofen zu veritehen gege- 
u Dorgeleßter, Zatro erlannie ba3 | ben, daß wenn die Konferenz feine 
aber nicht an, umd die Gefangenen | „ngemefiene Revifion de Friedens: 
wurden mieder zur Wache surüdges | yertrages von Sevres zugeſieht, Ke— 
ra an Pan Ih auf den | mal Paſcha direkte Unterhandlungen 
— DNB Wie Angelegenheit | mit Franireich anzufnüpfen wünſcht. 
in den Händen des Binnenſteuerde⸗ m; — * behaupten, daß 
— ————— —— Richard Rdoo Mann Refervetrunpen 9 
jon jet nichts zu tun hat, und bean= |...’ ‚ ‚ 


tragte telegraphifch im Wafhingion ſitzen. 
eine Unterſuchung gegen Richardſon 
wegen unbefugter Einmiſchung. | Das jend Sadıa. 
Nah Zatro mar Cor zivar ber| 
biefige Leiter des „Ringes“, in Wirk— 
lichkeit aber nur einer der „Kleinen“, 
die ihre Befehle von höherer Stelle 
erhielten. Die Stern Co. fauft an- ang Tg 
geblich Schnaps auf gefälfchte Zrand- — ond dodriber ka iberhaupt 
portſcheine hin, verpackte die Ware in ei Zweifel net beſchteha, 's Automobil 
Kartons und lieferte Tie den Kunden | iicht ebbas, wo mer heidichsdags ganz 
in Kraftprojchten ab. Die Bücher | notwendig braucha duet, erſchtens 
der Firma "find ſchon einmal be— 3'wega 'm a 
I of : r r mit auln 1 ) 
\hlagnahmt geivejen, 2 Kichardſon | I send, aimeibend a. om damit, bap 
aber auf Weifung des Bundesan⸗ ner fchneller fortfommt, ond driddens 
walts Clpne zurüdgegeben morben. | hraudıt mer je halt iberhaut ond fo. No 
TIatro wird im Laufe des Tages | mueh i freilich felber aueneba, dak i 
bei Bundestommiffär Mafon Ver— ee aan * „> 
r F — die ſweis au er Xan „TOR ı 
— ee eye Huppah-G'iprei an ein borbeirait, bars 


. „= | dub net leida fa ond auf Wrond ben era 
rung zur Webertretung der Prohibi- | angjähricha Erfahrlong fann i den Cab 


tionsgefebe und gefegmwidrigen Trans: | auffchtella: „3 Automobil ond '3 Nuto- 
port3 aeiltiger Getränfe beantragen. | mobilfahra ifcht iberhaupt bloß en dem 
— u . Del op = amejierlich, wann mer jel- 

ni A * ber dren ſitzt.“ 

Geiſtig⸗Cemütliche. Aber deſcht nadierich kei Grond, om 
daß mer ſich zom Beiſchbiel älle dene 
Automobiler, en dene, wo mer net 
drenna ſitzt, en da Weg neiſchtellt oder 
ehne gar Schteiner nochſchmeißzt. Nem⸗ 
lich bei de Kander en de Vorort von 
Schtuggart iſcht als ganz b ſonders 
ergötzliche Beuſchtiglong wieder der 
O'fueg aufkomma, daß 


be: 


—+ — — 


In der in Stuttgart erſcheinenden 
Zeitſchrift der „Voſch-Zünder“ finden 
wir eine ſehr launig geſchriebene Be— 
trachtung über das Automobil. Die 
Stuttgarter Mundart iſt für nuſre Le— 


Dr. James M. Fitzgerald als Redner 
bei der Chieage Turngemeinde. 

Die Chicago Turngemeinde wird 
am heutigen Mittwoch abend in 
ihrer Halle, 820 N. Clark Str. eine 
geiſtigegemütliche Abendunterhal— 
tung veranſtalten und den Beſuchern 
— alle ſind willkommen, der Ein— 
tritt iſt frei — Gelegenheit geben, 
den bedeutenden Arzt, Phreologen, 
Phyſiognomen und Pſychologen Dr. 
James M. Fitzgerald kennen zu ler— 


lat ond a Mordsgaude hent, wann dr 
Schofföhr a rechte Wuet kriagt. Ganz 
b'ſonders g'ſchätzt iſcht 
Jugend der Schport, mit Schteiner noch 
de Automobiler z'ſchmeiß. Des ſend na— 
dierlich g'fährliche Lausbuebereia, ond 


von Schtuggart a großer Deil von dera 
Arbeiterjchaft twohnt, dia mo tauſedweis 
en de Automobil» ober Automobilzubes 
börfabrifa bejchäfdicht fend. X dent mir, 
das des fir en PVatter, der zom Bei- 
ichhiel mit fo ema Waga a PBröbefahrt 
mada much, a ganz b’fondre raid 
iſcht, nm er an jeim Haus borbeifauit 
ond bei dert GTegaheit mit Schteiner 
bombardiert wird, dia to 
diche Bueba ond ih 
ſeim Waga ſchmeißai. 

Wenn aber ſo a⸗n⸗Automobil auf dr 
Landſſttroß en era Schtaubſaule daher⸗ 
fahrt wia dr Blitz en de Wolla, ſo fa 


Frei für 


Hämorrhoiden -Sranfe 


Laßt Euch nicht operieren. — Ehe Ihr diefe 
neue häusliche Methode, bie jedermann ohne 
Inbequem:ichleit oder Zeitveriuft gebrauchen 
kann, verſucht habt. Zerkaut einfach gelegent- 
lich ein angenehm ſchmecendes Tablet und 
beirc.. En-, von Hämorrhoiden. 


Laht mid dies Eojtenfrei beweiien 
Meme ınnerlide Metbors für die Behand» 
lung amd dauernde Heilung bon Hämorrhoi- 
den #it die einzig_Torrefte. Xaufende und 
Abertaufende don Danfbriefen bezeugen dic® 
und ih wünide, dab Ahr diefe Methode auf 
meine Koften erprobt, 
Ganz glei ob Ener Fat altetngewurzelt 
ift oder 1. Türzlih entwidelt bat, ob er 
Sronifh oder afut ift, ob cr Jeitiweilig ‚oder 
dauernd ft, Ihr follter Euh diefe freie 
Probe fhiden Laffen 

Ganz gleih, mo Yhr lebt — ganz gleich, 
mas Euer Alter oder Belhäftigung it — 
wenn br von Hämorrhoiden geplagt feld, 
wird Eudh meine Methode fhnell heilen, 

IH mwünihe fie befonder3 an jene zır fen 
den, deren Fälle aniheinend hoffnungslos 
find, bei denen alle Arten von Einreibungen, 
Calbeir und anderen örtliden Behandlungen 
verfagt baben, 

SH wünſche, dat br begreift, daß meine 
Hümorrhoidenbehandlung die einzig auderläf- 
fige Methode ift, 

Tiefe liberale Dfferte der freien Behandlung 
ift zu wichtin, als dab Ihr fie einen einaie|' 
gen Zag bernadlärigen folltet. Schreibt jekt. 
Con... fein Geld. Schilt einfad den Koupon 
per Roft — aber tut e8 jegt — heute, 


re Kamerade noch 


Schtroßa net ſchtaubich g'macht ond au 
net verfomma laifa. 

Ab'ſondre Fraid für da Autler aber, 
fo han t mir * laſſa, ſend d' Fuhr⸗ 
leit. Dia fahret auf dr Landſchtroß 
grondſätzlich auf der falſcha Seite, ond 
wann einer zuefällich net ſchloft, ond 
henter ſich asn-Automobil huppa hört, 
ond er hat a witzichs ond humorvollis 
G'müet, no fahrt er gang harmlos en 
d Mitte von dr Echtroß nei ond zot⸗ 
telt ſei's Wegs, daß mer net Ienf3 ond 
ne rechts an ehm vorfahra Fa, ond hört 
nex und ſieht nex ond tauch drzue ia 
a Ofa. Mir hent Autler verzählt, daß 
ſe iber derardiche g'longene Witz ſich 
äls oft ſchier z' iotg'lach häbet. 

Alles des ſend Zuͤeſchtend, odner dene 
wo onſer Automiblendufchdrie leidat. 
Dodrzug kommt aber no, was mer die 
Tücke, die Bosheit des Objekts heißa 
kennt. Nemlich zom Beiſchbiel dia Re⸗ 
ervereifa. Deſcht a gang bösardicha 
Raſſ'. Do hot mir amol a Kremenal⸗ 
ſchutzmah verzählt, ehm fei irgendwo 
auf ‚dr Landſchtroß a Ma verkomma, der 
wo im a Reſerbereifa vo dem Automobil, 
—86* Mann ee ond ſchweiß⸗ 

afend au eibes a g'ſchbronga 
ſei. No, er häb — 


Be a 


Freies Hämorrhoiden - Mittel 
ER. Page, 
502 C Bage Blda., Marfball, Did, 


Vitte ihiden Cie eine freie Probe Ihrer 
Methode an: 
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halten 


gebeten, ihre Kinder zu dieſem in— 


Publikum auf ihre geiſtigen Eigen. | 


Die Konferenz fand in dem Salon — 


|der Gemälbegallerie des Palaftes ge: 


Spite der Delegation des Sultans | 


hr durdhzufegen, falls fie fich ger | 


eg auftomn fich de Autos | 
mobiler abjichtlich en da Weg an De 
i | 
aber bei dera | padt, ond eh er fich'3 verjehen hot, en 
| Fihrerfiß neizoga ond chn, ob er fich| 
| no fo giwehrt ond g’jchberrt hot, g 

mer fa de om fo menicher begreiifa, als | 
doch en de Vorort ond en dr Omgebong | 


feine Teibhaff=! 


do dr Mutler net drfir, denn er hot d’| 
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Wird fortacjeht 
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zenden Finiſh. Figurierte und 
v über farbigem Grund. 
Bi; 
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Ein ausgezeichneter Wert. 


... . 
Plilie Erepe, 220 
Zur Heritellung von Lingerie 
Ti) gute Qualität. Bu baben in 
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„Wa,“ bäb der Ma g’fagt, „den Reife 
han net ti, fordern der bot mi, ond Gott) 
Lob ond Dank, day Eia mi aufg’halta | 
ond von dem Lueder befreit hent. Dem! 
bor era balbe 
Schtond ben i ama leera Auto, wo vor 
ere Wirtſchaft g’ichtandesnziicht, ver | 
beig’loffa, ond hob an nex bes dentt, 


fo mwohr ti Hans bein, 


it a’lagt, mei, wenn des met Muto wär, i 


— —— — 
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CARSON PIRIE SCOTT & CO 


Ein aroiser Derkauf von 


Die ausgezeichnetiten Werte feit Jahren in Waichitoffen von 
fältige Dorbereitungen haben Stoffe von jeder 
gewünjchten Sorte 3 
Ihafft. Die Räufer werden folche Spar-Belegenheiten an Stoffen 
diefer Qualitäten wirklich unvergleichlich finden. 


Zephyr Ginghams, ſehr ſpeziell, 20e die Yard. 
Plaids, Streifen und ſolide Farben veranſchaulichen viele neue Farben 
27zölligen Breite, ſpeziell markiert zu 2Me die Nard, 

Seide⸗ und Baumwolle⸗Crepes, 
ase die Yard. 


Ereves aus Seide und Baumwolle, in einem glän- 
36 Zoll breit, 48c Yard. 
Vedruckte Cambries, 22e HYard. 


Die Auswahl der Muſter iſt ganz beſonders groß. 
Ueber Untergrund von kadettenblau, grau und weiß. 
36 Zoll breit, die Yard zu 22c markiert. 

Vedruckte Percales, 36 
Figurierte und geſtreifte Muſter in großer 
36 Boll breit, 1Sc 


| 30=3Ölligen Breite, die Nard zu 2 


BeAmmcte Doiles, 1Sc die Hard. 


Hübiche geblümte Muiter über Intergrund bon | 
blau, grau, lohfarbig und braun. 
Sheer Lualität, 38 Zoll breit, die Nard zu 18c. 


Pliſſe Crepe Reiter, m vefiert zu 28c die Dard. 
sn Bluebird- und Butterfly-Muftern, wie aud) in vielen anderen. Vorzüglich geeignet fir 
die Anfertigung bon Lingerie. 


Karrierte Ginghams, 1214c die Yard. 
farrierten Muitern, nroße und Fleine, 
und roja farrierte Singhams. 


Um die Answahl zu erleichtern, ſind dem ganzen Baſement Store entlang 
zuſätzliche Merchandiſe Squares eingerichtet worden. 


Basemenrt 


* NZ 
aſchſtoffen 
u ungewöhnlich niedrigen Preiſen herbeiges 


4 
i 


md Muster, m 


Dauerhafte Ginahams, 
18c die Dar®. 


Tractvoll gemuftert in Plaids und Che, Eine 
große VArietät zur Auswahl vorhanden, 27 30 
breit, zu 18c die Yard martiert. 


. ” » 
Enlico Reiter, 166 die Hard 
: Galico, in vielen fiqurierten umd geitreiften Mits 
tern gedruckt über weikem und Dumfelblauem Ins 
terarund, 24 Zoll breit, zu 10€ die Yard. 


Ssll breit, 1Sc die Hard. 
Auswahl, 
die Yard, 


“ale > 3 
Sinoham Reſter, 15e die Dard, 

Eine Auswahl von Muſtern in Streifen, Checks 
und Plaids, ſowie auch in ſoliden Farben. In nütz⸗ 
lihen Kängen, 27 Boll breit, Lde die Yard. 


bedructe Entwürfe | 


Eine porziigliche dauerhafte Qualität. 


die Hard, 


— eine ungewöhn— 
fleiſchfarbig, in der 
2e. 
« — . 
Um nisnaa ma 0 & er 2 
enorre Sateens, 28c die Yard. 
In einem vorzüglich merceriſiertem Finiſh, ſpeziell 
wünſchenswert für die Herſtellung von Unterröcken 
und Bloomers. 86-3öllige Breite 28e die Yard. 


Eine vorzügliche 


30 Zoll breit, ſehr jpeziell zur 2Sc die Yard. 


Start begehrt in den dunkelblau 
Mit eingeichloiien find hellblaue 


27 Zoll breit. Die Yard zu 121gc. 
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ifed American Lines 


jjuat 


Joint Service with 


ond han zu mir jelber g’fagt, Karle, > a mhu ro American Line 


dad8 net ohne Nufficht 
denn dD’ Welt tjcht jchlecht 


weiter bergauf ond bergab, ond !vann 
Sia mi net a’halta hättet, wer weiß 
mia meit i no bätt jchbrenga miaiia, 
denn t han fortwährend em vierta Gang 
laufa miajja ond han net g’wißt, ivta 


i omſchalta ond bremſa fott.” Mer fteht, | 
dia Autorefervereifa jend ganz a’fährs | 
liche Lueder ond ganget mıf d’ Meniche | 


los. Deszwega Ta i au net begreifa, 
weshalb der betreffende Ma ond 
der Autorefervereifa, two ebn jo mals 
trätiert hat, g’ichtroft 
worda ⸗ n⸗iſch. 

Aber net no d' Reifa, de ganze Auto— 
mobiler hent ihre Mucka. 
abſchtella. mit Schyperrkettena ond 
Schutzvorrichtonga, daß mer denkt, ſe 
kenntat ſich net vom Fleck wegbewega, 
aber, wann mer ſe a Weil o'beaufſich— 
dicht läßt, ka 's eim baſſiera, daß mer, 
wann mer wieder kommt, vom ganza 
Automobil nex mehr fendet als a baar 
Oelflecka auf dem Platz, wo 's g'ſchtan— 
da⸗n-iſcht. Mer mecht an Zauberei 


glauba ond mecht a'nemma, des Auto— 


mobil ſei ganz von allei verduftet. Aber 
mer la Gift drauf nemma, daß 's net 
allei fortg'fahra⸗n⸗iſcht, ſondern daß 's 
en harmloſa, grondehrlicha Menſcha, 
der wo ahnongslos vorbeiganga⸗n⸗iſcht, 


anz 
ei'fach entführt hot. 


Das ſend Sacha! 

— —— — 

— In Milwaukee iſt im Alter 
von 58 Jahren Dr. Charles H. 
Lemon geſtorben, der lange Jahre 
Oberarzt der Milwaukee Eleetrie 
Company geweſen und der ſich na— 
mentlich durch ſeine Wohlfahrtstä— 
tigkeit unter den Angeſtellten der 
Milwaukee Electrie Company einen 
Namen gemacht hat. 
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Der nllerbeite Löftliche friſch 
geröftete Kaffee 


—— 


Die allerdeſte 
JCreamery But⸗ den Wagenveridu⸗ 


| ne 52c — 30c 
BANKES' #offee- Lüden: 


verlaufen 
Nordmertfeii: Deſtſeite: 
1644 28. Ehicano be | 15. W. Madifon Elr 
1373 Nilmanfce “' 2830 W, Madifon Etr 
1045 Milmaulee Abe, | 1336 Blue Island Ab 
2054 Milmanlee Are, 11217 ©. Halfteb Er 
2612 %. Nort) Are, 832 €. Halites Etr 


Nordſeite: . 11818 W. 9. Str. 
408 W, Livtfton Er |3102 W 22. Etr, 
720 B. N übe, 

3244 Lincoln Ave. 

883 coin ve, 

3413 N. Clorf Ein . 


u nen 


„Some Blend“, 
Derfelbe Staffee, 


ſchteha laſſa, 

ond voller 
Diab. Aber z'mol hopft mir der ver⸗ 
fluechte Reſervereifa iber da Hals ond 
jagt mi, als i Benzin g'ſoffa ond fuff— 
zich H. P. em Leib hätt, d' Landſchtroß 


net 


ond ei'gſchberrt 


Dia ka mer 


Kürzeſte Verbindungen nach 
alien Teilen Zentral-Europas, 


S. S: „Mount Clay“ | 


Donnerdiag, den 31, März, nahm. 2 ilhr, 


| New York | S: 3: „Mount Carroll“ 


Tonnerstag, den 7. Aprif, nahm. 2 Ihr. 


New York—kiamburg cirekt 


| Abfahrt [ 


| Bom 


Rier 7, 
North River 


| . 
| Hierauf regelmäßige 
Mit ©. 


wödentlfihe Abfahrten 
„Hauſa“ (frühere Victoria Putie) 

SC. „Mount Clinton“ (neır) 
| — SE (nen) S. S. „Württemberg“ (neu)' 
| — n mit 2, 4 und 6 Betten auf allen diefen Dampfern. Befondere Epeifesimmer, 


Rauchzimmer, Damenzimmer und alle Promenaden Decks ſtehen 
| Raffagieren der 3. Alaffe zur Verfügung, 


| Für Reſervierungen ſchreibt an irgend eitten autorifierten Agenten, oder 


| 156 N.LASALLE STR. Chicago, Ill. 
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| janı9mifon* 
ö — 
r m . — pe: | 

| — Auf dem Flugfeld in Fort Sl, rn: 
Okla., ſprang der Sergeant Enſel JI. Heute bis 8 Uhr abends 
Ir = — — x 8. 
| &kambers vom 135. Flienergefchiva= | 

|der aus einer *öhe von 22,000 Fuß | 
mit einen. Fallſchirm von einemFlug⸗ 


J i 
zeug ab und landete unverjehrt. Jos. Acehkar 


Er! 
ihaz hierdurch einen neuen Weltreford | 
gefchaffen, denn ber bisherige Rekord | 
betrug 20,900 Fuß. '5 


je ij 


sn Geräte ven 1900 


755 W. NORTH AVENUE, 


J Sudoſtede Halfte» Str, zweiter Ga, 
| # Zelepbon: Lincoln 6161. 


|. Aerzte und Apothefer empfehlen dies (ste [Sendungen 


‚fen gropartigen Bluttee zur Reinhal— 
tung des Magens, der Leber, NRieren F 
..8164.00 
22.50 


und des Blutes, J 
8 20.00 


Nehmt ihn dampfendheiß, m 6ö2- | 
Tichehilowafe ... ...$125.00 





| Bulgarifcher Blut-Tee 
| Silft den Kranfen. 


Dentichland 
Seiterreich 
Ingarn 
Sngojlawien 


Schützt die Kinder ) 


Dabied und Kinder md «Erfältum und 
Huften ausgefeßt. Die Neime werben buch 
dad Hulten anderer verbreitet Huftet wit, 


Tr. Baker’? Sonendew Balſam 


heilt den Hals, xungen m. verbfiter Aranfdeit, > 
bilft Jiher. Eperielle Ylafe für Kinder una 7 
Vabie8 in allen Mpoibelen ober bei ö 


Triumph Drug Co, 1 


artige Erkältungen zu vertreiben und 
überall bon Apothelern berfauft oder portofrei | 
JRumänien ..4134. 00 
5.25. Adreſſiert H. H. Von Schlick, Preſident IJ 
Marb- 
ee) J Preiſe find Aenderungen unter⸗ 
fen, berfuht unfere erprobten Seilmitte:, die nach und von Hamburg, 
' Ylafenfhwäde, fowie Katarch « Nustwürfe nd | 
Vreis $1.00 die Schaqtel. 'B Reifepäffe — Een 
t / 
die Schachtel. —3 
Melancholia und nicht zufriedenſtellendes 
bei und au bahen, Echreibt für freie Probe, 
Gegenüber kem Northiweltern Nahnhof.. 
1635 N. Welld Str, Chienge, 
Niedrigite Preife. 
DR. TOPPEL 


Influenza und Lungenentzündung zu 
und berfihert verfandt in großen Familien | 
Role 
Product? Lombany, 324 Marvel | i Bolen .......... ..3 16.00 
a — * — | \ trorfen. 
Ridtig für Männer! 
. | R 
| felten febliglagen bei achetmen Airanfheiteg: | 
| Bremen, Antwerpen, Rot- 
Sab im Urin fönnen mit Granzows Nieren« | I 
Semrad3 Kräuter-Pillen für Werftopfung | * 
Gepäck- Angelegenheiten. 
Prof. La Rue Stärkungspaſtillen fie | 
Ehcleben, Prei3 $1.00 die Ehadtel — 3 
j 
F.Granzow $, Deutihe Anoldeke 
tani6fonniamt 
Unterfuhung frei. 
16572 N. HALSTED STR. 
nahe North be. 


vermeiden. Bulgariicher Bluttee wird | W 
baleten $1.25, oder 3 für $3.15, oder 6 für: ih 
Vo), 
Building, Rittsburgb, Ra. Elſaß-Lothringen .8725.00 
— 25 
J Schiffskarten 
Wenn Aergzte oder Arznelen Euch nicht het1 
Die bartnädigten Sälle von Urin-Seiden, | 
und Blafen-Mittel gcheilt werden, terdam und Trieſt. 
und allerlei Magen⸗- und Leber-Leiden, 606 3 
Nannexrſchwãche, *ᷣlafloſe Nächte, Nerböſität, 
für _$2.50.. Die obigen Heilmittel ſind nur 
517 W. Madison Sir., Chicago, Ill, 
Zahnärzt 
Anſere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 
zehftunden: 10 torm DS 9 abends 
Ed 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Av 
Su zehn a 


— — ** 
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ie die Bahnen betrogen nu 


werden. 

Die Eiſenbahnen beklagen ſich ſeit Jahren, 
daß ihre Einnahmen nicht ausreichen, um die 
Berriebskoſten zu decken und darüber hinaus auch 

Anlagekapitals 
zu gewährleiſten. Es ſoll an dieſer Stelle nicht 
von der ſtarken Vermehrung des Ausgabenetats 
durch die willkürliche Verwäſſerung des Aktion 
Tapitals die Rede ſein, deren ſich viele Bahnen 
— oder ſagt man richtiger die meiſten oder faſt 
alle? — ſchuldig gemacht haben; auch nicht von 
ihrer unvorteilhaften, weil viel zu koſtſpieligen 
Verwaltung, die ihre Urſache zum [ wenig: 
tens darin hat, daiz eS ihnen aut einer leiltungs- 
Täbigen einheitlichen Kontrolle fehlt: auch Nicht 
von den Rieiengebältern, welche die Bahnen ihren 
höheren Beamten zahlen. Das Alles trägt in 
jeiner Sejamtheit dazıı bei, die Pahnen un: 
rentabel zu machen. Es iſt auch bekannt, daß 
die Paßinhaber einen ziemlich großen Bruchteil 
unter den Fahrgäſten der Bahnen ſtellen. Der 
Paßunfug iſt heute bei weitem nicht mehr ſo 
ſchlimm wie in früheren Jahren. Es bat 
ſich da vieles gebeſſert. Trotzdem fahren auch 
heute noch Tauſende von Perſonen auf Frei 
karten, die keine Berechtigung dazu haben, ganz 

dißbrauch, daß die Bahnen 


tr 
illi 


> 
vor 
| 


abgejeben von deu W 
ihren Angeiteliten zum eigenen Sebraud) und für 
den ihrer Anachöriaen Freitarten in un— 
begrenztem Maße zur Verfügung ſtellen. Es iſt 
nicht recht einzuſehen, weshalb die Bahnangeſtell 
ten, die zu den beſtbezahlten Arbeitern des Landes 
zählen, für ihre Fahrten, ſoweit es ſich nicht um 
dienſtliche handelt, nicht ebenſo gut zahlen ſollen 
wie alle übrigen Perſonen. Dieſe müſſen die 
den Ba den Freiſahrten erwachſenden 
Unkoſten durch Zahlung höherer Preiſe für ihre 
Fahrkarten ausgleichen. Mit dieſem Unfuge ſollte 
baldigſt aufgeräumt werden. 

Größer als die Einbuße, welche di 
durch das Freifartenſyſtem erleiden, ſcheint aber 
der Betrag zu fein, den ſie durch unmittelbaren 
Betrug verlieren. as rleans Item“ 
veröffentlichte dieſer Tage einen längeren Aufſatz, 
in dem ganz erſtaunliche Enihnllungen darüber 
gemacht werden, wie man die Bahnen durch die 
Benützung falſcher oder ungültiger Fabrkarten 
betrügen kann. Ein New Orleanſer Großhändler 
ſoll allein in den letzten fünf Jahren hunderte 
von Malen ohne gültige Fährkarte gereiſt und 
nicht ein einziges Mal erwiſcht worden ſein. Es 
handelte ſich dabei nicht etwa um kleine Fahrten, 
ſondern um große Reiſen, wie beiſpielsweiſe um 
‚eine von Chicago nad New Orleans, die er mit 
einer sahrfarte unteritoummen babeit will, die bon 
New Orleans nah Sanmmond, La., alio auf eine 
Ztrede von 50 Meilen lautete, während die bon 
dem Betrüger zurückgelegte 713 Meilen 
lang war. 

Es iſt nicht anzunehmen. de New 
Orleanſer Großhändler, der jetzt ſeine Erfah— 
rungen auf dieſem Gebiete veröffentlicht, um die 
Bahnen zu einer Aend gegenwärtigen 
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uderung de 
unzweckmäßigen Fahrkartenſyſtems zu zwingen, 
der einzige geweſen ſein wird, der ſich ſeine Reiſe 
auf dieſe Weiſe verbilligt hat. Man darf im 
Gegenteil vorausſeßen, daß er Hunderte, Tau— 
ſende, vielleicht Zehntauſende oder noch mehr 
Genoſſen gehabt hat, und daß dieſe die Bahnen 
auch gegenwärtig noch betrügen. Nach der Ent— 
hüllung des Großhändlers iſt der ganze Trick 
ſo ungeheuer einfach, daß man ſich höchſtens 
wundern müßte, wenn nicht ein weſentlicher 
Vrozentſatz aller Reiſenden ſich dieſer billigen 
Beförderungsmethode bedient. Unter den vielen 
Millionen, die jahrons jahrein die Bahnen be— 
zützen, befinden ſich gewiß Tauſende, denen eine 
Freifahrt auf Koſten der Bahngeſellſchaft keiner— 
lei Gewiſſensbiſſe verurſachen würde. Wer bürgt 
dafür, daß der Verluſt. den die Bahnen durch 
dieſe Betrügerei erleiden, nicht hoch in die Millio— 
nen geht? Bahnen ſollte das nicht gleich— 
gültig fein, und dem Vublikum auch nicht: denn 
diejes hat die erhöhten Kabrpreiie zu bezahlen, 
die eine Folge der angeblich ungenigenden Ein: 
nahmen der Seiellichaiten iind, 
ne 


Erneute Deutſchenhetze. 


1 
i 


— 
— 
m 


— 
Don 113 
it sis 


as . . at 44 u fan Tıchır — x 
Se mehr wir ı dem Tehnlichtt erwarteten 


Beitpunft nähern, in welchem die jegige Adınint- | aufnahmeräbtgen Markt fiir jeine Erzeugniſſe berechtigt iſt, muß vom biologiſchen 


ſtration auf das von der überwältigenden Mehr— 


heit unſeres Volkes im November ausgeſprochene graphiſche Lage ſichert ihm unleugbare Vorieile ergebniſſe der 
Gebot hin das Weiße Haus zu verlaſſen hat, gegen den Mitbewerb der amerikaniſchen und zeigt, daß das von den 
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durch Krieg zu bereichern. Dieſe Tigernatur, 
mit aller ihrer teufliſchen Grauſamkeit und der 
ganzen vollendeten Schlauheit und Geſchicklichkeit 
des Tigers für die Erlangung ſeiner Beute, findet 
ihren vollkommenſten Ausdruck in dem Leben 
Deutſchlands. Deutſchland hat das Blut der 
Weltbeherrſchung gekoſtet und, wenngleich es 
augenblicklich gehemmt und von dem Opfer weg— 
getrieben iſt, bevor es tot war, ſo hat es doch noch 
das Fieber der Blutgier in ſeinen Adern. Es 
war unbeſiegt und ohne Reue, und ſein Haß 
wurde durch den Geſchmack von dem faſt er— 
reichten Ziel, der Ermordung und Plünderung 
der Welt, genährt. 

„Mit wütenderem Haß denn je zuvor, mit 


dem Willen des Tigers, bis zur letzten Unze 


— 
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Kra 
nächſten Sprung auf ſeine beabſichtigten Opfer 
vor, auf die Vereinigten Staaten und Frankreich 
und England. Seine Kriegsführung geht jetzt 
dahin, die Geſchäſtsintereſſen anderer Länder zu 
vernichten und ſeine Rache zunächſt auf dieſe 
Weiſe zu üben, und ſich auf den geplanten näch— 
ſten Krieg vorzubereiten. Es iſt jetzt ein Krieg 
bis zum Tode gegen das Geſchäft anderer Länder. 
Die Regierung und ihr Volk haben ſich zu einer 
großen, überwältigenden, tigerartigen Vereini— 
gung zuſammengeſchloſſen, um bei ihrer Bereit— 
ſchaftskampagne für die Zukunft die Geſchäfts— 
intereſſen der Vereinigten Staaten zu gewinnen 
und zu erobern. — —“ 

Das iſt Wahnſinn, ſchierer Wahnſinn, wird 
man ſagen, aber in dem Wahnſinn ſteckt Methode. 

Deutſchland liegt macht- und wehrlos am 
Boden, der deutſche „Militarismus“ iſt mit Stock 
und Stiel beſeitigt worden, ſo gründlich, daß 
ſelbſt das deutſche Volksheer nicht mehr beſteht. 
Die Vernichtung der „militäriſchen Autokratie“ 
war ja das Ziel geweſen, das man als einzigen 
Zweck des Krieges auch dem amerikaniſchen Volk 
bezeichnet hatte. Es iſt eine Lüge geweſen, eine 
wohl bewußte Lüge, mit der auch unſer Volk 
ruchloſer Weiſe in den Krieg gehetzt worden iſt. 
Der wahre Zweck des Krieges beſtand in der 
wirtſchaftlichen Vernichtung Deutſchlands, zu der, 
da ſie im friedlichen Weitbewerb nicht erreicht 
werden konnte, die Völker zur Schlachtbank ge— 
trieben werden mußten. Das beweiſt der Pariſer 
Knebelungsvertrag, das beweiſen die unmäßigen 
Entſchaädigungsanſprüche der Alliierten. 

Jetzt ſtehen die Vereinigten Staaten vor dem 
Friedensſchluß mit Deutſchland. Welche Be— 
dingungen wird Amerita ſtellen? Wird es ſich 
zufrieden geben mit der Erreichung des angeblich 
einzigen Kriegszweckes, der Vernichtung der deut— 
ſchen „militäriſchen Autokratie?“ Oder wird es, 
wie die Alliierten, ſich ſelbſt Lügen ſtrafen und 
an der wirtſchaftlichen Knechtung Deutſchlands 
mithelfen? 

Der „Manufacturers' Record“ u. mit ihm 
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im Eolde von Zord Northeliffe jtehen oder nicht, 
willen die Zeichen der Heit zu leien, Und dieje 
Zeichen, wenn nicht alles trügt, jprechen dafıır, 
dal; die Vereinigten Staaten nicht länger Sand- 
longerdienite fir die Auebelimgspolitit der 
Alliierten Teiiten werden, dab Rräitdent Harding 
und der neue Kongrei an die Stelle des Ver 
jaiffer Friedensvertrages einen gerechten Frieden 
jeßen werden, EinenFrieden, der, im eigenen 
Sutereife unseres Sandes geichlofien, dent deut: 
iben Volk die Möglichkeit der wirtichaftlicher 
Wiederaufrichtung läßt. 

Daher die Wutausbrüche der Britenfreunde. 
Daher die neue Deutſchenhetze, die ihr Gleichnis 
von dem blutdürſtigen Raubtier der Dſchungeln 
jenem haßerfüllten franzöſiſchen Staatsmann 
entlehnt, der in der ganzen Welt den Beinamen 
des „Tigers“ führt, von Clemenceau. Deshalb 
muß an die Stelle der „militäriſchen Autokratie“ 
jett ein anderes Echredgeipenit, die „wirtichaft- 
he Mutofratie”, treten, um dig Ber, Staaten 
zur Beihilfe an der Verſklavung Deutſchland 
au gewinnen. 

Sie mögen Shimpien nd uchen und weiter 
verleinnden, nm ihrer Wut Lırft zu machen, — 
jie haven ihr räntevolles, vaterlandsverräteriiches 
Spiel ausgeiptelt, Bei dem Friedensichluß mit 
Dentichland wird das eigene Anterejie der Ver. 
Staaten den alleinigen Ausichlag geben, md 
dieies Anterejle erfordert ein wirtichaftlich ge— 
jundes Deutihes Reich. 

nee 
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Anenimiſſſe Preſeſtimmen 


Eine neue Konkurrenz. 

Der Krieg hat eine neue ſcharfe Konkurrenz 
auf dem Weltmarkt in die Erſcheinung gebracht, 
Auſtralien, welches in einer perhältnismäßig 
kurzen Periode eine Induſtrie aufbaute und 
andere von ihren bisherigen Bezugsquellen ab— 
geſchnittene Völker veranlaßte, mit ihm in Ver— 
bindung zu treten. Wie der hinter uns liegend 
Zeitabſchnitt ſo manchen unerwarteten und un— 
geahnten Wechſel im Gefolge hatte, ſowohl in 
ökonomiſcher als auch in politiſcher Hinſicht, ſo 
machten ſich ſeine Einflüſſe auch auf dem fiid- 
lichen Weltteil geltend und verſchafften ihm große 
tommergielle Möglichkeiten, ſowie einen willigen 


in den Ländern des Oſtens. Auſtraliens geo— 


— 


Britenfreunde in unſerem Lande, mögen ſie 


\ 


Materialvergeudung ufw. „Nuftralien voran“ 
far vor Defaden ein fehr populäre Wort, 
welcdes fpäter wieder verhallte, aber zu neuer 
Seltung Tommen wird, und zivar, wenn nicht 
alle Anzeichen täuschen, in jehr veritärkten Mae, 
| „Waſhington Rost.“ (Unabh.) 
| 

| Die Stinderfterblidjkeit. 


Zaufende Statiitilen von England zeigen 
eine Stinderjterblichkeitsrate von mur achtzia auf 
tauſend Kinder, die niedrigſte, welche dieſes Land 
jemals aufzuweiſen hatte, und gleichzeitig die 
günſtigſte für einen großen Induſtrieſtaat. Zwar 
ſiſt die Todesziffer in Neuſeeland noch etwas 
medriger, aber die Verhältniſſe in dieſer Kolonie 


as 


une — 


it zu arbeiten, bereitet es ſich jetzt für ſeinen und dem Mutterlande laſſen einen Vergleich 


kaum angängig erſcheinen. Andererſeits aber 
haben beide Länder unzählige Kinderleben durch 
ein verſtändiges Syſtem öffentlicher Fürſorge 
und Hilfe zu erhalten verſtanden. Die Differenz 
der Kinderſterblichkeit in England zwiſchen der 
Periode von 1871 bis 1880, in welcher ſie im 
jährlichen Durchſchnitt hundertundneunundvierzig 
auf tauſend betrug und der gegenwärtigen Rate 
iſt zweifelsohne der Erfolg einer ſozialen Um— 
wälzung. 

Hier in Amerika ſind wir in dieſer Hinſicht 
noch immer ſehr rückſtändig, denn wir können 
nicht einmal die Kindertodesrate mit Sicherheit 
feſtſtellen, aber eins wiſſen wir mit ziemlicher 
Beſtimmtheit, nämlich, daß ſie hoch iſt, höher 
jedenfalls, als ſie zu ſein brauchte. In einigen 
Städten, wie z. B. in New Nork, ſind Fort— 
ſchritte in der Bekämpfung der Kinderſterblichkeit 
gemacht worden, aber wir ſind noch lange nicht 
auf der Höhe ſanitärer Leiſtungsfähigleit. Gegen— 
wärtig liegt im Kongreß ein Entwurf für Kinder— 
rettung, die Shepard-Towner Bill, vor, welche 
die Zuſtimmung des „Children's Bureau“ und 
vieler Frauenorganiſationen gefunden hat; ſie 
würde die Entwickelung beſſewr öffentlicher Für— 
ſorge durch gemeinſames Zuſammenwirken von 
Staat und Bevölkerung ſicher fördern, deshalb 
ſollte ſie nicht im Hauſe ſtillſchweigend begraben 
werden. Kinderleben ſollten nicht nurch Pflichten— 
vernachläſſigung gefährdet werden. 

„New York Globe.“ 
nn 

Gine Stadt ans Lehm. Der Lehmitampibait 
it die neue fparjante Baumwetie, die allentbalben 
als die billigste und praftiichite Form des Hänier- 
baue3 empfohlen wird, Die modernen Por: 
fämpfer dieier Methode Tonnen fi dabei auf 
die Baumeiſter don vor Babhrtaufenden berufen, 
die auf dieje Weiſe ſchon haltbare Häuſer ge— 
ſchaffen haben. Es gibt noch heute Gebiete, in 
denen der Lehmbau durch eine Jahrtauſende alte 
Tradition fortbeſteht und noch heute ſo geübt 
wird wie in uralter Vergangenheit. 
z. B. in Südſpanien der Fall, und in eine ſolche 
aus Lehm gebaute Stadt führt uns der Eng: 
länder Charles Tower in einem hübſchen Städte— 
bild, das er von dem Ort Niebla entwirft. 
einſt ſo ſtolze Stadt, in der bereits Karthager, 
Römer und Araber mit Lehm gebaut haben, iſt 
heute ein vergeſſenes Städtchen. Die Reſte der 
verfallenen achtzig Kirchen und Moſcheen, die ſich 
einſt hier erhoben, ſind mit dichtem Grün be— 
wachſen. Aber die Leute, die heut am Ufer des 
Rio Tinto ihr Leben führen, bauen noch ebenſo, 
wie die Vorfahren bauten. Holz iſt ſelten und 
teuer; die Ziegel, die man mühſam herbeiſchaffen 
muß, Foiten fo viel, da; der gewöhnliche Bewoh- 
ner von Niebla fie nicht erichtwingen fanır. Des- 
halb baut er fein Haus aus Lehin nach demielben 
Rezept wie vor zweteinbalb Sahrtaufenden, Er 
fauft fih den Bauarımd für einen Pabpeniticl, 
benukt al3 Hinterwand die alte Stadtmauer aus 
Lehm, die wohl die Mauren errichtet haben, und 
geht dan mit zwei hölzernen Planfer und zwei 
eiiernen Stäben ans Werk. Schnell ſind die 
Lehmmauern um den viereckigen Grundriß auf— 
gerichtet. Als Dach werden Eukalyptusſtämme 
verwendet, und zur Aufmauerung des Schorn 
ſteins leiſtet ſich der ſüdſpaniſche Baumeiſter, 
wenn er beſonders vornehm baut, bunte Kacheln. 
Iſt erſt das Haus da, ſo geht die Einrichtung 
verhältnismäßig ſchnell vonſtatten. Das Flechten 
von Matten aus Bambus- und Palmenfaſern 
iſt eine der wenigen Hausinduſtrien, die in Niebla 
blühen. Raſch iſt der Boden mit ſolchen hübſchen 
Matten belegt, und ein paar eiferne Bettitellen 
werden gefauft. Für Beleuchtung tt geiorat. 
Denn Niebla, in dem feit Nabrtauienden die ein- 
fahen Tonlämpchen mit Olivenöl brannten, hat 
[jet elektriſches Licht bekommen. 

x * 

Der biologiſche Wert der Töchter. Der Welt— 
krieg hat unzählige Familien auf der ganzen 
Welt ihres Stammhalters beraubt. Nach der 
herkömmlichen Anſicht müßte nun in ſolchen 
Fällen ein Ausſterben der betr. Familien be— 
ſonders auch inſofern eintreten, als die Talente 
der letzten Nameninhaber nunmehr nicht mehr 
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Unabh.) 
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Dies iſt 
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ſchau“ dargelegten Ausführungen des Zoologen 
Haecker kein triftiger Grund- Die Frage, „ob 
die ſtarke Betonung des Vater⸗Eohn⸗ Verhält⸗ 
niſſes im Erbrecht, in der Namengebung und in 
der ganzen Entwicklung des Familienbegriffs“ 
Standpunkt 
aus verneint werden. Die neueſten Unterſuchungs⸗ 
Vererbungsforſchung haben ge— 

Vorfahren auf die Kinder 


um ſo ſtärker wird die Deutſchenhetze wieder. europäiſchen Induſtrien; es liegt den Ländern, vererbte Keimgut durchaus nicht nur in den Söh— 


Gänzlich aufgehört hat ſie zwar auch nach der 
Einſtellung der Feindſeligkeiten noch zu keiner 
Zeit, aber je mehr die Wahrheit über die wirk— 
lichen Kriegsgründe und die Kriegsziele der 
Alliierten bekannt wurde, weniger Be— 
achtung wurde der verlogenen britiich = fran 


deſto 


L 


nt denen c8 Handel zu treiben wünscht, wie 
Indien, China, den Inſeln des Großen und 
Indiſchen Ozeans uſw. viel näher als die Ur— 


ſprungsländer von deren bisherigen Lieferanten, | 


ſo daß es in Folge von kurzfriſtigeren md billige: 
ren Transportmöglichkeiten von vornherein die— 


nen fortwirkt, ſondern genau ſo auch in den 
Töchtern liegt und ſomit auch durch ſie fort— 
gepflanzt werden kann. Dieſe Tatſache iſt be— 
ſonders dann wichtig, wenn ein hervorragender 
Mann ſtirbt, ohne männliche Nachkommen zu 
hinterlaſſen, während er eine oder mehrere Töch— 


zöſiſch-belgiſchen Hetzpropaganda geſchenkt. Jetzt ſen überlegen iſt. Das kürzlich neu eingerichtete ter hat. Denn ſeine Talente können ſich natür— 


iſt der Augenblick nicht mehr fern, in welchem 
auch die Vereinigten Staaten endlich mit dem 
Deutſchen Reiche Frieden ſchließen werden, da 
beginnt die haßerfüllte Meute wieder mit neuem 
Gekläff. 

Natürlich iſt es wieder der „Manufacturers' 
Record“, die in Baltimore, Md., herausgegebene 
Reptilienzeitung von Wilſonſcher Art, die ſelbſt 
ihre früheren ſchmutzigen Hetzartikel durch noch 
größere Unflätigkeit zu übertrumpfen ſucht. In 
der Nummer vom 10.Februar heißt es in einem 
fjettgedruckten Machwerk, unter der Ueberſchrift 
„Sol Deutſchland Amerika vernichten, wie es 
zu un plant?“: Setkretär Lanſing hat die 
deuiſche Hunnennatur in vpaſſender Weiſe als 
diejenige eines blutſaugenden Tigers beſchrieben. 
SDieſer tigerartige Charakterzug, der nie voll— 
© Fommen gelättigte Blutdurit, hat während ziwvei- 
F daufend Jahren oder länacr das Vlut der Sunnen- 
 alur in Fieberhige erbalten, Der Weltfrica 
Ar nur ein Ausbruch der ıneriättlichen Gier 
= nach Blut, die in der linterwerfung wid Plünde- 
rum don anderen Nationen zum Ausdruck kam. 
Deutfhlend bat den Sirieg zu feinem Geichäft 
gemacht. Mile jeine aeihäftlichen, Unternehmum- 

sen find auf der Yalis gefiihrt worden, daß fie 
Lediglich die Mittel dazu bildeten, Deutichland 


|„GConmmonmwealth Bureau” fire Handel und Indur- 
ſtrie ſtellt nicht nur eimen erfreulicen iwirtichaft- 
lichen Aufſchwung des Landes feſt, ſondern kün— 
digt auch eine lebhafte Ausfuhragitation an, 
welche ſich nicht nur auf die bereits erwähnten 
Länder, ſondern auch auf Java, Japan, Egypten, 
Südafrika, die Vereinigten Staaten, Südamerika, 
ja ſogar auf Großbritannien und Frankreich er— 
ſtrecken ſoll. Nach allen dieſen in Ausſicht ge— 
nommenen Abſatzgebieten werden demnächſt Han— 
delsemmiſſäre ausgeſandt werden, welche in den 
betreffenden Ländern die Handelsmöglichkeiten 
ſtudieren und deren Erfahrungen im Intereſſe 
der heimiſchen Produktion verwertet werden 
ſollen. 

Mit ſeinem ungeheuren Areal, ſeinen groß⸗ 
artigen natürlichen Hilfsquellen, ſeinem unver— 
gleichlichen Klima und ſeiner lebhaften und in— 
telligenten Bevölkerungbraucht Auſtralien weiter 
nichts als eine geſchickte, zielbewußte Leitung, 
um ein ſehr ſcharfer Handelskonkurrent für die 
Völker der öſtlichen und weſtlichen Hemiſphäre 
zu werden. Daß das oben erwähnte Bureaı 
in diejer Hinfiht fehr rührig ijt, beweifen die 
von ihm erlaſſenen Vorſchriften betreffend das 
Verhältnis zwiichen Kapital und Arbeit, Quantität 
und Dualität der Produktion, Verhütung von 
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lich in den Töchtern ebenſo fortentfalten, wie in 
den Söhnen. „Das Verſchwinden eines berühm— 
ten Namens aus der Welt- oder Kulturgeſchichte“, 
ſagt denn auch Haecker, „iſt alſo, wofern die Töch— 
ter oder Tochterkinder am Leben geblieben ſind, 
biologiſch nur von untergeordneter Bedeutung.“ 
Ebenſowenig berechtigt iſt auch die Annahme, 
daß als Folge des Ausſterbens der männlichen 
Mitglieder der Familie bei den näcdjiten Genera- 
tionen nımmehr ein Verfall eintreten mitife, denn 
| auch für diefe Borausfegung liefert uns die gegen- 
| wärtige Rererbungsforichung feinen Vaweis. 
* J— x 
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Volkszählung in Japan. — Die Voltszäh- 
Yung im japaniichen Reiche vom 1. Oftober 1920 
hat 77,005,50 Einwohner ergeben, Davon 
leben im eigentlichen Sapan 55,961,140, in Ko- 
rea 17,284,207, in Sadaliıt 105,765 Einmwoh- 
ner. Die männliche Bevölkerung im eigentlichen 
Japan iit um 124,850 Berfonen gewacien, die 
weiblihe betrug nad der früheren Zählung 
28,042,995, und nad) der legteir nur 27,918,154 
Perſonen. Naditehend Folgen: die Einmwohner- 


zahlen der bedeutenditen Städte: Tofio 2,173,- | 


162, Ofafa 1,252,972, Nobe 608,628, Kioto 
591,305, Nagoya 429,990, NYolohoma 422,942 
Einwohner. 


— ar 
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Abendpoſt, Ghicagn, Miltwoch, sen 9. Yebriiar 


1921. 
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Erdachles 


und 


x Erlauſchtes 


> 
Die fchlnfenden Berge, 
(Naturbild ans Arizona.) 
Glühende Felſen, hallender Schritt — 
Ureinſamkeit! Nur das Grauen wallt 
mit! — 
Nein Tier! kein Menſchl kein Leben! 
Wildeſte Schluchten und brennender 
Sand — 
Totenſtill, einſam das durſtende Land, 
Kein Quelb, um Zabung zu geben, 


> 
Ä 
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Der Himmel fo zitternd in fengendem 
Yanl 

Fern nur des Sandſturms vernichten— 
des Grau 

Und des Fieberhauchs giftige Träume! — 

Dort liegt des Goldes gleißender Trug, 

Umtoſt von der Wüſte brütendem Fluch 

Und dem Totenlied ſchlafender Bäume. 

Willie Tovote. 
Kurzgefaßtes. 

— Der Wert der Dinge ändert ſich 
dreimal, — wenn man ſie wünſcht, — 
wenn man ſie hat — und wenn man ſie 
gehabt hat. 

* 
— Hughes wird Staatsſekretär. — 
Alſo doch wieder einer mit Vollbart im 
Kabineit. 
%* 


„Silferufe am Telephon“ berichtete | Hunderte habeıt 


eine Telephonangeitellie der Polizei. Da 
die Mohnung veriperrt war, wurde die 
Türe erbroden und — man fand Die 
Hausfage, jämmerlich fehreiend, in Die 
Zeitung verwidelt, z 
— Allgemeine Völkerverbrüderung! 
— Steine Siriege mehr! — Bollitändige 
Abrüftung! — Das Alles hört Fich ganz 
ifön an. Dann gibt es aber auch feinen 
Wettbewerb mehr — ımd die Folge iit 
der Rückgang. 
— 


— Sieben verwegene Bergſteiger ſind 
vom Dachſtein abgeſtürzt, ſagt eine Wie— 
ner Depeſche vom 20. Februar. — Wie 
heißt jenes Lied?: Warſt nit auffi— 
g'ſtieg'n, waarſt nöt obag'fall'n! 
* 

— General Perſhing ſoll von Har— 

ding zum richtigen General der Armee 


| 


e2 der norddeutiche Dialeft mit feiner 


Iicharfen Wiedergabe der Stonjonanten 
tut. — Ob die große Rumdung der Mah- 
krüge, der Münchener Kellnerinnen oder 


gemacht werden, wird aus Waihington |} 
munt da3 aber lange Dis! J 


gemeldet. — Ni | 
einer richtiger General mird. 
* 
— Frau Remsberg, die Schweſter de 
Präſidenten Harding, wird in Beglei— 


5 


tung ihres Mannes ımd ihrer Tochter ter von GCoberi fein, 
Ktaibarina zur Cinfübrungsfeter nad) | auf zwer Aber dem 


Maihington reifen. Die Remsberg be— 


treiben eine Hühnerfarm in Zanta Ana, | 


Calif. 
* 
— Alles ber Anna, 
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Wortlaut des am 19. Februar in VIts 


Sonderlings, Der 
500,001 ), 
x 


+ op 


an einem Bottich mit Mor in 
machten, verendet. — Eine Ziege 
Virginia zu ſein, iſt alſo gefährlich, 


in 


— Rockefeller hat ein Jahres 
men von 33 Millionen Dollars. 
jo viel wollien wir gar nicht. 
wir Die Zinjen von dieſen 33 


einfont: 
An a 
— Yich, 
W 


Zinſen von den Zinſen. — 
geborene Beſcheidenheit! 
Selbſtbewußt. 

„Ihre Frau ſoll ein ſehr ſympathi— 

ſches Weſen haben!“ 
an, Br DRS Bin 119 


Tas harte „t“ und das weiche „d“. 


mit hartem t? 


Oefteren von den Lehrern hört. 
ſüddeutſche Dialekt übt ſeinen Einflı 
aus — und geſtaltet ſelbſt das Schu 


—9 
— 


cr 
iß 


der bayriſchen Knödel an dieſer Sprach- 


abrundung die Schuld trägt, wiſſen wir 
leider nicht. ESs mag aber damit 


tun haben. 


Tolle Sachen in Deutſchland. 


Reichs 
ner wichtigen Sitzung des Reich 
für Wiedererrichtung der abſoluten Mo— 
narchie beigewohnt. Die 
ſcheußlich anſtrengend — Herr von Edel— 
roda vermag ſich kaum auf den Beinen 
zu halten. 
en‘ 


| „Das reine Tollbaus, diejes Berlin 
ſchimpft er los. 


> 


Ianta, Ga., eröffneten Tejtamentes etites 
Nachlai; beträgt nach damaliger Ritterart von 


| 
| 


4 avid Trümmern 
Fißſimmons“ — war der ganze ſollen 


— In Virginia ſind Ziegen, die ſich 
ondſcheinſchnavs 


„tm dem Goblen; Te& 


⸗ 


Mie fürſten und 
nen.. . . nein, das wäre wieder zu viel, | endlich gegen Ende des 15. | 
itber eine Million, Na, dann alio die Hundert Dielen Raubrittertum ein | nichts gelernt und nichts vergeſſen 
- Unfere ans | Ende zu machen, md 


Tas Hat mit der Schulerziehung in nnd ihm 
Siddeutichland zu tum, wo man c5 des | Surch den Schulthei und die Schöf- 
ei; gemacht md cr auf 
inlichen Salsordnung 
zum Tode verurteilt und am 15. 
dem Florius— 
das Schwert hinge— 


deutſch mehr breit und abgerundet, als 


De we ei, hinfo Mulicht| my > in ‚Diele | ı 80 5 i 
e | weiter vererbt werden fönnen, Für dieſe Anſicht Zerr Riliergutsbeſiber von Edelroda Tatiache gilt, hat die Stadt Coblen; 
| beiteht jedody nad) den in der „Nerztlichen Rund |zchrt mit dem eriten Frühzuge aus der | ſeht einem neuen 
bauptitadr heim. Er bat dort eis | 


bundes | 
lan 


Sache war |verlumpten md verichmußten P 


1 | Zahlungsmittel 
„tes jteht auf dem | Weder Gold» 


(Für die „Ubenppeit“.) 


Ron der Varte am Rhein. 


om 


* 
Der „ai 


ann am Kaufhaus”, — Der Raub: 
ritter Johann Lutter von Cobern. — Ein 
neuer Notgroſchen. — Franzöſiſche Emi— 
granten im Rheinland. — Neue Heim— 
fuhungen, — Aus ausländiſchen Zei— 
tungen. 
u U nn 
Horchheim bei Coblenz, 
j. Zebr. 1921. 
Bor dem Welt- 
frieg, als wir 
noch ſtill und 
friedlich dahin— 
lebten und es 
nicht zu ſchätzen 
wußten, wie gut 
es wir hatten, 
habe ich den Le— 
ſern der „Abend— 
poſt“ die Geſchichte vom „Mann am 
Kaufhaus“ erzählt, einem im 14. 
Jahrhundert erbauten Kauf- und 
Tanzhaus auf dem noch älteren 
Floriusmarkt in Coblenz, das mit 
dem angrenzenden Schöffenhaus in 
einer architektiſchen Schönheit noch 


heute in ſeiner Verwahrloſung ſe— 


henswürdig iſt und als ein Denk— 
mal bürgerlichen Unternehmungs— 
geiſtes im Mittelaalter auf den Be— 
ſchauer einen tiefen Eindruck macht. 
Kaufhaus iſt es heute nicht mehr, 


und es wird darin auch nicht mehr 


getanzt, und im Laufe der Jahr— 
das Kauf— 
Schöffenhaus allen 
Zwecken gedient, 
an dieſer Stelle 
würde. 

Eine weitere 
zugleich ein Wahrzeichen der 
ehrwürdigen Stadt Coblenz, 
einſtmaligen römiſchen 
ſtation 


denkbaren 


zu weit 


Rhein, iſt der „Mann 


des Gebäudes angebracht iſt, 


> berrollen, wahrend 
) 
) 


zerbindung 
halbe Stunde 


er 
ſtehenden Uhr 
weit 
bild des Raubritters 


Johann Lut 


auf 
ſchmückten Berge 
gen, die ſeit 


0 
Ite 


einem 
gelegenen Bur 
Jahrhunderten 
gen, gehauſt 
sobann Xı 
der legte Sprob Dieies edlen 


Mojeldorf 


| 


’ 


| war 


und 


deren Aufzählung 
führen 


deiſen Ahnen 
gleichnamigen niglichen Prinzen von Artois 
rebenge— 


in durch die Gnade der damaligen al— 
haben liierten Feinde Napoleons 
itter von Cobern | reich, Breuken, Enaland und Rup- 


der izöfiichen Thron beitiea. MS Ludwig 


enger 
* a" “u 


EHER 


—* 


„Rettet 


Für den von Herbert Hoover geplanten Fonds, welcher 
den Quäkern („American Friends“) behufs Speiſung und 
Kleidung deutſcher Kinder, Studenten u. ſ. w. überwieſen 
werden wird, find der „Abendpoſt“ die folgenden weiteren 
Deträge zugegangen: 

Chriſt Anderfure 
dEmil Kolander, 2735 N. Richmond Str. 

rau Witte,» Chicago 

Chas. Mernide, 199 Martet S 

„North Weitern Yodge 157, 

Proteetion“ ... 


9 
—8 


** 


* 


J an a 25.00 
2.00 
3.00 


5.00 


vn tn 


Kar 


herr 


2 


a A 


25.00 


| 
| x 


62.00 


rt 
er 


Bisher quitti 


RE Ur 


$7273.15 
Laut Suittung an Seren Domes abgeliefert. .57212.15 


LET —— 


Br nee, 


* 
* 


3 


In Händen der „Abendpoſt“ .............. 5 


+ 


Während wir anfündigten, da die Zanımlung am 
17. Sanuar gaeichlojien werden würde, nehnten wir jelbit- 
verjtandlich weitere Gaben entgegen und werden ſie um— 
verzüglicdy an den Echatmetiter, Herrn Charles ©. Tames, 
abliefern. 


ODITTATTITTTATTIAEIZT 


2 


RR 
ne 


3 
bean 


m 


a 
# 


Sehensiwurdigfeit, 
alt» 
der die flüchten mußten, um der Öuillo= 
Militär: 
und Kolonie Confluentes,' entgehen. „Viele von ihnen,” jagt ver 
an der Mündung der. Mofel in den Kardinal, „waren achtungswverte und 
an Kauf ;ehrwürbige Männer, jo die aus der, 
haus”, das Bruitbild eines richtigen ; Klaffe der Pfarrer, aber ih muR zu 
Naubritiers, da3 an der örontjeite! meinem Reidivefen -befennen, daß 
nit manche bon den Franzöfiichen Präla- 
einem  martialiichen Fraßengeticht, 
deilen Glotaugen fortwährend bins | 
DIE 
unge beine Schlage der damit in 
jede | 
herausitredt. 
‚„INadı einer Sage foll 8 das Pruits 


‚ Seiftlichen aus den Grenzpropinzen, ı ne Blide und Hofft, daß e8 durch ein 
Machtmwort Khres Molies nicht ar- 
zwungen wird, den Leidenskelch bis 
ı zur Neige zu leeren. — 


‚tine, dem neuerfundenen yallbeil, zu 


Nun genug des Jammers üb 
fer Elend, das ich nicht weiter au:= 
| malen will. 

Mas ich nachliehend berichte, Find 
Mitteilungen franzöſiſcher Zeitungen 
chen, welche man von ihnen vorgefaßt und in Kohlen; erföeinende ı 
hatte. Man war eritaunt, ala man | ameritaniicen Blaties „Ihe Amarrı 
diefe Herren in deren ganz weltlichen | News“, daher Für ven Einfender un 
Anzug fah und bemertte, daß fie mit | gefährlich. 
dem Leichtfinn und der Unbefangen- | Die aut franzöfiiche geſinnte 
heit eines-eitlen MWeltimannes mit ber Straßburger „Revubligue“ fchrie) 

' 
| 
| 


‚ten nicht der hoben Meinung entipra- 
des 


e 
Welt umgingen.“ Später trafen die fürzli: „Ergreiiendes aß dor Ki 
Adligen ein, darunter die beiden Tü- | pruh des Miltterismus it Ser 
und| Kampf des beutichen Veit 
|pon der Provence, der Bruder dei’ Mirtichaftänot 
Königs Ludwig NVI., der ſpäter ein Kampf, der für unzäslben, un 
verantwortlich viele Einzelmenſ 
zum Todeskampf uchftäbliche 
ſchauerlichſten Sinr 

wieder einmal 

zählung vorliegt, 


e3 
€ 


Bre'r 


und Nahrunge?nat, 


M 
r 


24 
\ı 


., Deiter: 


‚and, al3 Ludwig NVTIIT. den fran: 


( 
i 


Bedrückung der Bauern fich nahren-| NVIT. galt der Sobt des XVI. mit Gntfeben fehen, in wel) aroken: 


| den 
| 


den letzten Groſchen verſoffen hatte 


Geſchlechts; er 


Dorfe Moſelweiß, ſich 


ritter durchſchlagend. 
Jahr 


in 
| Sande war es namentlich der Kur 


lo8 voramg. So wurde aucd 


Ritter von Cobern eines Taaes von | lüderliche Qebensweile, diefelbe©leich- | 


Cochem a. Mofel mit 


| no 


* 


fen der Proz 


Grund der 


kın 


—*8 


Oktober 1536 auf 
markt durch 
richtet. 


Ob der Man 


vwwwirklich das Abbild des Ritters von 
ou Cobern iſt, konnte bis 


feſtgeſtellt werden. Auf Grund 
dieſer Sage, die im Volke als eine 


J 


ſtellen laſſen, ein zehn Pfennigſtück, 
Stele der häßlichen, im Gebrauch 


ijerſcheine gleichen Wertes, wie ſie 
llerwärts einzig und allein als 

benutzt werden. 
noch Silbermünzen 


a 


ar Der Arbeeter. ſitzt im Klubſeſſel, ſind ſeit Jahren im Berfebr, wer 


in den Kaſſchemmen wird Sett jeſoffen 
die Armbänder werden an die Füße je 
J 

„Ja, ja.“ ſeufzt Frau von Edelroda, 
„und du trägſt ſogar einen ſeidenen Da— 
menitrunmf, der feiner von meinen ilt, 
als Kragenſchoner!“ (tk) 


Splitter, 


Sich auszuleben — im Genuß, 

Jit das Schlagwort der Toren von heute; 
Sich cinzuleben in das, was man muß, 
Das Streben verſtändiger Leute. 


Die Widerſpenſtige. 

Frau Kommiſſionsrat Funzelmann in 
Moabit hat ſich nun auch eine Milchziege 
gekauft, um tauſend Mark. Ich ſtieg 
drei Tage ſpäter die drei Trebpen hinauf 
und fand die Frau Rätin in heller Ver— 
zweiflung. 

„Drei Liter Milch täglich? Der reine 
Schwindel! Nicht einen Tropfen gibt ſie 

ber! Und daber hab ich ihr immer und 
immer wieder den Eimer bingejtelltl” 


Tas Lied vom Pferdedieb. 
Gr fand einen Strid und hob ihn anf, 
Bing ftill von binnen dann, 
Zufällig war am andern End 
Ein Roi gebunden dran. 


Sie fanden den Baum und Banden den 
Strid 

An einen der grünen Acht’, 

Zufällig war das andere End 

An feinem Halie feit. 


| 


* Mer fein Srundeigentun ber- 
faufen will, erreiht jchnell feinen 
wert durdh. eine Kleine Anzeige in 


‚| fie noch beiigt, verwahrt Ste forg: | AUS 


ſam im Juwelenkaſten oder, wie bie 


! 


| 


neuen Reichen auf dem Lande, im 
Strumpf oder Dienrohr, was im 
feßteren Falle nicht gefährlich ift, da 
die metiten Leute feine Kohlen haben 
und im beiten Falle nur einen Ofen 
heizen können. Die neue Münze zeiat 
auf einer Seite den Mann am Kauf: 
haus, von einem einheimifchen Künit- 
fer entworfen, und da fie einen hüb— 
fchen Eindrud macht, jo wird fie den 
Einheimiſchen ſowohl wie den Frem— 
den als Erinnerungsſtück an die 
Koblenzer Geſchichte und die Zeit der 
ſchweren Not willkommen ſein. 

Eine andere, wenn auch nicht ſo 
alte Erinnerung an eine für unſere 
engere Heimat“ bemerkenswerte Zeit 
iſt die der Anweſenheit der franzöſi— 
ſchen Emigranten in Koblenz, zu— 
meiſt Mitalieder des höheren und 
höchſten Adels und Geiſtliche, gegen 
5000 Berfonen, die nach dm Ausbruch 
der franzöfiihen Revolution von 
1791 an das Rheinland überfluteten 
und arößeren Teils in Koblenz beim 
Kurfürſten Clemens MWenzeslaus, ei: 


nem Tächlifchen Prinzen und Onfel | Gold bezahlen ‚am 
| des 1792 in Paris geföpften Könige Iren hoben Koften und Laflen, bie ihm | 
Ludwig XVI. 


einen Unterſchlupf 
ſanden und eine wahre Landplage 
wurben. Wie der Kardinal Pacca, 


der damalige päpſtliche Nuntius in 


Köln, in feinen „Denkichriften“ be 
richtet, famen zuerſt die Franzöftichen 


beſaß keine Ludwig, 
Burg mehr und lebte, ſeitdem er zur 


einverleibten | 

ebenfalls! zu Grunde 
nah der Ahnen Sitte, al3 Raub: | Naundorff, der jih für ihn 
Die Yandes: 
Städte entſchloſſen ſich Schwindler. Kardinag 


ſcinem hatten: „Die Stadt Koblenz und der Befehl 
Kurfürſtliche Palaſt, wo die beiden 
fürſt und Erzbiſchof von Trier, der Prinzen mit ihrem zahlreichen Gefol— 
im Verein mit der Stadt Coblenz ge ſich aufhielten, erhielten faſt das 
und anderen Gemeinden gegen diefe | Ausfehen des 
Ritterſchaft des Stegreifs Een 
er! 


I a . 
wie ſie in Frankrei 
ſſen auf einem Raubzug ergriffen Nach dem verunglückten Verſuche der Namens Jan van de Kraef, der in 
kurzer Hand in Coblenz Oeſterreicher und Preußen, die Revo— 


einen Ge— 


nam Kaufbans mm feute der hohen Ariftofratie, Herren , gericht, das fo urteilte. 


jet nicht 


Notgroſchen“ her⸗ 


a- | eingeborenen Bevölkerung, die von 


der dem Schuiter Simon | Ymfon 
republikaniſchen „Erziehung“ 
‚| übergeben wurde und efend ala 10 | 
|tähriaer Knabe auf unbefannteßeife | 
ing. Der Uhrmacher | 
jpäter | 
Zweifel ein 
lPacca erzählt 
| 

| 


der Krieg die deuten 
Männer, in welch gröhßerem Umſang 
dieſer Friede die Kinder 
fraß.“ 
Und dos erſcheinende 
„Echo du Rhin“ meldet, „das fran 
zöſiſche Kriegsgericht in Landau haſe 
den dortigen Stadtrat Böhm zu ach: 
agen Gefängnis und 1000 En 
eldſtrafe verurteilt, 


q 
an 


deuiſchen 


in 


“sy 3 
in Mainz 


ausgab, war ohne 


von dem Leben dieſer Flüchtlinge, die d 


wei 

zur Bereitſtellung von Räu— 
men für franzöſiſche Schul— 
nicht nochgekommen ſei. We 
ähnlichen Vergehens wurde 
Landrat von Neuß am Rhein I 
belgiſchen Kriegsgericht in Aachen zu 
ſechs Monaten Gefängnis 
000 M. Gelhſtrafe verurteilt. Viel 


I 
C 
B 


eine 


* 
königlichen Hoflagers Yan 
in Verjailles. Man Tab dort dielel- 


ben Umtriebe und Ränfe, diefelbe 


| und i0,- 


* 2 ⸗ i — * * — — * = 2 £ — 
Frug uns da unlängſt einer, warum zwei Bauern von Göllenbeuren bei giltigkeit gegen Religion und Moral, milder urteilte ein Gericht in Mann— 
wir bei manchen Worten erklärend hin— 


zuſetzen: Mit weichem d — oder auch | 


7 


aM 


) Mode toaren.“ | Heim in dem Falle eines Holländer 
einer Wirtfsaft gerufen hatte: „Di: 
lution in Frankreich niederzuſchlagen Deutſchen ſind Schweinhunde!“ Er 
und den gefangenen König bes | erhielt 4 Wochen Haft, da ion em: 
freien, fchildert der Kardinal das | Gelbitrafe als Selländer bei den 
Ijchredliche Elend der Framzöftichen | niedrigen Balntaftond der Mart ae: 
| Flüchtlinge, die im DOftober 1794 |genüber den Korlänbifchen Gulden 
mit den gejchlanenen beutiwen He:= | nur einige Pfernige efoftet Fätle. 
ren über den Rhein fluteten.- Edel: | Das war eindeutfce 


| 


211 
| J4 


3 Schöffen— 
und Damen, Geiftlihe und andere] Der „Amaroc“ meldet, daß zwei 
Franzoſen zogen im ſtrömenden Re- aus dem Militärgefängnis in Kob— 
gen im tiefſten Kot des Weges, ohne lenz entflohene Soldaten wieder au’- 
zu willen, wohin ſie ſich wenden ſoll- gegriffen wurden, die auf die ameri— 
ten, um ein Unterkommen zu finden.“ kaniſchen M. P. und die deutſchen 
So ſah es damals in Koblenz und Poliziſten mit Revolvern geſchoſſen 
in der Rheingegend aus, und nun be⸗und einen der erſteren verwundet hat 
gann die eigentliche Leidenszeit der | tet. Auf dem Iramzport entfloh einer 
| der Gefangenen, auf den die M. P. 
ſchoſſen und ihn am Nacken verw 
deten. 
Bei dem Abſturz eines Flugzeugs 
ein zeitgenoſſiger Koblenzer in der Rähe von Koblenz wurde einer 
Chroniſt berichtet, die die Bewohner der Inſaſſen — zwei amerikaniſche 
splünderten und drangſalierten im Offiziere — getötet, ber andere ſchwer 
Namen der Freiheit, Gleichheit und | verlegt, deutfche Einwohner eilten 
"Vrüderlichkeit, His Napoleon T., der j ihnen zu Hilfe. &3 ereignen fich leider 
aroße Staatsmann und Feldherr, die; viele Unglüdsfälle diefer Art bier, 
: Ordnung mwieber heritellte. | befonbers durch Mutozufammenftöhe 
‚In meinen Kinberjahren Taufchte —— —— Lhicoao 
ich oft in den Abendſtunden den Er-und anderen ameri aniſchen Städten. 
—** —— we. i der | Auguſt Böcklin. 
zuerſt als Mußfranzoſe und dann J 
isı5 als — Soldat an den Die neuen Ka:dinä e. 
Feldzügen teilgenommen und das Rom, 28. Februar. Wie „Oſſer— 
Elend ſeiner rheiniſchen Heimat am batore Romano“, das Organ des Va— 
eigenen Leibe kennen gelernt hatte. 


tikans berichtet, wird das geheime 
Alle Welt war verarmt, die Milliar— 


a 
— 


den als angeblichen Freunden erſchie— 
nenen franzöſiſchen Heerhaufen, „in 
Lumpen gekleidet und ohne Schuhe“, 


wie 


un— 


444 


Konſiſtorium am 7. März und das 
den von franzöſiſchen Aſſignaten, die öſſentliche Konſiſtorium am 10.März 
in Deuftſchland zirkulierten, waren ſtattfinden. Den Kardinalshut wer— 
durch einen Federſtrich für wertlos den, wie die Zeitung meldet, die fol— 
erklärt worden, und nur langſam er— genden geiſtlichen Würdenträger er— 
holte ſich das deutſche Volk von ſei- holten: Erzbiſchof Dennis J. Doug— 
ner furchtbaren langjährigen Heim- herty von Philadelphia; Monſignor 

ſuchung in den ſpäteren Friedens- Francisco Vidal Baranaquerq, der 

| jahren. ? Erzbifchof von Taragona; Erzbiichof 
| Heute befinbet fi ba beutiche Juan Benllochy Vibo von Burgos, 

Volk, insbeſondere das rheiniſche, Skanien; Erzbiſchof Karl Joſef 
das die ſchwerſten Kriegslaſten zu Schulte von Köln; Erzbiſchof Mi— 
tragen hatte, in einer ähnlichen Lage. chael von Faulhaber von München 
Und num foll e8 ncch weilerhin ange (und der päpftliche Nuntius in Ma: 
zählte Milliarden Kriegstoiten in jdrid Francesco Ragoneſi. 

ahlen, ungerechnet die and⸗ RMohöl wired wieder vilticer. 
Pittsburg, 25. Februar. Die be: 

der Verfailler Friede und ber vorge: !deutendften Rohsleintaufsagentur n 
ftern befannt gewordene Beichlub der |haben -Keuie eine Verringerung des 
feindlichen Regierungen auferlegt | Breifes für Corning Rohöl um 35 
bat! Die U. ©. X. Haben an diefen ;Cent3 angefündigt. Der neue: Pr:is, 
Belhlüffen nicht teilgenommen, und | ber fofort in Kraft tritt, beläuft {1 

‚dorthin richtet das deutfche Volk eis "auf $1.90 pro Faß 
’ * 





— — 


| 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trau—⸗ 
rige Nadricht, dab mein geliebter 
Gatte und unſer guter Bruder ımd 
Ontel 


Sur Erinherung 
an nnfere liebe Gattin, Mutter und 
Großmutter 

winrin Dupfke, 
heute vor zwei Sahren, am 23. 


Febr, 1919, geftorben ift. 


N malen 
Peter NReinberg e ae 
? Alter don 63 Dab- | . 
aeitorben ift, Die Beerdigung | Muf einem fhöncen Friedhof, 
findet ftatt vom Trauerbaufe, 5043 grüne Bäume fteb'n, 
Sberidan R oad am ierstag, den Schläfi unfere liebe Gattin und Mutter, 
—* 5850 miorgens uoac der Ci Zie mußte von uns geb'n. 
Breoaoidnirac, don Di nab dem Ci. wei Nabr find nun berfloffen 
Mirbe-Sotlosader, trauernden In Jammer und in Schmersz, 
Hmierbliebenen: Wir vnnen dich niot vergefſen, 
Mary Reinberg, geh. Qronenberger, Es bricht uns falt das Ders. 
Gattin. Gharles Reinberg, Tod einit ant avigen liıten Morgeit, 
George, Reinbera, Margareı Weiland, "Wandernd Dur des Hinmel$ Auen, 
Marı Zender, Gntherine Smith, Anna Herden wir, um nie au Scheiden, 
Hoffmann und Selen Bender, Ws 5 bereiniat wiederfchauent. 
chwiſter. imi Ruhe in Frieden! 


am 21. Februar in 
ren 


Dom 


rebr 
Din 
Ak 


54 
Nefſe. 


ſenden Gatten, Kindern und Großkind. 


Todesanzeige. 
uden d n die traurige 


Freu unnd 
Nachricht, u e geliebte Tochter | 
chmeit * 

| 

I 


I 
i = — a 
| Bewidmet von deinem dich nie vergeſ⸗—⸗ 


Zur Erinnerung 
an unferen lieben Gatten und Dater 
Suitav Bräutigam, 
twelder heute dor drei Jabreı, 
u 1018, geltorben ilt, 


de 


und eric 


Ama Wirczet 


ec am 23, Febr. 


In fruũh ſchlug dieſe bitter: Clunbe, 
Die dich aus imnſerer Mitte nahm;: 
Doch tröſtend tönt's aus unſcrem Munde: 
Was Gott tut, das iſt weblgetan!“ 
zort ſtillt unſer banges Fleh'n, 
ube fanft, auf Wiederſeh'n; 


e Beerdigung findet 
um 1330 nachm. 
Kilpatrick 
der evang. luth. 

von da nach dem St. 

wttesader. e Teilnabnte 

bitten Die trauerndben Sinterbliebenen? 
Emerich und Joſefine Wirczek. geb.Kos, 
Eltern. Elſie und Joſef, Geſchwiſter. 


2306 R. 
a 
Gewinmet bon deiner treuen Gattin: 

| Perla Brüntigam, ncbit Rindern, 
ı 
} 


E, Muelhoefer & Son 


Reichenbeftatter 


— Er EEE — 6 G — — 


Keelie Bedienung, 
scor.) 488 Beimont Ave Ti Sek Dim CS 
in. 0925 ClyboursAve. za, Pinerim 2900 
| tadlemont' 


\ 


Sanzeige, 
Freunden und Vofannten die traurige Nadı 
richt, dat ınlere liebe Muttor 
Auguſta Schwolow, geb. Trasle, 


Gattin des Ferdinand Sch 


wolow, | 
PR er 
I DMCiS, Ill 
fi ‘+ Din 
Den chbr, ! 
> ‘ 
> 


Tode 


5 Intny 


beritorb C 


| Zufh Temple Theater. 


Frau Rd Schwolow, 
Dir. Conr. Eeidemann.—Tel, Eupertor 4819. 


Frau 


‚ Otto ıımd Gharles 

. Nehrke und Edward Schwolow. 
mido— 

23. 


Mittwoch, den Februar: 


Nach⸗ Beneflzabend ſür James und Loniſe Brückner: 
„ade! 


geli ter Gatte, unſer aria Stuari“ 
© um uber | „ l 
Siiicer Frank Richter 

24, Febrnar neftorben | Donnerstag, den 24. Sebruar, 8:15 abenb2: 


erstes, den 24, „Voccactio“ 


Zrauerbauf 1514 


Todesanzeige. 
und Ve ton die traurige 


ZI 


ar 
Feb.— 


Andreas-Kirche, 
Str., von da nach Mt. Carme | 
iinaume bitten Die rauernden 


Gattin. Lillie, 


‚ori zu Pentiche Beiclihaft von Chienge! 


SD SE Mie Fahresverfammlung 


| findet amt Montag, den 23. Tyebruar 1921,! 
Inahı.. A Ubr, im der Geihäftöftelle, Zimmer 
604, 160 N. Wells Str., jtatt. — Die Wiitglies 
| der werden um >ablreihe Beteiligung gebeten, 
im. Manuhardt, Celretär. 


f619.23,27 


Eröffnungs-Anzeige 


Hinterbliebenen: 
Ellen Richter, geb. Meſf 
Sonn, Arene, Deila ım 


( 
( 


++ 
s 
sit 


ee. 


Todesanzeige. 

und Bekannten die traurige Nach- 
mj miere liebe Mutter 
Mary Bredemann, 


des ve enen 
* 


na © 


GC 
t B:30 morgens, 
ey tr, nad der 
um 4. * a 


mei 


|den großen Sirieg berividelt waren, aus |aen zu fehen, daß das Leben hier fort: 
I 


‚Rapiergeldes und neue Vondeausgaben |von dem Elend anderer Nlafien. 
‚werden bon den Drudpreifen ausgetvors | ihre 


fen zum wachſenden Ruin des nationas |men meiner Mutter eine Summe Gels | 
:Ien Strediig, zur bejtändigen jehredlichen [des dort, die den Hungrigen und Kranz | 


dort Weitere. Taufende und Taufende, 
die hungern, nur bungern und frieren. 
Ich brauchte feine Sterberaten und Nab: 
rungsmittelftatitifen, um in den durch» 
un ganzen Welt laftet, berührt. Webers | Icheimenden Gejichtern und auf den blai: 
all berricht Mrbeitslofigfeit. Das Eil- |fen Lippen zu Tefen, um an den dünnen 
| ber iit in den Siontinentalländern, die in | Öeitalten und den eingefallenen ans 


Ein Bilvdes Grauens. 
(Fortfegung von Seite 1.) 


— — — 


— — 


dem Verlehr verſchwunden. Der Fehl- während mit Hunger und Elend ringt, 
betrag zwiſchen den Einnahmen und den |daf; bier die Mot, t 

I|Nusgaben der Regierungen iſt allges | Haufe tjt. Sch’traf in Wien alte Are: | 
mein, wenn auch De luft in einigen |de meiner Eltern, Menjchen, die früher 
‚Ländern größer und boffnungslofer tit, [im Heberfluß Ichten und die heute in ein | 


die bittere Not au | 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 23. Februar 1921. 


fanifchen Städten. Abends find fie nicht 
aut beleuchtet. An den Strahengängern 
fällt die Abtvejenbeit der Uniformen auf 
und auch der Umftand, daß fie Yich nicht 
mit der Straft ımd Energie von früher 
beivegen. 


„Die Verhältnifje in Deutjchland Find 


jchwer zu fchildern. Nicht nur, weil 
\Teutichland das größte Land Mittelenz | 
ropas iſt, ſondern weil es mehr anſchei— 


nende Widerſprüche im politiſchen und 
wiriſchaftlichen Leben darbietet, als die 
anderen. Es gibt wütende politiſche 


als in andern. Sparſamkeit im Regie- paar Räume zuſammengezwängt waren. Meinungsverſchiedenheiten in Deutſch— 


rungsbetrieb ſcheint vergeſſen worden Kein Wort der Klage kam über ihre eige— land, und dennoch zeigt ſich wachſende 


zu fein. Neue Ausgaben nicht gedeckten nen Lippen. ſondern ſie ſprachen Be 
Auf! 
Beranlaflung bin ließ ich im Naz | 


Zunahme der Beiteuerung, zur jtändigen [fen zugute kommen ſoll. 
Grböbung der Kojten des Lebensimters Ein gewiſſer Hohn des Schickſals lag 
halts 
Ueberall iſt die Zahl der öffentlichen von einem achtzig Jahre alten, ehrwür— 
Beamten weit größer, als die Regie= |digen Herrn, einem alten Freunde mei⸗ 
rungseinnahmen beſtreiten können oder nes Vaters, erhielt, der mir erzählte, 


der öffentliche Dienſt erheiſcht. Trotz ſein Sohn ſei Nahrungsmittelkontrol-die Organiſation induſtrieller Truſts mit nicht die S 


der Abrüftung der unterlegenen Länder | leur. Nahrungsmittellontrolleur 
weitlieb von Nukland iind doch ebenio- |einem Lande, in dem die Nahrumgsmitz | 
viele Männer unter Waffen, wie e3 in | telfrage außer Stontrolle iftl Sein Kos | 
Mittels und Weftenzopa im Nabre 1914 | ften it gleichbedeutend mit der Zukunft 
dor dent Yırsbruc des Strieges waren. | Ceiterreichs. Es gibt gar feinen Aus 


a sy} 


muß, Ivenn forigejeßt, zu unretibarem | mir einen Ausweg bätte zeigen fönnen, | 
Zufammenbrudy führen. Darin Tiegt|den das durch Verträge gebundene 
die Hoffnung, denn jobald die Menfhen | Oejterreich einjchlagen fünnte, um feine 
ieben, dat fie auf der Bahn zum Tode | Vevölferung innerhalb feiner Gremzen 
find, werden fie auf dem Wege einhals |zu erhalten. Wie ein Amerifaner fic 
ten und jich umivenden auf der Suche | ausdrüdte: Oeiterreich iit auf immer in 
nad) Mebereinitimmung, nad) Frieden, [ein Armenhaus verdammt! An diefem 
der allein die Hipilifatton am Leben er= | Armenbaus würden die Kinder fterben, 
halten fann. wäre es nicht Amerikas Ueberfluß, der 

Das furchtbare wirtſchaftliche Elend. täglich Millionen in Oeſterreich und 


& 
— 
150,000 in Wien zu eſſe nd z in⸗ 
„Um das Bild von Mitteleuropa beifer | ten gibt. RR 0 OERENETR 
zu zeigen, müſſen wir ſeinen Rahmen 
betrachten. In wirtſchaftlichem Sinne 
ſind zwei große Staaten verſchwunden, 
Oeſterreich-Ungarn 5 Mm in. z E : * 
— — en — — Lrieges ſind, die Ninder, derer jich die 
wirtjchaftliche Einbeit war, itt in Stüde | Frauen unferer Wobltätigteit angenont- 
zerfprengt worden, mährend Rufland, | men haben, Cie waren glüdlidy, diete | 
der große europätiche Erzeuger von Robs | Sileinen, und der hungrige Plid tar | 
itoffen, der große Martt für die Fa- aus ihren Augen verfchwunden. Die 
brifate der älteren und gefähulteren | amerifanijchen Agenten erzählten uns, 
Stoilifation, Ducch feine eigene NRevolus | wie der eingefalfene Geſichtsausdruck 
fon aus Dem, heutigen Europa völlig | per Heinen, unterernäbrten, hungrigen 
— —— at ahl der Staaten | pefen fich allmählich geändert babe, al8 
eſtlich von Rußland nt um ſieben ber⸗ ihnen nahrhaftes Eſſen gereicht worden 
mehrt worden, und jeder von dieſen hat . a. mr Kinder im Alter bon 8 
fi duch Zölle, durch Veichräntung des | war. pen Nicht roͤßer waren 
Neifens und der Durchfabrt von Eifen- und 9 Jahren, die mich ze — 
bahnzügen in einer Weife abgeſperrt, als mein Fünfiähriges, Zum Wen if a 
die eine twirtichaftliche Blocdade bedeutet, | dreischniähriae, Die umferer, BR _ 
Während öftli) von Mitteleuropa der |aen faum an die Schulter reichen. Als 
Ruin herricht, leiden die ſiegreichen Laͤn? ſie hörten, daß wir Amerikaner are 
der meitlich davon unter wirtichafilider |aerade angefommene Umeritaner, da 
Unordnung ımd werden von dauernden [drängten fie ſich um uns „berumt, z 
Fehlbeträgen germalmt. Die gedeidlich- |ariffen mit ihren Heimen Händeben u 
ten, Belgien, die britiſchen Inſeln und unſrigen, ichlangen, ihre Heinen Dane 
die vom Kiriege unberührte Schweiz, Ieis | chen um uns und ſtregten uns zaghaf 
den am Zuſammenbruch der Induſtrie, das Eſſen und die, Getränfe sum Bros | 
an Abnabme der Erzeugung md des |bieren entgegen, die Amerifaner thnen | 
Handels, Neuferliche Ericheinungen täu= |gegeben. Nein Wunder, daß meine Au⸗ 
ſchen. In den großen Mittelpitien iſt gen tränengefüllt waren, ſodaß ich fein 
eine jcheinbare Tätigkeit, welche die Wort iprecdhen und die an mic geitellten | 


Mahrheit verbirgt. Wenn beim flitchti- | fragen nicht beantworten Tonmic, 


Während unſeres Aufenthaltes in | 
Wien befuchten wir die alten Baraden, 
in denen die unfchuldigen Tpfer des | 


Solidarität de3 Volkes. Ach glaube, dad; 


‚der Nommunismus al3 beacdhienswerter 


Faktor tot iit, mit Nusnabme Baherns. 
Deutichland hat nicht mehr Arbeitslofe, 
gewis aber mehr Mangel al3 andere 
väander. Mrbeiterunruhen find jo aut 


wie derichtwunden, aber obwohl die Ar— 


und des privaten Geſchäftsbetriebs. in einem Beſuche, den ich eines Tages beiter arbeiten und produzieren, geſtat— 2 


ten ihnen die in ſchlechter Valuta ge— 
zahlten Löhne nicht, anſtändig zu leben. 
Mit der Zunahme der Produktion geht 


in großem Kapital Hand in Hand. Fort- gereien verhindert hätten. Powers iſt 


während bilden ſich Truſts, Die Bank— 
einlagen vermehren ſich, der Fehlbetrag 
in den Regierungseinkünften aber iſt ſo 


—* — groß. daß die Regierung monatlich fünf r 
Die Politit, die Europa jetzt verfolgt, weg, und ich habe keinen gefunden, der bis ſechs Milliarden Mart Papiergeld 


drucken läßt. Es wird geſagt, ſie erhebe 
nicht genug Steuern, doch darauf erwi— 
dert ſie, daß das Steuergeſeiz erſt ge— 
ändert werden kann, wenn eine Kriegs— 
entſchädigungsſumme genau feſtgeſeß 
worden iſt. In Berlin wie in Wien 
findet man eine kleine Schicht, die in 


frivoler Ueppigkeit lebt, während Tanz | 


jende darben, Nunge Engländer und 
Amerikaner, tveldhe Arbeiterbobnungen 
aufgejucht baben, fchilderten mir, tvie 
trenig Stleider die Ninder haben, wie 
ungenügend die Ernährung sit, wie e3 


|den Hausfrauen an Klochgerät mangelt. 


Sch babe das auch perjönlich beobachtet 


| bei der Siinder-Weihnachtsfeier in Char- | 


lottenburg, die von Frau Wenl und 
Frau Eve3 veranjtaltet wurde. Ich kann 
an jenen Weihnaditsabend nicht ohne 
VBellemmung in der Sichle aurüddenten. 
Wir, die Alten, faßen an einer Eeite 
eines großen Taales, in deijen Mitte 
Hunderte von Kindern fahen, den Vor— 
trägen laufchien und ab und zu DBide 
au? die Zithigfeiten und Niüfle auf den 
Tischen warfen. Erit nad) Schluß der 
eier ſprachen wir mit ihnen, als Frau 
Wenl den „Ontlel aus Amerifa“ vor: 
ftellte. Wir fanden, dag zivei Drittel 
oder mehr von Dielen Arbeiterfindern 
feine Interfieider trugen, dat fie unter 
Ihren Raden nichts hatten, mas ihre 
Heinen Körper warn gehalten hätte. 
Die amerifaniihen Truppeıt. 
„Erit gegen Ende umjererfteiie, al3 wir 
Koblenz erreichten, fähen wir das Ster=- 
nenbanner und die VBorhut Der anterifa= 
rischen Armee. Nch babe ameritaniiche 
Soldaten in Miien, zu Haufe ımd in 
Europa im Dienite geieben, ich babe 
Soldaten aller großen Armeen der Welt 
gefehen, aber nie vorher habe ich beijere 


Io | Truppen zu Geficht befommen als die- 


Sentralmächten 


mn. — — —⸗ — 
— — — — — 


Deutſchland und 8* 

Deſterreich darlegen und alles in ſei— Böfer Markt. 
nen Kräften Stehende tun, Diejen 
wieder auf Die Beine zu helfen. 

Als Hauptredner erichten zu bor= | 
Igerücdter Stunde Bunbesjenator | 
Medill MeCormick jelbit. Mit Tau: | 
tem $ubel wurde er empfangen, ber | 
faft fein Ende nehmen wollte. Der 
Redner wiederholte in einer 34 Stuns 
den dauernden Rede das im Medina) j 
Temper Gefaate, und ber Beifall, der | Erzählt den. Geihworen 
‚ihm dort qezollt worden war, wurde | 
ihm aud) hier zuteil. 

Zum Schluß wurde eine Kollekte | 
erhoben, die eine Summe von $241| 
ergab. 
| ——— 


teunundzwanzig 


„Moſſy“ Joys angebliche Erfahrung 
im Schnapshandel. 


Der Aauf und der Raube 


en, wie Heitler 


teftivefergeant Smale und andere ihm 
die Ware ausipannten. 


„Moſſy“ Joy wurde geſtern im 
Aldermen erwählt. Heitlerprozeß vor Richter Evan 
| _— von der Regierung als ihr Haupt- 
| (Fortſetzung von Seite 1.) zeuge ins Treffen geführt und madıte 
— — — ongeſichts ſeiner ehemaligen Freun— 
gmannihaften Betrüs | y., dor Angeklagten, und uneridüt- 
Pen : ö . tert von ſcharfem Kreuzverhör ſei— 
ſiebzig Jahre alt und ſeit zweiund⸗ jens der Verteidigung, ſchwer bela— 
dreißig Jahren Mitglied des Stadt- ſtende Ausſagen. Joy iſt ſelber 
u — | „einer vom Bau” gewejen, machte 
Math. Hibbeler in der 22. Ward aper aus feinem Herzen feine Mör- 


dergrube md verriet den Gejchivo- 


- 
a 


chu 


bat feine Niederlage der Tatfache zu: | 
zuſchreiben, daß der republitanifce | renen rücfhaltslos alles, was er an- 
Komitemann feiner Ward, Titus; geblic) von der groken Seitlerichen 
Haffa, ihm die Unterftügung bermeis | Schnapsichtebung weit. Das iit im 
| gerte, die ihn don Bürgermeilter | weientlichen folgendes: _ 
Thompſon zugeſagt worden war. Detektiveſergeant Edward Smale, 
Die Thompſonmaſchine der Ward einer der Angeklagten, hat den Zeu— 
brachte Haffas Chauffeur Arthur F. gen bei dem famoſen Transport der 
Albert in ben Stadtrat. Zonispiller Schnapsiendung von der 
Ad. Fifher von der 32, Ward, | in der Stadt 


A ard Bahn nach Punkten 
ber nunmeht Venjamin S. Wilſon angehalten und ihm mit Hilfe ande— 


Platz machen muß, war eins der letz⸗ rer, die mit Revolvern drohten, 
ten Stadtratsmitglieder, die er nicht nur hundert Kiſten Schnaps, 
Thompſonſchen Adminiſt ra tion ſondern auch ſein Geld 
grundſätzlich opponierten und die Diamanten abgenommen. 
Haupiſtütze der Municipal Doterk | Seitler hat geprahlt, daß 
League waren. |vom Rolizeihet Garrity „etwas 
Ald. Kenna und Ald Anderſon wiſſe.“ 
Joy hatte die bewußten 100 Ki— 
u ı a8 tion et= \ften, die ihm fo Ihmählich abgenom- 
hi der Thompſonſche Kandidat |inen wurden, von Seitler für $10,- 
sohn 9. Sobnten ein‘ Maio ität 800 gekauft, aber Heitler weigerte 
bor etwa 500 Stimmen üher Jra ſich, ihm das Geld zurückzugeben, 
Salomon »nd Eowecd Loewenthal. nachdem Polizeibeamte den Schnaps 
geraubt hatten. 


U 
Au. J. 9. Rahmore, der bisherige 
rl EWR . . 
auf „Det Zeihäft ig richtig.” 
„Ich Ichlo den Kauf in Berl- 


Vertreter der Ward, verzichtete | 
ein» Wicdermahl. 
N x \ 
vn der 14. Ward wurde der R KT 
e — * ians Wirtſchaft an Wells u 
Thompſonſche Kandidat Daniel —A 8 "Sir — — 
Herit von Alt, Maypole mit einer]. — 
nenn 1 180d, „Seitler, Berlman, Sreenberg, 
Stimmen 55 7 nt 2 mn’ 9 — 
Miller, Simmons, O'Leary, Me— 
waren dabei. 


Majoriit von etwa 300 
- !Öovern und andere 
Heitler erbot io, mir den Schnaps 


geichlageit. 
| ld, Edward Ka ndl von der 15. | 

| Ward, der jeit Monaten Trank iit! — 
835,000 von „Nick“. Hunt geborgt 


ſiegten in der 1. bezw. 2. Ward mit 
Leichtigkeit, und in der dritten er— 
hielt 


| 
| 


| a ’ . 131 berfaufen 
| und Feine Kampagne betreiben | 3 . 
konnte, fiegte mit Leichtiafeit. 


ii m 


ihm Schnaps verfanfte und wie Te: der 


er | nehmen. 


Was Wilfon möchte. 


Kongreß ſoll Annahme von deutſchen 
Bonds fiir bel siiche Kriegsichnid 
gutheißen. 


Dlan dürfte faum durchgehen. 


Präſident gibt diesbezügliches Ge— 
heimabkommen bekannt, das er in 
Faris mit Glemencenu und Lloyd 
George abſchloß. — Es würde ſich 
um insgeſamt 3171,000,000 handeln. 
-—— Repräientantenhaus bewilligt $1,- 
400,000 zur Durchführung der Pro— 
hibition, 


Wafhington, 23. Febr. Präfiden! 
Wilfon hat, dem Kongrei; bie An- 
nahme von Mabnahmen empfohlen, 
durch welche das Bunbesfchagamt er: 
mächtigt wird, in voller Begleihung 
eines Teils der belgiichen Kriegd- 
Schulden deutfche Bond3 anzunehmen. . 
E5 würde fich hierbei um die Suntme 
von $171,000,000 handeln. 

An Verbindung mit diefer Emp- 
fehlung gab der Präfident aud ein 


ı Geheimablommen befannt, ba3 er 


mit Elemencenu und Lloyd George 
feinerfeits in Pari3 abaefchlofien 


| hatte, demzufolge fie jich verpflichte- 


ten, ihren Regierungen zu empfehlen, 
deutfche Bonds, die feitens Deutjch- 


ps, lands an die Wiedergutmachungs— 
und en 


tommijfion abauliefern find, für Die 
Säulden Belgiens in Zahlung zu 
Diefes Uebereinfommen 
war am 16. Juni 1919 in Pariß un- 
terzeichnet, jeboch wie der Präfiden: 
bemerlt, „aus verichiebenen Grün: 
den“ dem SFriedenäpertrag nicht ein 
verleibt worden. 

Wenn ſchon vorläufig die Führer 
im Kongreß ſich nicht offiziell zu der 
Sache Kußern wollten, ſo wurde in 
Privatunterredungen doch ganz klar 
zu verſtehen gegeben, daß dieſem 
Wunſch des Präſidenten kaum eni— 
ſprochen werden dürfte. Die unver— 
ſöhnlichen Gegner des Friedensver⸗ 
trags neigen zu der Anſicht, daß die— 
ſer Vorſchlag des Präſidenten weiter 
nichts als einen Keil bedeutet, der 
eingetrieben werden ſoll, um ſpäter— 
hin den Vereinigten Staaten den 
Friedensberirag aufzuhalſen. 


gen Betrachten Rom und Paris nicht ſo bin ſtolz auf die Errungenſchaften ur 
verändert ericheinen, jo zeigt eine gez |ferer Armeen im Felde. GR Den 
|Ete Lazalle und Randolph Str, |naucre Prüfung, da die Regierungen | Tage, an dem ich in Wien Itand, Ypradı 
| Tas wohlbefaunte Lolal it men renoniers | Jährlich doppelt jo viel ausgeben, wie |To3 md mit Tränen geril 
wieder ins chen snrärgernien worden, ſſie einnehmen, daß ſtatt der Silberwäh- da 
zefälligen Bufpruch Biitet: rung und des Goldes, meldes vor fünf 
u CH03. Hartman, Cigentümer. _| Sabren im gleichen Werte mit der Münze 


0er Ver, Ctadien jtand, Yialien und 
= 
Nordseite Turn-Hail 


sranfreih umd Die anderen weitlichen 
S2ON. Ciark Strasse 


Staaten mit eniiverretem und im Rreije 
C. APPEL 


ſchwankendem Vapiergeld überſchwemmt 
Reſtanrant — Deutſche Küche 


— — 


| 
rn nn ec s 
Frau Mergarein Appel, Frau Tue Xehier, | ! 
rau Gtta Greiim, granf, Miarie und Joſerh ume 9 
J. Bredewmann. dimi | . | 
Todesanzeige. 
Berein Deutſcher Wafſengenoſſen. 
Den Kameraden die trau 
ion ot doeh, Kamera 
Anton Leyendecker 
geſtorhen ilt. 
digung *indet Statt 
Donnerstag, den ‘ Fehrnar 
vor 4110 %. Aſhland ide 
nach dent Montrai Fri aa las 
nachm Ur. — Die fiumes 


—* i 
em Verſtorbenen die | 


io 


a. on 
en 
ar 

Nacht 
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für 
am, 
Eu 
raden 
letßzte Ehr 


find 


Stark, Präſident. 
5. Schmidt, Selretär. 
Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige Vach 
geliebte Tochter und Enkeli 
Marı Ghriitine Gar 

ı Mom, 

n Trauerhauſe 

r € athias⸗Kirch 
h dem St. Bonifazius 


un 
o\ 
Y * 
ii? 


gez 


MWM 
i Lie 
2 


nach der M 
s ma il, 
Gottesacker. fi 
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zetilmabme bitten T 


„Im Weiten Röhl“ und „Ale id 
wiederfam“ bei ausverkauften 
Hauſe. 
—— — 
„Im Weißen Rößl“ und ſein ſpä— 
es Anhängſel „Als ich wieder— 
im“ taten geſtern abend wieder 
re Schuldiateit, wie fie fie feit et- 
a einem VBierteljahrbundert getan 
. Bernhardt, Gattin. haben. Da; das Haus ausperfauit 
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utichen Tptiter und Optometrift Dr. 
Schwimmer, Augenipezialiit „625 
. Norti; Avenue, 


00 
221 


afamomı* 


Ach tung! 
Euer — in gutem Zuſtande? 
enn nicht, dann verſucht meine Uugeatropfen, 


ir 
— 


| bi rgeftel It aus verfchiedenen Blumenb tüten, bis 


prautiiene Erfolge erzielt baben, Diefe Tropten 


Augen und werden die teılmerfe 
berierene Schaft wicder beritellen. Obne 
Operation beiten wiete Tropfen felbjt die bart- | 
n Mugenlranfbeiten mit Erfolg. Eitte 
eriuchsflaiche „Flower nur 81.00, = 
len Apotbelen oder bei Sri Darbas, 163 
\raard Er. Chicago, zu erpelten, Xelepb F 
incoln 3536. 9227fb mifrſon 
ſfugen dierber — 
Seyſarth's Lung-Mirture Sir, 68619 
Gegen Huſten und Erlältungen. 
Schleim; heilt Mund⸗-, 
zen und wirtt abfübrend, 
Enthält feine Beläubungsmittel, 
Freie Probe: Cende | 
zeige zu H. G. Seyfarth, 
Lincoln Ave., Ecke 


Drops“ 
US. 
u, s 


— — 22 


Hals⸗ und Bruſtſchmer—⸗ 


Bharmaciſt, 3501 
Cornelia Abe. Apothele 
offen: 8—12 vorm. 2 nachm. bis 10 abends. 

Verſende Me Flaſche für einen — 
Money Order oder Chech. urn ut! 


Wů ——— 
ſpricht. Adr.: 


nt‘ 
niche 9 reife > 
Geiſtlichen, 
O 98 Abe udpoſt. 
Kauft 


deufſchem 
ſlawiſch 


von 
der 
Itunstormaticn, 
Babrifanten, Rccile 
Tel, Kincoln 1324, 
2 W. North Ave. 
10jep, nilafon® 
füntlihe SHausilipe 


Zuupees, “Keruden, 
u.f.w, Direft vont 
Bedienung, billi gite Preiſe. 

Sobn A. Browm, 212 

Am n — 
pers, Filaſchuhe, 
Rinderſlippers, Leder Dame und Männer» 
[Nippes zu ——— m abge ſeßten Preiſen. 

1436 Be Imont Abe. 20feb* x 


‚Es it wirflihe Yinderuug und Komtort in 
eterions ESdhube 


t ımd Fubs-Spe: 
:litatem, 23 Sid Melis Sire ihe, ebener 
Spredſtunden bon Y bis 5 Uhr ni” 
Ehulden, außer die ih felber 

Schmitt, Miles Genter, II. 
dimido 
amtliche Be—⸗ 
Apulikationen 
ausgcerertigt bom 
2 Alcndpoft Co, Sohn 
l, 2 : bi Wien eir, 2 
> iu ren— ont; 8, einer, 10° Bid. 3 Kanne, 
5.25. Lang, 1609 Dayton Er, Yarberfbup. 
30d3** 


lz 


—— — 
moumten 


Ueberſeßungen. 
gun ul ar uk nu 


a davits und 
Iverden 


Zu vermieten 


morgen amter dieſer Rubril 180 die Zetle. roct, Guitar und 


Büder itore mit Brie 
nerflat darüber; gut fir 
8150 "monatlih, 4726 | 
mido 

AT min cr 
mido 


Neteil und 

(orib Yyeitern 
ei 
pe, 


Ic 


— — — — 


Zimmer und Board 
Alnzergen unter Dieter Kubrıl 18c die Yet le.) 


Zu berinieten: Möbliertes Srontsistmer; Ies 
lephon und Eleftrig tat, 1314 Barry Yv 


midofefa 


Saush altzimme £, 
14916 Gleveland 


! RN) n 


bas, 


c 
mob 


Bafeme zimmer, empf: 
Sroßes 
Str! ſches Licht, 
ı tation: Herren 


Telephoniert: 


teten: L T 
wiheiszt uma 


r Eher aut 
Ar 


aute | 
bevor 
[6 umodi 


— — — 


Zu mieten geſucht 
tr ler 3 Kubrit 18c die } 
für : 2 oder 3 Erwach⸗ 
— nabe Irbins 
Nadenswood Dal 


od Ü 


Such lizimmer 
pri J 
Part 


umdo | Geld anf Mübel u 


“ Ermwadiene, 
h ‚sim mer 

enheiaung, 
Halt yet, 

bicanı, 


ſucht 
Flat 
Gas, 


1802 


bon 
in 
vad. 
C Ilt. te | 
Mann su 
Chicago ſchicke 
unmö oliert, 
liebſten bet 
‚1531 


utehender 
am 


r Herr ſucht 
Kiich d Schlafzimmer 
Lordſeite, bci deutſchen Lenten. 

ſiert Feldmaun, 3125 — Ave. 

Ein junger MNanı wilfcht Zinmmer und Moit 
Bci deitihen fatboliihen Leuten auf der Norbds 
ſeite. W. Ca: mer 1701 —— ld ine, 

Diner Mann Anſam 
ſauberes ii * micht 

Bar 


Adr. 
zu mieten 
baltzimmer: 


zwei leere 
‚ auf ber 
Bitte adref- 


itche 


ı der : 


30er, , toiinicht 
zu meit bom 
Abendpoſt. 


incol n 
nmöblierte 
und 


Haus: 
Larrabee 
mido 
mi richt | 
NR 150 
Yalomi 
5 Simmer mit) 
at tdi mi 
belles, mö 
unter Mdr.: 9 
dimido 


Mast 1 


Adr.: 


oard. 

od: —— 
Nbendpoit, 
wünfcht reines, 
Rreizangabe 


Ai fucht: 


> * 
H 844 


mieten 
Adr.: 

Herr 

Zimmer. 


VAelterer 
hit Br 


Redjtsanwälte 

unte ubrif 18c die Helle.) 
— Vtechtsammalt 
ten, 127 NR. Dear 
biep*E 
tie eb, ), deut ic unnarticer 
Früfung bon Grundbuch 
zügen u. —** — — an allen Gc» 
tishien in Amerifa und Curopa; Berträge, Avle 
lef:ionen, Grmittelunaen, Dofum: nie, Voll⸗ 
133 28, "albington Etr,, im, 1115. 
Tel. Main 1609 dis 2 Uhr nahm, 1572 Nord 

Halſted Str. Tel.: Diverich 3134 bis 8 abd3. 
_Mep*E 
“ gacob Ehiwars, Advofat u. KAolieltor, Krafiis 
ziert in allen Gerichten; Rat frei. 3. Emwart, 
Notar, 2131 N, Clar! Etr, Tei. Diverfey 3158. 
24aimttf 


Simmer r 920. 


Nedtdanmalt 
N, Dearborn Etr., Zimmer 541. Tel. Randoıph 
23505: abend3 Mon tiicello b4. got*æ 


& E59 30 W. LaSalle ©tr, Iel.: 


Scibler E. Sanien, 
Main 4847-4848, Ncdt 2aumvalt, Krafttaierr in 
anw Europ. Verbin⸗ 


allen Gerichten Patentanwalt. 
Abends, Comtag nadını,, Eonntcgs 
Diverfeh 4101. 


| dungen. 
3. 432 Ecnter Eir. Tel.: 
2i1*8* 


ve | 


OÖtlo Yelıınag, deuider 


Bollmadıen, —J eberiegungen, amılide 


glaubigungen, Afſidaviis und 
fur Pürgerpaptere werden ausacfertigt 
öffentlichen Notar der Mbendpoit Co. 
| Hiel,_ g, Wafbington Er. * 
Ribard U. Hoc, 26. N. Dcarborn Eir.. 
7. $loor, belannter „deuticher Nlddofat u. Notar, 
Abends? 1572 N. Salitcd Eir.. Ede 9 North AU ve, 


> 


bom 
Sobn 
⸗ 


Sr £ 
ngar, 


Hugo Nadau, 
Nechtsanwan 


SſSſachen. 


und öffent! 
61 


icher Notar, | 


20de4*% | 
— ÇÇçrrS — — ——— 
Kleider 


(Anzergen unter diefer Nudrit 18c die Seile.) 


Garantiert ganzwollene Anzüge und 
Neberzieher für Männer für $25, 830 
und $35. Nirgends anderäws in der 

Stadt könnt Ihr sole ausaezeichnete | 
Macdıt eine Fleine An= 
zahlung und der Reit $1 in wöchentichen 
Zahlungen. 
ke Hyman's, 

15 N. Clart Str., nahe Lake Str. 
ofebe 
— Kleidermwerte, 
Fertige Anzüge und Ueberzieher für Män—⸗ 
ner und junge Männer 815 und aufw. Hoch⸗ 
feine, nicht abgeholte. nach Maß gemachte An⸗ 
züge und Uebetzieher, 825 u. aufw. Wenig ge⸗— 
tragene Anzüge ımo lieberzicber, 8.50 und 
wärts. Often abends bis 8 Uhr, Camdtag3 
4 Ubr, Sonntags bis 3 Uhr nachm. 
€. Gordon, 1415 E. Halfted SM 
tb 


9 


- 


bis 


EEE 


Aerztliches 

(Anzeigen unter diefer iubrit_18c die Betle.) 
Tr, med, Reihhardt, Deutfcher oh für 
sroniihe Leiden, 2009 Weit Ne rth Ave. nahe 
Milwautee Ave, Cpredftunden: 35135 (Hidı 
Zunntags 5.) Lejen Sie meine Unzetge tu: der 
„Comm agoft“. Odez* 
— Francis Brent, Cpesialarzt für Private 
tranfheiten, 1164 Milmaufce Avenue, Etunden 
10—12 md 6—9 Übr. 2311*8* 
Cbroniſche. pri⸗ 


Dr. Halenclever, Evecialift, 
vate und alle Frauen⸗ Krantbeiten. Nat frei. 
3008 W. Madifon Etr. Et.: 1-7 Uhr. BIT* 


Gefunden nnd Verloren 
(Anzeigen unter diefer Aubril 18c die Betle.) 
Verloren: Clein Sandgelenlubr, Dienstag 
abend, Webfter, Uve,, Soutbport Car, Lincoin 
Adec., Racine und Tiverfey. „E. 3.“ auf Ge 
bäufe; —— Aufzuruſen: Sincoln 2 
; mido 


ſei⸗ 


md! 


| 
4 


} 


|" 


| guratiert, 
wölt de n | monatlich. Biilige Preiſe. 


* 


oder bringe diefe Ans | 
| ides 


ı 


pt um offel, Fach Damens uitd | 


| 


tl 


* 


mit | Si mine: it don $500 


Is 
| 
| 


—W (2 Anzeig om unter diei 


HD | Unter Eiaaten 


! 


Fe 


| 


Sin: | 


| jiehtilh, 


J 


| 


chuus· 


| ne 


* 


Upplifationen | 


! 


___ 801° | "u noaranben, mit dielen Platten, 143 
2 u, deutich.öfterreichtiche B 


Weſt No rih Ad enue. | Records. 


| 


| 
\ 


=: 


Abendpoſt, Chicago, vtittwoch, den 23. Februar 1921. 


Geſchäftsgelegenheiten 


Anzeigen v unter d diefer | Nubril_18c dte Betle.) 


—Tudhe gute Väderei im reife von 
$3000 bis 6000 zu kaufen. Bezahle 
bas, Keine Spnitem. Adr.: M. 340 
Nbendpoit. dimi 

In derfaufen: Wupwarengeihäit; nut clar 
bliertes, gırt zahlendes Geſchäft; aut gebeistes 
4 Yinmmerflat binten; muß wegen Verläaſſens 
der Stadt verfauft werden, Telepbon; Kafadelte 
804. mifrſon 
Sn verfawen: - Ein ı nutgebendes Nemes Goe—⸗ 
ſchäſt. Maſchinen- und Blackſmith⸗-Shop, in 
herrlichem Klima, Nele of Pines. 
erteilt J. Frueh, 4627 Cuvler Ave. 


su vertaufen: Zpe, ieller Warpain, febr nut: 
aebender Butcherfbop und Auuritmacherei mit 
Yroperty an ibland Ade., nabe 51.Zir, Nach⸗ 
zufragen: 5129 Afbland Ave. 


Zu 


verfaufen: Häderei in Gountry Tomn 

mit 1100 Einwohnern; wöchentliche Einnahme 
2300; Brid-Dfen; Miete $45, mit 7:gtmmer 
Flal. Mpdrelficrt: Gardner sone Balery, 
Gar dner, Ill. midoft 
‚u pderfauten: Groerdy n. 
—8 hochmoderne Eiunrichlung; billige 
muß geſehen werden, um richtig zu 
ſoforuüger Beſi; Bargain: unterſucht. 
undreas & Cr, 127%, Dearborn 


Meal Marfer 

Aiie IC, 
ſchären: 
eir 
mi* 
\ ehtliche St Behandlung 
6 bis 100 Zimmer, P rofit bis ut 


Kauft ein Hoovminghaus, 


ver. Lange 704 Nord Dearborn Sitahe 


15dea! a 


Auskunft 


. 


| 
| 
| 


— 


feine 


Teilzablung. Epruct | 


Eine alt etablierte, eritflaffige Büderei mup | 


verfauft Werden, mit Haus, Garage; 
“it im nanzen Haufe, Bridofen, alles 
im beiten Zuftande, Einentümer ledig ..804 ©. 
California Yive, Tel, Sarfield 6485, 


Bäderei zu faufcn gefucht, Südfeite, 
mM 339 Abendpoft, 


— — — — 


Geichäftsteilhaber 
Anzetaen unter d diefer Rubrit 18e die Zeile. 


Teilbaber. An itändiger, tüchtiner 
oder yarmer oder Garpenter, aud) 
gute Gelegenheit mit, wenig Napital 
Acres Frucht und 
Reſort, 14 Meile 

123 


Gärlne ı 
auf 


bon White 
Zementwes, tragende 
nen, Kirſchen, Weinberg: 
Hartholzfußböden; 
oder verfaufe negenr $500 bar, $20 menatlic. 
516 W. 70. Etr. Store, Eigentümer 8—O Ubr 


Lafe, 15 Min. 
Apfelbäume, Bir 
8 Zimmer Haus 


elettris | 


: % I $ 
dimido | 
vyıdr.: | 
dimti 


Eheleute, | 
su 
Hübnerfarın und Sommer: | 


Kundreiſe nach Chicago 85. 13 


ñnſche mich mit 81000 und Beit au autent, ! 


be etebendem Untornebmen an beteiligen; 


oc ui 
ſcherranche bevoörzngt. 


190 Abendpye "il, 

midoir 
eſchäft Fand 
sapital Einlage 


“Ndr.: © 


einocrichteles Fabrilationsaet 
anfttändigen Ma un, nrit etwas 
als Zeishbaber, Suter Berdienft, Offerten erbe 
ten unter dr: D W Nbendpoit, dimido 


St 


Sanfs- und Verfanfsangebote 


Anzeigen unter teſer Rub ur IRc die Bette, 
Du berfaufen: Geſchlachleſe 

Schweine zu den niedrigſten 
Halſted Sir. 


2 
wos, D Moune. 


Preiſen. 
Phone: N, 
16feb, 
Vierfrüge, 
billig, 


Ndrois 
Perry 
zw, miſa 
Waſſen 


743 Willow 


ſiere: 12332 


Sirihacıveihe, 
öbel, 


Ne rfaufe 


<trof sc. 


3u berfaufen: 
L0t ſchönſte 
billig für bar. 

verlaufen: 


Su 
diiın Stranc, 


32 Bräber 
Vonifazius-Friedhof, 
337 Abendpofſt. dimi 
duhr nerfutter. 129 8 

tatc 8590, 


Abreifehalder, 
Lage auf 
Adr.: m. 
W 4 


seht 


uls 


mido 


Finanzielles 


(Anzeigen unter dieſer Ru brif 18c bie Zeile.) | bei 125 


Eritflaffine SHppvibefen in Summen von 
81000, $1500, $2000, $2500, $3500, 830000. 
Neito 6 Prozent für Käufer, Coulante deuiſche 

Bedienung. 

———— & Filbder. 

Milmaufce Ave, Ede Belmont. 
bilae ã 
Zu verfaufen: Erſie Sppstbefen | au 6 Kror. 
bebautes Chicago ru ndeinentum ti 
bis 83000. 

Richard A Noch, 25 N. Dearborn 
Abends: 1572 N, Halſted Sir, Ede 


aut 


Cı fr 
Bir. % GL 
Rorrh Ave. 


16/ep*} 


Geld anf Möbel, Saläre n. ſ. ww. 
er Rubrif 18c die Selie. } 
DMutizal Security Co. 
(Kit inforp.) 

140 N. Dearborn Etraise, Himmer 606. 
ınd Löhne zu gelegl. Raten 
Monat Lolten Euch $1.75 
Dionat foiten Euch $2.63 
rn — toſten Euch 833.30 


$ 50 für einen 
$ 75 für einen 
8100 für ein 

31ja*X 
— — —— nn nn nn nn De nn 


apa * = a 
Mobel, Hausgeräte n. ſ. w. 
——— n unter dieſe vi 
500 Rugs. ein 
matdhed“, zur 
Bewer Rug 
8X — 


ir cnie beihädig! 
u Brei lc, 
12 Uxmin 


ud 
Yx12 Neil! 
20, ſter Rug 
minfter such sent 
fel3 -Nug $28.75, 
4.6x12 Arminfter 
Wilton $55, 


Auswahl, 


9x2 Srend Milton $75 
Rug $16.50 9x12 Ropyaı 
Kommt frübgeitig_ für dte beite 
Madilon Car oder Dat Bart „I“ 
Martin's Yurniture Market, 173 R. 
Avenue, zel. Auſtin 1874, 

><tüd Cane Yelou 

Quofold, &: Million 
Dat 


Barlor Euite, 
& Diarh 54: szüll, 
Va uffet 835: 
lton 

1 etilde 
Kobte enherd, 
V sartin’ S 


Aus 
nier, $15; Y9x1: 
12 Lruffels 
land Con. & 
ı maldhine, $2 


825; 

er 
s00; 
178 9 


Vie 
Ru 


Er 2 
laner Zonnenparlor Tijch ır. 
Zimmertiſch und Stühle, 
Mah., $15: u. f. w.; 
wood 552: 
fofort gelauft: 
lat; eritllaif, 
Records, Phone: Garfield 045. 


— 
mdo 
Iliq, penn 
bon 6 Yim. 

Grafonola mit 


Meine” 


ibrut 18 sc die Beile. | 
„mise 


nd lebendige 


inf 


- 


| Sr cendich, 


' 


ı 
| 
1 


xeleph. Centrol 5493. | 


25. 
ug $15, 8.3%10.8 Blue Ar 

11.3x12 tlofer Mrın. 
Bee EB: | Ga& und Gleftrizirüt, 
Jin gutem Zuftand; 


EM: Ehitio« 


— 
Sar- | 
al * 


8253 
muß um— 


Möbel | 
Player Riano und 


_mi—fon 


Walnıt Tarlor ze, 
odaler zieh: faft ne 
denne. Phone: 9 


derl laufen: Scorn Sc 

School tr. 

Zu beit au te : Bien 
yanfeli tjibie; il ine 
id "Toone: 
riaufen: 3 
Bladhmt Str. 
3u berfaufen: 
tragen, Betten 
nen, Bilder, 


6 ‚Sueen Anne 
5653 Ko 
M 'onticelfo 477 pi 


sofern und 


3u 


echtes \ 
„D —— 


Daver wort., 
Tiſche; 
— 


Monte 


Sscor 


yn ver 


nelia 


. iv? ce ne en 
ze 
Möbel, Rugs, Geſchirr, 
Zei ephon: Dorcheſter 9331. 

dimi 


en, Piano, 
Rlarıfets, 


2005 ver 


—Gerfaufe Wiöbel _ 
Rictrofa, Wilton 
Eilberzeu ug, billig; 


green Avenue. 


von 
Rug, 
verlaffe 


> Zimme: 
Gardinen, 
Stadt, 


rn 


Bu berfaufen: 
ebenfalls echtes 


Cane Veſour 
Leder Wallnußk Set, 
und Phonogtaph, aroßer Bargain. 
bamf Straße, 2. Flat. 
Verlaufe neuen Heizofen, 
Betten, Rugs, ſpoltbillig. 


nfalls 
1628 Mo» 


1febimi? 


1625 »Larrabee Sir. 
dag*t 

©rht unfer Lager von, neuen und gebrauchten 
Möbeln. part Seid in Werner Bros. Bee 

| Shop, 22601 Lincsin be, Tcl.: Lincoln 1377. 
. 25mg *F| 


mins 


An zeig 


865 Taufen eleganten $300 Größe Goncert 
Rord 
20febim& 
mit vielen 
20fb1m& 


en unter diceler Yubrif 1Sc bi te Seile. I; 


baſh — 
— 


zimmer 404. 


——— Size ctrola, 


A ) ı 
Madiſon Straße. 


845 — eleganten $200 Conzert Mbonde | ne 


crapbeı, 
Adenu 16. 


us vertanten: X ey pieler Riaı 10; billia. 1 
Salt ſted Sitr. 


| 


85.00 faufen ein gutes Upriabt Riano für 
Ynfänger. Sto&, 5081 Broadway. 17d3*% 


arir 
049 


mit bic 


Ion Records. Indiana 


ar 
N, 


Hunde, Vögel nu. f. iv, 
(Anz eigen unter diefer Rubrit 18c die Yetle.) 


Seltene auslänbifche Zierfiſche 
in wundervollen, Formen und Farben 
intereſſant, und leicht in Globes oder — 
tanf3 im Haufe (ohne ftetigen Walferwedict) | 
zu halten umd zu ziehen, ſowie auch vertchtedene | 
Sorten Rafferpflanzen fait itet3 an Liebhaber 
tom Kollchtionsüberfhuß billigit adsugcben.— 
Aus uni: 
Conntag3, 3823 
Monticclio 684. 2il,mi* | 


Bu berfaufen: Aanaricndögel, Männcden und | 
Weibchen. ’Ehone: Wellington 1214. mi—fa 


N. Richmond Strahe. Vhone; 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Ntubrif 18c Die Betle 


Verfaufe billig: 4 junge Mähren, Farmiva- 
gen Weitere. _ 164 ®. Green Etr. dimido 
zu verfaufci: Werd und Wagen für $65. 
173 2 Elbhbor in : 


“Bu verfaufen: Guter er Müchwagen, 
uftand. Mir. Martert, 139, Etr, und Ceeleh 
Ave., Blue Island, Jil. modimi 


—rttt —t — — — —— — — 


Automobile n. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Nbrit 1860 die Zetle.) 


Bargain: 7 Paſſenger Paige 
zu berlaufen: in berieftem Buftand; ,* 
Reifen; zu $700 berfauft. 2732 Weit 2 


2, Hlat, Phone: NRodwell 761, 


in gutem 


ante 
Etr., 
Stmk 


Ofenteile und Reparaturen 
(Anzetaen umter diefer Nubrif 18c die Belle.) 


Ofenteite und Wafferfrens für alle Defen. 
Selen nidelplaitert, Wargonß, — ie 


<tüble, | 
Sacramento | 
mibofa | 


Rau lor: ] 


pilaliert, 


Reis | 


l 


| Dampfheizun 0; 
_fafodimt | 
Parior-Cct, | 
„Rugs | 


Roc» und Gadofen. | 


| Haus 


Fianos, mufifalifche Inſtrumente —3*8 gute Lage. 


| 


— | 5120 


hoch· r 


ern nur nah 7 Uber abend oder | Ader 
| Tret-Bafement, 


| 


autem 


Ciecro 84100. Carl Wolf 3266 R. 
11fch’*2 | —— 


8100: 


Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen 
Enzetgen unter dieſet Rubrit 18c die deile.) 


Nordieite, 

Bu derfaufen: Nur $5500, Drei 
flat-Gebäude, Nonfret: Fundament, Bad, Gas, 
2:Kar Garage, 30 Fuß Lot, Miete 864 mo— 
natlich, an Raulina, nicht weit von Paulinag 
Str. Hochbahnſtation;: nur 
Reſt leichte Abzahlungen. 

John Heim, 3148 N. 


4 immer⸗ 


Afhland Ave. 
mido 
Nur 33500, ſchöne 4 
2.Kar Garage binten, au 
Yincoln Ave, nabe Kornelia; me 3500 An— 
zablung, Reit leichte Abzablumgen, 
Sobn Heim, 3145 R. Mibland pe, 
mido 
ihönes 
bobes Baſe— 
Marfbiicld nahe Ad— 
Reſt monatlich. 
R. Aſhland Ave. 
mido 


Flat Ge⸗ 


Eperieller Bargain! 
Simmer Gottage mrit 


Nur 85000, 
5 immer, 


Epezial:Bargain! 
Flatgebäude, 4 und 
ment, Gleftr., Bad; at 
difon; nur $1000 Bar, 

Sobn Heim, 3148 


2 


3 deriauien: Nur 86000, Ihönes 3 
bände, Brick umd Frame, alles ı 
Bad Gas; an Yırrling nabe Yörigbiwvod; 
15 DU Anzahlung, dteit Leichte 
Sobn Heim, 3148 MM, 


nur 
Abzablımgen. 
Aſhland Ave. 
mido 
Furmace ⸗ 
Kreis 3309003 


—X 


I veranen immer Cotlage, 
heizung, eletrt, Kit; Garage; 
$2000 bar, Reit wie Micte. 

E Abrabamfon, 
1909 Irving Park wibd, 


Tell. 126. 
mif irfon 


Für den joncten Zerlauf, 1, dreiltöd, moder: 
nes Vridgebäude; 3 und b Zimmer; $urnace; 
-Senbeisung; grobe Lot; nöroli von Belmont, 


l 2,50 0, Adler Linucolu pe. 


n Sargain. 1 DU, 


em Vargain, 12 g s 

Tampfbeisung; Wi iete nach dem 1-4 

ER000: ur 540.000. Adler, 2712 Lincoln Ap. 
Brichk, 


Muß! erfaufen: 2: $lat >» Zimmer, mo—⸗ 
* god, Kachzuſragen beim Sigenümer, 
much 3 be: 2241 Addion Sir. 

V vderiane > wiat Srıdacbauve, t 6 und 7 
SJüunmer; Dampibeisung: modern; Preis $11,- 
00, Xelevbon: Grace land 8097, 


jr dvertaufen: Modernes Luıc Bid 3 Flat 
Tridgebäude, 6, 7 und 7 ‚immer; Tanıpi- 
| heizung; gegenmwärtiges Eintonmen $2300; 
| Preis $12,000,. Zelephbon: Graceland 2 


6 „immer; 


Mai etwa 


Atöck. Brick, TDampibeizung, nördlich) Sal fer: 
510,500, Adler 


ton; num 2712 Lincoln Ave. 
Su verlanfen: Sehr 
bänpde; Ztore „Zimmer binten; aud em 5 
t Sim, Flat: Sallteo Ztr,, nördlich von 
com Ave.; Miete $07T2, Nur 3400.00, 
ler, 3 ‚12 Yimcoln Menue. 
r derianfen: Modernes Bric 
6 Bimmte v stats und zimmer Flat im 
ment, deißwaſſerheizung im Baſement 
erſten Flat, undt — Coltage 
naceheizuug hinten. 3245 Southpor 
Eigentitmer im. eriten Flat. 


su berlanien: > Hlatgebäude; moder 
neparlor; Glas 


Porches; Doppel Garag 

N, Keadiit © eir. Ban 2 

zu "perianien: 3447 %. Marfbtield 
nahe Tornelia Ave, 2jtöd. modernes 
bände:; 6 Zimmerfſlats: Furnace; 
Vaumann, 5065 Lincolm Ave. 
Zu verrauen: 4310 
ehr gutem Zuftand: Yreis nur 
zahlung 31500. — 2- Flat Vrick 
Eleltr. und Gas, 2 Furnaces, 5 und 5 Zim— 
mer, neues G ude, nahe Hoch- und Straßen 
bahn: 30 Juß Lot; Rreis nur 510,800;: 
Anzahlung. Tel. Diverſey 6252. Keck-Hau 
C Co. 2551 Lincoln Ave. 


Zu vertaufen: 8300 bar tauit 6 Zim, Gottage, 
großer Stall, Hühnerhäufer, Obftbäume, 208 50 50 
2629 Herndon, nabe Wrightwood, 
nur $3750; fein für arobe — 

8500 bar Tauft 4 Klat Srante, 1322 Eleveland | 
Ave; Reit $3750, eichte Nosabl. Figentümer. 
Zimmer 307 "Geftminiter Bldog., Ecke 

Monroe und Dearborn. 
vertanfen: Icuũfton Abe 
m — 3ftöck. Brickgebäude, 5 

Atrizität und Fuürnace:;: 
nur 813,500, 


billig, 2itödiges Ge: 
1t. 
* 


Lin 


a 


dri 
Baſe 
und 
Bur 
stem . 


qubaude 


mit 


7 Avenue, 
vridge 


me 850660. 


in 


83590, un 
Zun Porches, 


fer 
miſa 


nabe 
Zim 
Frame 
Baumann, 


3u 
Barry. 
merflats 
Cottage —— 
Lincoln er 

Verlauf 
lina, 5 
*2950. 


3065 


elſon ir, 
Frame⸗Cottage; 
3065 8 incoln Abe 


Melrofe 


Pau⸗ 
nur 


billig, 1720 We nabe 
mn er moderne 


VBanmann! 


verfaufen: 
2Atöck. 
tlats Saraacı 
erncoln denne. 
Zn verlaufen: Gutzablendes 
bernünftige Offerte 
Thon wſon, 2343 3 


wu, 1516 Ztr., nabı 
Framegebüude; 5 Zimnter 
nur $3500, Yaumaniıl, 3005 
feine 
Perry 


—— 
zurückgewieſen. 
RS Halited Ctr. 
1034 Str, 1 sltöd. Bridge bäude, 2 
Slats, Hartholz;-Ruböden, Gleftrisität, 
GEN Rauſch er t, 335 C enter Str. 
Für Toforligen Berfauf oder 
übergebt Euer Grundeigentum 


Heim, 
Afbland NMenite, 


HETideNs, 

Zuſtand, beite Zimmer, Furnace um 
Heißwaſſerheizung, polie rte Dal Floors, Elate 
Dad, @erage für 2 Gars; reis $5500. 
Clet veland ve. 


zu verlatifen: 2 lat Frame, 


o3nu*% 


verfauf 


4 u 4 Bin, 
2 Kettziinmer in jedent; 
Eigentümer verläßt Stadt, 
guter Nahbarichaft; leichte 
zuverläfſige Leute; he 
Glart Eitafe. 
20feb 
Tyrei iod iges 3 Bridges 
Preis 59000. 
Ylat, Front. 
161 fcbimt € 


in 
an 


berichleudert; 
Bedingungen 


Jeriaufe vrag wonles 
bäude; Miete 886 monatl. 
Burling Str. Nachzufragen 


c > 


DR 


taufcht,. 1-" 9. Torpe, 820 9 tortb Yide, 


- il* 
Preis 


602 North 


e Brid, 65 00, 
Ruedel, 
ur] 000 0 auf en 3:itödiges Attic Brid mit Got» 
is $10,500, Neit Zeit. 
$red Ruedel, 602 RNorth Abe, 
19jeb1mX 
Ehe Ihr Ihr. Nordfeite ( Grundeigentiun f fauft. vers 
fauft oder bertaufcht, feht R. &. Ludwig & So, 
3766 N, Elart Eiz, Ede Grace und Xacine, 
i 15np,modimi* 
Nordweftieite. 
Su ‚laufen: Extra fpesieller Bargain, 5 
Simmer Saus: Pot DO1S0 Su: au abe 50 
flaſ *3300. 
6Zimmer Coltage, 
Modernes ‚immer 
zZ ralın gepflaſter —* 
Modernes 8 
Ztrabe 


4° 


19r 


30>125 Fuß, $4300, 
Furn accheizung: 
147 Fuß, 6000, 
nmer Haus, Furnace heizung; 
gephaiert Yo+ 50.200 F Fuß, 36000 J 
9— Nappold, 
Phonoe: Kildare 


90 
„UL 
Haus, 


9 


x 0 


336 


3361. 
dimido 


532 Milwaꝛ: ılce Ave, 


Zu zu verfaufen: Vom Eigentimer — | 


Nodernes 2:ftödiges Bridhaus, 
gementtundantent; 


Bargain; 


Sicht, 
Ber: 
alle 
2ipe., 2. 


eletr, 
aute 
nur 88300; 

Kedvale 


lehrsverbindung; 
Bequemlichfeite: . 904 N. 
— Phone: Albany 1370. 


ı verlaufen: aftöd, Frame mit zwei > Sim 
mern; snrmace, Bad u, Gleitrizität; got 5 
bei 125: F — vorzuſprechen. 4149 North 
kaplewood Ave, Schulze, Grand Haben Mic, 
R. 2 Per 160, mido 
Zu derfaufen: Dreilt tödiges 

ie 5 Zimmer, cleftr, 
zung: 2⸗ſtöckiges hinten; L 
| $6000-—87 000; „tiete 8220. 
4 04, 


"Bargains in 2 umd 3 Klat 


3221 


Sicht, 
ot: 50 “125; 
Phone: D Diverſeh 
mia ome 


x 


Frame und Brick 
Ar mitage ine, 
dimilafon 





u verfauten: 1», 2° u, 
runter derich, außergem Zargeins Sreter’s, 
4645 N, KRodtvell Eir. od 5625 Irvina Rt. PD. 


12in. tafomi* | 


Südſeite. 
ezieller Bargain verlaufen:: 
2ſtöck. Brida an Sariieid 
Ahland,! Ave. Rreia *11,000, 
e. Ahland Ave. 
Vertaufe 8 Zimmer 
lien eingerichtet: 
Nachzufragen: O 
Cüdmeitieite. 
Modernes 6:Zimmer, Brid: 
Bungalow, Küche 1. Spe ifegimmer in Finiihed 
vaſcinenteicriſches Licht, Büderfhränte: 
großer Seuerdlat, Tile Ba deaimmer, Lric 
und Glas Schlafporches, erfler Klafie Furs 
nace, nabe drei Gartinien auf der Südwefſt⸗ 
feite, $8100; Hälfte Bar, Neit $30 monatlich 
einfchliehlich Zinſen; fofortige Beſitznahme. 
Eigentümer. Zel.: Proſpect 9821. 19fb11 | 


ia” 
a Roritädte 
verlaufen: Nur $47. 0. Eritklaffige3 3 
Voritadtbetin, G-immer Cottage, Ken 
et l Heihmallerheizung, Bad, Gas, 
2:Car Garage, 30 Ihitbünme, 150 Fuß Weir 
trauben; etwa 21, Meilen nördlich bon — 
merville und öſtlich von Bbeel ing, nahe der! 
Glenview Asphalt Auto Road: mı uß Hälfte 
Bar haben, Reſt Abzablungen, 
John Heim, 3148 N, Afbland Mpe. 


mido 


ev Moder: 
Plvd 


nabe Anzufragen 


Bricdhaus, für 3 Kam: 
34000, angr. Edlot $3500. 
‚ 1947 N3eft 57. Strake. 


Zu berfaufen: 


Zu 


Tarmländereien. 


Wisconfin Ländereien 
Gründen Cie fih ein eigenes Heim, 
ie fid im Zentrum bon Wisonfin, 
ften Sartbolsland im Elarf Gountv, 
liebige Anzahl von Adern Land 
ligiten Preis, unter fehr leichten Vedinau — 
in einem deutſchen iſtrilt erwerben. Da mn 
wenig gutes Ackerland Aria ift, fchreiben Cie 
fcjort an das deutihe Tepartment ber „Konte 
Maler Land Company“, 127 NR. Dearborn 
Str., CChicago, Ill. um nähere Auskunft, 
167b1mtE 
Icder Eigentümer, der Häuler und Farmen ! 
zu verlaufen „oder zu dvertaufhen bat, wende 
fih an die Farm GErhange Co,, die prompt 
al" Geihäfte durchführt. Ctefan Irendler, 
2944 Lincoln Ave. Tib,mo-ir* 


160 Ader in Rrice Counthn, Wisconfin; Has, 
@tall, 30 Ader gellärt, Clab Loam Boden: 
$22.50 ver Ader; $1000 Anzablung. Kohn 


Seined. 2. Sat, 627 ®, 45. Place, Cnicano, 
Slimeid, > Tiorz 


— — 


indem: 
dem bee, 
eine be» 
zu dem bil 


$1200 Mnzablung, | 


Zimmerfiats, | 


_mdoirfa ! 


Di 


| 
14 


mer Cottage, gute Lage, 


84000 


—A 


inng: 


mido | 
84200, ! 


gu veriaufchen | 


9 Heiratsgeinde 


1950 
17fbimX | 


1637 | 


She hr Nombferte Grumdeigentun fauft, vere | 


ve, ! 


19fcb 1 wXE | 


-; Erzählung von Eugen Sfolani. 


21161 tv £| 


Brid-Steintront | 
Dampfbeiz | 
Dar ! 


3ftod, Gebäude, das. 


Grundeigentum- und Hänjer 


zu verfanfen 
Anzeigen unter dtejer Nubırt 1Bc_die Helle. ı 


Farmländereien. 

—— Sonntag, den 27. Februar —— 
| 3wiichen 10 libr morgens ımd.6 Uber abends 
werde uD in meister Wohnung 2247 Buruing 
Str. zu ſprechen fein file jeden, Dev fich cine 
kbönere und forgenfreie YZurfuntt fichern totll, 
Ich habe ſchon Hunderten zu Wohlſtand und 
Unabhängigteit werhotſfen und fan es vielleicht 
auch tür Sie kun, falls Sie Farmwirtſchafube 
treiben wollen. Unſere große deutſche Kolonie 
Elbertg an der Golftüſte von Alabama iſt 
cinzig in ihrer Art. Wunderbares Klima, guter — Ei . 
wadhsftaftiger, Seiifeeier Woden, ausgezeiw: NEN, ZU reifen, und iiber diefem Nach— 
netes Trintfwafſer, reichlicher Regenfall steine 8 2 Moif 
sschleritte in den 17 Dabren, fett die Kolonie denken über das Reiſen 
bejtebt, Die Felder find beftellt und die erſte „Set nfüchte” 
Ernie Wird bald cerivartet, Alles blüht und 
grünt bei uns. Nicht viel Geld notwentig aurun | Pu 


Anſang. Befuchen Sie mich am nächiten zom: ee — 
tag. 2247 Burling Str. liegt zwiſchen Lincoir Da ſagte ſich denn Herr Bun er 
Side, md Dalited Str. nahe Belden Avenue. hold: — Du biſt nicht mehr der Jüng— 

ſte, dein Leiden macht dir auch ſchon 


Reiſe doppelt hätte einſchränken müſ— 
ſen. 

In dieſem Jahre nun war es be— 
ſonders ſchwer mit dem Reiſen ge— 


geſagt, daß er wohl diesmal werde 
verzichten müſſen. Tagelang 
Herr Arnold Wunderhold nach, 


wie 


Curt von Lindt. tion | 
| Scerlaufe oder vollftän 
dig eingerichtete 
ttehendemn aller durch das Yard, 2 
we Deutichen Stadt, Mirde md — denn noch' leben können? 


gutes Wohnhaus und Mebengebände: zwei N 
wferde, 3500 und fehwer: u »Prilchfirhe, Jahre, fünf oder gar act, 


vertaniche: 80 


Acker 


3 Wieil Ein paar 

6 

Bauholhz, ein Cream 

Safer, 50 Bu, Kartoffeln, 
ommen <trob, Sagen, 

Preis $7: 500, 

u Zaujch, 


Seperator, | 
25 Zonmen Heu, 15 | 
Buaad und Maſdine 
oder nehme ſchönes Gebäude 
.zrendler, 2944 Lincoln et 


— r —— — —e— 


100 Bu. 


iſt es die höchſte Zeit! Heu 


I 
| 
| 
| 
| 
I 
I 
ER | morgen noch der Fall fein wird, it 
empfangen die erite Aırzabluna und geben Eu * 
ihren Segen. Wenn le pterer nichts nügt ı 
Ihr fonit fcıne Finanzen habt, fo feid —— 
draußen. Möglicherweiſe geht Jör von Jeloſt. 
Denn aller Anfang iſt — und die meiſte 
| Farmer haben nur dadurd Erfolg er ielt, dab 
I! fie finanzielle Unter tg: mg hatten. Ich habe 
| einige Farmen im Tarry-Diiiviit wid scon;ins, 
für welbe ich Leute fuche, welche Yandwirts 
Ihait veriteben — feine Amateure, Xiefere 
> Wurleblühe und Pierde auf Mbzablung. 
$1500 Vetriebsfavital abfolut erforderlich. 
Adr.: 9 871 Abendpoft. 


täglich ſchwerer. 


e3 morgen fchon zu Ende feiit, im 
viel mehr mit der Freude am Feilen. 
| Die große Sehnjucgt jüngerer Tage, 
die Reife nach Italien, 


nn 


29ja, fan 


Ader gep en 


+ 
n 


im 
guie 


die klaſſiſchen Kunſtſchätze 
recht genießen zu können. 


RL 
, eliva 15 
—— 32400. 
6 Acker Farm guter Clay 
Gebäude, 85500. 
120 Acker Farm, guter Boden, gute 
82000; viele andere Bargains, 500 
Jauf leichte Abzahlungen. 
An zufrager hin 1504 Aradyle 
wi. : Sloverland Ko 
errill, Wis. 
Eiſenb adn - xauder 
ee n der Evo Lite en 
eren Wisconfin; gutes Hartholzland: gut Q% 
ic gen; nahe großen Märkten. Nur an twirfl. 
Unfiedler zu mähtacn Bedinaungen verfauft. | 
Schreibt „ha freiem Büchlein Nr. 6. Adr. 
H. S. Funſton, Land Derarimer it. So 
Cine, Miun capolis, Minn. Oder ipredt vor b 
& 9 Boud, Chic agocr Vertreter, Bimmer | 
815, 112 Weſi Adums E:r., Chicago, ZU. 
13 zur —3imat 


Farm. 

eine vn af 
Grund 
L, 
IC 


8 


Koam Yoden, gute 
noch fehen. Sterben zu Tollen, 
die Echweiz gefehen zu haben, 
würde ihn auf ıem Gte 
noch gefchmerzt Haben. 
Und plöblich wuchs in $ 
Wunderholds Innern die Sehn— 
ſucht nach der —5* ſo hoch an, 
daß ſie wie die Berge der Schweiz 
elbſt vor ihm zu ſtehen ſchien, gewal— 


zebãude, 
0 Acker. 


= fer; 
Ir pder Ich bt: 


KW: 
), 


onizanon 
viebit tk 
eten 


un — 


old 


30 
er nicht mehr davon 
Tag und Nacht, im 


Ju vermieten: 

Huf Anteil der Ernte; babe 
Farnıen mit den ſrugtt ariten 
ennet 

BdR., h 


bon 


S 


ſeinem geiſtigen Innern. Er konnte 
Nau * 


zu. . ſich mit nichts anderem mehr beſchäf— 
— NE digen, als mit der Schweizreife. Al 
‚oder dertaufchen: 15 Neres 2 Yınddia na L 
Michigan, fehr viel Obit; gute les andere, ſein ganzes künftiges Le— 
Farm, 82500. Muenzer — Co.,| ben ſchien ihm nichtig ohne ſie. Er 


Ztrabe, ni -Ta 

Bu verfauf 120 Yeres 
den, gute Gebäude, $6500; 
Dconto Sans 12, — confin, N. 
| Sincoln Straf 


421 Firit $ Chicago, 


ıi Su verfaufen 
im fſüdlichen 
— aut 
N, Clar F— 


£ 


n 
an 


dieſelbe 
Wenzgel, 


iſt in 
942 42 N 


—6 zu ſein, würde er kaum weiter— 
ru. ‚leben fünnen, Wie er aber meiterleben 
Billard. und Podet-? Tiſche 


Anzeigen unter dieſer Rubrtilk 18c die Betle. 


Billard iſce zu verfaufen — ganz neue 

ı Earom oder Kodet, mit bollftändtaer Ausſtat⸗ 

gebrauchte Tiſche zu herabgeſetzten Prei— 

‚fen; Kegelbabne N, Billard» und Kegelbahn test 
| Bedarfsartifel,. Leichte Zahlungen. 

Zbe Brun&wie: BallesSollender Co. 
623 Wabefy Avenue, Wabaih 7060. 
i1fan*& 


niq, denn bei ber 
und dem ungün tigen Stand der Pa- 


Vi 
= V 
©. 


Vermögen dabei draufgehen. 
leicht würde er überhaupt 


Hohlichleifereien nnd Stahlwaren.‘ 
tAnelaen unter dreier Rubril_18c die Betle. 


ir Ichleifen irgend einen 
‚cine Echneide nötig hat, und maden ebenfalls 
| teparaturen an folhen. Große Ausmwabl in 
impor! terien Ctahlwaren; ältefter Kaden diefer 
Branche in Chicago. 

& 


—7 
| Be 


rtitel, werner  anftändig leben können, wie er das 


cuf Reifen ja aemohnt war. Bon ber 
Denfion allein Teben, war unmöglich, 

| Kraut | Itroß der Teuerungszuſchüſſe. 

j neuer Geihäfteplag: 325 züd Ela Straße) dp dan wieder fagte er ſich: 


Dohnal, 


| — —und wenn du e nicht in dieſem > 
Inoch ausführit, jo fan es im näc- 


(Anzeigen unter diefer Nubrit dc das Wort 
# fainn °% 14 + h) am Dat 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) | Dann kann das 

aelfiıh: Witwer mit 2 Kindern, 


n > ( mit 544 
gitter,. Steliger Arbeit, fucht Velanntigaft geworben fein, 


einer | 
enitändigen Frau mittleren Alters zweg dann noch körperlich 


— tande 
rat; Proteitantin borgesogen, Mdr.: it. imf 
wir 


M 


ı 8334 
Abendpoft. 


Dachdeder und Klempner 
eigen unter dieſer Nubrif 18c die Betle.) | 


Anze 


9 
— 


“ f 
Dady-Lcde tepurtert, ‚geranitert, $9° Autos nehr ei nſchränk en 
ud» Dienft nad ollen Zeilen Ehicogos; eta⸗ |Teben, 

ert 32 Sab 3%. 3. Dunne NRootin . 

; Ge‘ . on | ungeitiliten 


J. 
— 820. 


Jı 
bi 
54 Soden Ade, Zelepbon: 


3 Sehnſu A im 


Kapital verzehren un 
Leichenbeitatter | 

16 Q JEr7 
(Ainzergen unter diefer Mıbrif 18c dte Bette.) | lauen Lappen, 


Keftern Casfcı and Underiafing Co., Yiicte | Gelde nimmt, ſich ärgern müſſen da— 
aan Blvd. u. Randolph Str. Tel. Central 308, | |rüber, dab man ihn nicht zur Reife, 
| — — * je die Schweiz benußt hat nein, 

Di is da3 wäre töricht. 
| — Sein Entſchluß war gefaßt. Er 
| ging zur Banf, erteilte den Auftrag, 
daß man feine ganzen Papiere ber: 
| Gr war im jedem Jahre in den faufe und ihm Das Geld zufende. 
| Ferien verreiſt geweſen, * Mei: | Und dann traf a in höchfter Eile, 
nungsrat Arnold Wunderhold, als als habe er keinen Tag, keine Stunde 
er noch im Amte war und ſpäter zu verlieren, die Reiſevorbereitungen. 
noch, als er ſich hatte penfionieren | belorgt e fih den Plab und alles au= 
laſſen. dere. 
Früher hatie er ſchöne Reiſen ge— Und dann reiſte er ab. 
macht, in den Harz, nach Thüringen, ſeiner Wirtün, E brauchte er bon nie= 
!an die See, ja auch nad; Oberbapern. —— — I nehmen. Die aber 
| S . mar erftaunt, al tr ⸗ 
————————— derhold ihr nicht nur für den laufen— 
den Monat, ſondern auch noch. da— 
rüber hinaus n ein ganzes Quar= | 


bei 


‚lich hatte e& niemals gelangt, obwohl | 
ler allein ftand im Leben und für! 
niemand zu forgen hatte Er var i 
| Junggefelfe. ‚tal Sezahlte, „ 
Aber obwohl er im allgemeinen be- | *!ivas Menfchlices i 
Teiben Iebte, liebte er e& doch, ſich nicht wiedertehre, und als ſein Ab⸗ Sr 
auf Reiſen nichts abgehen zu laffen. | ı Ichied etwas bemegter mar al3 in frü= | 
-|Gr mohnte da immer in der eriten | heren Jahren. 
| Hotels, tranf bei der Table d’Hote | 
ein autes Meinen und Tie auch | 
‚Tonit etwas daraufgehen. Er ſparte 
und tnauſerte das ganze Jahr hin-⸗ 
durch, um auf der Ferienfahrt ſorg- 
los der Erholung und dem Bergnür 
‚get fich widmen zu fünnen. 


| Und deshalb hatte er immer nur | 
kleine Reiſen gemacht und ſich die! 
beiden großen „Sehnſüchte“ des 
| Lebens, die Schweiz und Xtalien, 
| aufgefpart bon Jahr zu Jahr. Dar: | 
‚über ı war dann der Krieg gefommen, | 
gerade als er gehofft Hatte, nun nad | 
| ber — * fahren zu können. Da: |} 
mit war’3 nun borläufig damals | 
Inicht3 geieefen. Dann war er penfio= 

Iniert worden; ein Leiden hatte fich | 
eingeftellt, das ihm ben meiteren| 
‚ Dienft unmöglich machte. Aber er 
hatte al3 forglicher Rechner aud an 
| das Alter gedacht und hatte aud) für | 
—* Zeit zurückgelegt, und er hätte 
angenehm in der gewohnten Weiſen, 
— können von den Zinſen 
des Erſparten und ſeiner Penſion, 
wenn nicht eben die große Aenerug 
gekommen wäre. 


Mit den „Sehnfüchten“ ſeines Le- Photographi⸗ betrachtend): „Die 
| bens Ichien eg nun ganz befonders : Dame fcheint aber ziemlich budliq zu 
| Tchlecht zu ftehen. Eine Retie batte er: ‚ fein!“ — Heiratöpermittler: „Na, 
auch noch im vorigen Jahre machen wiſſen Sie — wenn Sie 'mal drei— 
können. Man hatte ihm eine ganz be⸗ ßig Jahre eine halbe Million mit ſich 
ſonders billige Penſion im ſächſiſchen herumſchleppen. . .!“ 

Erzgebirge empfohlen, aber er war — Rai. Ich male ſo, wie ich es 
recht unbefriedigt zurückgekehrt. Er ſehe!“ Ruft ftolz der Impreſſioniſt!“ 
klagte, daß es ihm außer der „billi⸗ Ganz ſchön! Doch ich rat' dir, mein 


Geld hatte er an der Grenze glüdli= | 
Ichermweife feine Scherereien. Da der 
!hefcheiben audjehende Mann 
SGId bei fich tragen mwürbe, als ihm ı? 
ftattet fei, nahm niemand ar; 
unterfuchte ihn ganz oberflählte) 

Und dann war er im Lande feiner | 
Sehnsucht, erfüllt von Wehmut und 
ı Freude zualeich; voll Wehmut, daß 
Ier nicht früher aereift mar, als er 
noch empfänglicher für die Schönheit 
geweſen, erfreut, daß er die Schweiz 
jetzt noch ſehen könne. 

Und in dieſer Freude heimſte er ein, 
ſo viel und ſo ſchnell er nur konnte, 
bis man eines Tages ſeine Leiche ir— 
gendwo im Tal zerſchmettert fand. 
Er war abgeſtürzt an einer Stelle, 
die ganz ungefährlich wat. wo es 
‚fein Führer begreifen konnte, wie 
man dort habe verunglücken können. 


aber hatte er bis zum Tage, da er 
umfam, die Rechnung bezahlt. 


— ⸗ ⸗ — 


3 gen“ Benfion noch jehr viel geloie Xfter, mal een jo, wie e3 iſt! 


In ſeinen Taſchen fand man nur 


j Alt 


einen fleinen Betrag, in feinem Hotel | 510,000, gefihert durch 


worden, und er hatte von vorihereitt | 
jann | 
er eö nun dod) würde anjtellen fonz | 


ivaren Die | 
wieder ganz lebhaft er= | 


Igisconlin Dairy Farm mit viel zu ſchaffen! Wie lange wirſt du 4 


wenn's J 
til Sungvieh, 6 Schweine, 35 Hübner, 1: 5.000 | hoc) fommt, zehn! Aber zum Reifen | > 
te biit nu J 
gerade nod) imftande, die Freude anı J 
|Anfchauen genießen zu können; ob's J 


Sehr viele Landagenten verkaufen Euch Land die Frage. Das Atmen wird ſichtlich # 


Mit der aanzen Lebensfreude fan | ; 
imie= | 


brannte ja B 
‚nicht mehr To lebhaft in feinem \n= | 
Inern. Er war fhon zu ſtumpf, um J 
Italiens J 
Aber die J 
"Schweiz möchte er doch gar zu geritiE 
ohne | 
das | Fi 
erbelager ſ 


Herrn Wr: | / 


Iiig und majeftät iſch gebietend, daß | 

fallen konnte. J 
Wachen und im | 
Iraumen ftand Diele Sehnſucht por u 


Sarın, auter So: | überlegte und fagte fich, ohne in bie- J4 
ſem Jahr noch in der Schweiz gewe-⸗ 


ſollte, wenn er die Schweizer Reiſe J 
ausführte, das wußte er ebenſo we— ? 
iebigen Teuerung ı 


ta würde wohl fein ganzes erjp — J 


gar mit J 
dem Gelde kaum noch viel von der FJ 
Schweiz ſehen, kaum noch lange dort J 


ſten Jahr noch ſchwerer möglich | 
Reifen noch teurer | 
wenn überhaupt du | 
fein | 
- Und vielleicht aar reicht im | 
nchiten Jahre das Geld kaum noch 
zum Leben hier in der Heimat. Noch 
noch beſcheidener 
und noch dazu dann mit ber | 
Innern. 
2ag*E | Und dann womwöglich hier das kleine 
jedem 
den man von —— 


Außer von 


(13 ihm auf der Reife 
polliere und erı — 


Und dann fuhr er ab. Mit feinem | 


mehr 619 u. North Ave. Tel, 


für ben furzen Ferienaufenthalt ge⸗ 
man — —— 


J 


—— Schwere Bürbe. — Herr (eine | 179 — Cie. 


u nn 


Hatte, jo bo, er fid) nun nad) ber I 


% 
VAN. LA SALE STRASSE. PARTERRE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 


9152 EXCHANGE AVENUE 
YELEPHONE TELEPNONE 


722 884 
FRANKIM EHKALE 


Offen hente bis 6 Nhr, 
Wir offerieren freibleißend von 
unseren Beltänden, fefort Tiefer: 
ber: 


TEUERSTE 


Deutidie Städte» 
Anleihen 
48 


L 
158 
2» 


Bremen 
Bremen 
Berlin #8 
Chemnitz 48 
Koblenz 48 
Köln 48 
Darmſtadt 18 
Tresden 43 
Tülleldorf 43 
Frankfurt 43 
Gros Berlin 43 
Samburg 48 ... 
Hamburg 4158 
Heibelberg 43 . 
Leipzig 48 
Yeipzig 4158 
Dannhein 43 
München 48 ... 
München 58 
Nürnberg 48 .16 
Wiesbaden 48 .16 


GEbenio haben wir viele andere auf 
Lieferung in drei Tageıt, 


4 


‚16 
‚1413 
‚1514 
‚1613 
‚1913 
‚161% 
4 
.16 
28 
38 


Dentihe Induitrie-Bonds, 
Deutiche Allg. Gleftr. 4148.1813 
Siemens u. Halsfe 4168 ... 1816 
Deutſche Gasgeſellſch. 4238. 18146 
Soth. Grundfred.-Banf 45.1814 
Hamburg Supothefenb' f 48.1514 
Hoeich Gilenwerfe 43 ......181% 
Meining. Hypothekenb'k 48. 
Preuß. Centr. Bodenkred. 48. 
Rhein.Weſtf. Bodenkred. 48 
Schudert u. 60.43 .......181 
Badiſche Anilin 4158 .....191% 


Defterreich-Ungariiche und andere 
Städte-Bonds 

Wien 58 ...$3.25 per 1000 Kr. 
Bilien, 4148. .$13 per 1000 fr, 
Belgrad 58..$29 per 1000 Tin, 
Prag 48 $13 per 1000 Kr. 
Karlsbad 48..$13 per 1000 Kr, 
Budapeit 63 $3.50 per 1000 Ltr. 
Zirfular mit genauer Beidhrei«- 

bung der Anleihen frei 

zugeſandt. 
Geldſendungspreiſe 

per VPoſt u. Kabel unter Garantie 
Deutſchland ......... — 00 
Rumänen 132.00 
Czecho-Slovakia ....... 125.00 
Jugo-Slavien 70.00 
Oeſterreich 22.50 
' Ungarn... 20.00 

Polen 16.00 


.-—...... 


“0.000. 


J yeir verfanicn nuh Wertpapiere auf 


Ratenzahlungen, 


Schiffskarten auf allen Linien, 


Tofumente beiorgt, — Erbiaften. — 
Ale Pahangelegenheiten erlebigt, 


Alle Breife freibleibend 
veritanden. 
Anfragen über nlle Gelb- und 
Reilefahen prompt erledigt. 


Red olar Line 


NEW YORK - HAMBURG 


Toppelichrauben-Tampfer 
Befördert nur Paſſagiere 3. Klaſſe. 


‚Gothland 
26. März 

Turd Billette nach und von VBoden: 

bad, Prag, Wien, Bentſchen, 


Bojen, Schneidemühl, Broftfen, 
Warihau, Liban etc, 


RED STAR LINE| 


14 N, Dearbern Str., Chicago, 


oder Lokal » Agenten. 


. — 


'E 
IE 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 


Senden Sie Durdh uns * 


S:iter: 


Geldfendungen 


nah Dentigland, Deutih-Defterreih, Gaedjo 
ilovatei, Jugoilavien, Ungarn, Bolen, 
Rumänien und Stalien. 


Schiffskarten 


Agentur und Notariats-Kanzlei. 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Sefhäft feit 1908.) 


Tiverfey 8287, 
Alhland Ave. Tel, Blod, 6570. 

"Etfen 9-3. Eonntags 9—12, 
Slant” 


| 
| 
| 
| 
} 
| 


1 
I 
I 
} 


5107 © 


J J 7 
Foreim Correspondenee Bureau 
GR .Brucll, Manager. 
307 Griliy Building. Zel. Randolph 796. 
Monroe u. Tearborn Str., Chicago, SIT. 
Vefte europäilde Verbindungen für ‘die 
Frledigung aller Reht”> und Yamilien 
angelegenpeiten, Ermittelungen bon 
Perſonen Erbſchaftsanſprüche Ausſtel⸗ 
lung und Brifung don geritliden Dolu⸗ 
menten, amtliche und notarielle Beglaub bi⸗ 
gungen Vollmachten Ueberſetzungen, Ber 
tretung deutſcher und öſterreichifcher Zei⸗ 
tungen. 
Auskunft ſchriftlich oder mündlich zwiſchen 
10 und 12 Uhr mittags. 


6febfomtimt 


Erfte Mortgages 


verlaufen, $1000 bi3 
Biweis und SDreiflat- 
ı gebäude bot doppeltem Wert; Papiere und 
Garantie-Policen der Chicago Title & Iruit 
Co, für jede Mortgage, 


Wm. F. Lubeke & Co. 


immer 706 u. 7 
Main 1390, 


in Summen bon 


07 


Telebhon: 
momi'c 


SE Geld zu verleihen 


aut Brundeigentum au den aünftiglten 
Bedingungen. 


Borzüglide erfle Hypotheken 


ir 5% und 6% Hinien ftetd um Huub, 


A.Holinger&Co.( ine.) 
Keiaie — 2* X xe Bun au 
N — 





iſt. 
fragen erklärte, wußte er zur Zeit, als 
er bei Governor Small ein gutes 
Wort für Kearns einlegte, nichts 
von der anderen Klage, die vor Rich— 
ter MeDonald ſchwebte. Ebenſo 
wenig hatte Richter MeDonald 
Kenntnis davon erhalten, daß 
Kearns von Richter Wilſon verur— 
teilt worden war. 
— —ñ —⸗ — 


Buſh Temple Theater. 
(Direttten Eeidemann.) 


Bör ennotterungen. Bririn vor dem Riäter, 


an 


- Us 


Chicago, den 93.5 Schruar 1921. 


Naditchend Ste Notierungen an drr 
5° reidebörfe, vom Beginn der „Örichr 
— ** bid um 11 Uhr vormittags: 


Weizen — Schluß vorgeſtern 
ur ae si. 32 8 
181: 


Der Mordprozch des Afticnmaklers 
heute in Angriff genommen, 


Sandelten fie in Notwehr? 


1 bormt. 
Ener 
‚wais . — 
Nat ... 


„ Nur 


„Pater — 


4 Zwei Poliziſten aus Weſt Hammond der 
4 Mordtat bei einem Tanzfeſt bezichtigt, 
| der chemalige Poliziſt Donovan eben 
| falls des Mordes. 
| 
| 


— 


Ellsworth Geiffin, der Altien und Heute „Maria Stuart“, 
|®ondsmaller, wird feit heute vor! 
Geihmorenen in Richter Devers ©: 
richt wegen Erjchießung von William volle 
E. Bryan prozefliert, einem in feizio 
‚nen Dienften ftehenden Bonbäver- 
|läufer. Die Beiden battın in des 
Angekl agten Geſchäftsräumen im 16. 

Stockwerk des Erſten Nationalbank— 
gebäudes am 12. April letzten Jah- 
res über Bryans angebliche Arbeiten 
faumfeligteit Streit, dabei aber 
|jbon Bryan Schnaps getrunfen. | sr | 
IRaut des vor den Gefchworenen”ver: 
lefenen Geitändniffes, welches ber 


Benefiz 
James und Luiſe Brückner. 


für 
‚open - — 

Auf die Nach richt hin, daß 1,300,> 
00 Busbel Weizen an Griechenland | 
Berta! wurden, aeitaltete fich ber 
Ion zu einem feitern, zumal aud; die 
Weizenzufuhr, 20 Waagonladungen, | 
feine arobfe war. Es trafen 500 |! 
Maggonladungen Mais und 110|° 
Waggonladungen Hafer in Chihrago 
ein. 


Heike abend hat das verdient: | 

» stiinitlerebepaar Sanes und 
Luiſe Brückner ſein Benefiz bei 
einer Wiedergabe des Schillerſchen 
Trauerſpiels „Maria Stuart.“ Ihre 
jahrelange Tätigkeit an der hieſigen 


— — — 


Eunropäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht Der Merantd Loan and 


: ; SA x | 
Iruit Co. 12 Ya, Mdams Str, ftelien fir die Angeklagte am nächiten Tage im De: | 
Enzopäiitien chielraten für Perräge von TR £ 


325,000 oder mehr (für Heinere Weträne find | tentionshofpitai abgelegt hatte, Toll 
e entipremend hoher) im Verleht der Banlen Br yan den Revolver des Angeklag— 
unier einander Leute Wie Dee Iten aus der offenen Schublade ge⸗ 
*8 eds. — nommen und Griffin geohrfeigt ha— 
* ben. Im Ringfampf um die Waffe 
wurde dann erſchoſſen. Der 
„Einzelheiten wollte Griffin ſich nicht F 
“jentfinnen. Ein Polizift, der gleich 
. [nadı der Blutiat nach der Mordſtätte“ 
fagte aus, Griffin ſei ſehr 
betrunken geweſen und habe 


London— 


ſch er 

Br i „.. feine vernünftige Ausfage machen 
ron... 57.082 fönnen. Der Angellagte befand fich 
‚7,4, teither in der rrenanftalt in Kan- 

7.40 | Tafee, twurde unlänait aber al& gene: 

ſen freigelaſſen. | 


t1m 
lu 


James Brückner. 


ı> 
deutſchen Biihne iſt reich geweſen an 


Produkienbörfe. Boliztiten als Angeklagte. |&aben ihrer unbeitrittenen Tinitle- 


„ .o Le 

Smei Poltziiten aus Weit Ham: } 3 
Sre tolgenden PFrelie zelie aelten für den Grat. | * ond kenn: Aa Kol Mai Sn e riſchen Tüchtigkeit, und durch ſie 
eVBein naunf ileincrer — aren im letzten Mai dort 3 ſich die Künſtler viele Freund 


"> die reife hund höher. eine Tanzhalle eingedrungen, in ivel- erſchafft. die, wenn ſie ſich alle 
ct > Mm 3 J — RR —* „' e > 
Molkereiprodukte. her die Maſchiniſtengewertſchaft eine Bein; Benefiz ein Stelldichern geben, 


‚Unterhaltung, angeblich mit unfitt- | das Haus jiberih dicht beiegen 

Butter. lichen Bühnenaufführung en, beranz | merden. „Maria Stuart“ gelangt | 
a A elsahe ftalteten, um die legteren zu Bere der berjönlidien zoieleinung |, 
formen, Au Deren Mekuf eier |9ON Titeltor Seidenann farie 
er ZZ —* fen Mitwirkung zur Wichergabe. 

der —— erſchoſſen worden. Fran Brüdner ipielt die — 
Die Zn. — — berfuch, in] iifabeth, Herr —— den Ztuate- 

:| Bern 3 un eamten, beifen | ;, kretär Daviſo Elſe J wi ird | 

erhandlung heute vor Gefhmore. Ip. m sein Shuart perfächarn * 
nen in Michter Gridlens Gerichtshof |. —— w it eigen x — _ 
begonn hat, den Na su er | eidemann tritt als Burleigh 


tachmeis auf, Den Inaendlihen Schträrme 
daß teineswegs Notwehr. Len ig PRICE za armer 
— Jürgens. Außer 


Mortimer gi 
ein Halte! tiger Mord vor-| F — —— RR 
dill auf die Verh ngung ihr ven Mind nom rang: Fritz Kidaiſch, 
X ( I e changung 
trafe dringen INoie Danner, — Bracken 
tra url * .. 
Mar Haniſch, 


| 

! 

12 

! 

| 

| 

| 

| 

2 buſch, Guſtav Hauſſig, | 
Wieder verurteilt. : ’ Adolf Stlei | 
DU Klein, 

| 

I 

ig 

Ir 


r 
in 


ven 
i bringen, 

ſondern 

lieg, 


M ar 
und 
> ode 
Tode 
Fredie 


In 
zo) 


A 


J 
Ver 


ſon. weld 


F u 
2 * Ambrogio, 
se; Mehaniter Rudolph John Iohmanı, Rauf Gehrina 
er in Murora Seine Kofie x u 
5 ungeräte 3e Böden, | Dausmuit * ine Wittib mit einem sohanma Eifemonn, Banla dv. Sage: 
———— 43 Er ——— mann, Omar — Heinrich 
Ge— 7 hü ge — und F ie iſch. dnaben, geheiratet und nach für if⸗ Bend und Anna Müller. 
pe Ar ımır 1 
Geflügel u ebend. zehn ) Zufa nmen lebeıı in ——— oben 
naun Chicago einer uge! idfriſchen Br 2 RR 
FR FR FREE zuppes Operette 
aſchwediſchen Schönheit eine BR — — 
Ehe eingegangen ſein ſoll, war vor — — “ 
| inigen Wochen Gefchworenen |, R — * —— 
in Richter Gridleys Bericht EEE r 
rt i Wiedergabe und der 3 abend 
pelehe überführt worden, der Richter * 
bringt die legte ——— iq der | 
ı gel pährte ihm aber einen neuen Bro: | N 
und dieler hat jebt ftattaerun iden Luſtſpielſchlager „Im weißen 
ind teler AL e attgeſun⸗ | Röf 
1“ md ich wwicderfam“ 
den. Mbermals erklärten die Ge: Pan = ._— 
ſchworene Fchuldia, und der | von Blumenthal und Kadelburg. 
ſchworenen ch \, u ( Insel; 
: URAN * ſind wirkliche 


nr 


jabr igem 


artahrr Trırırs v. 
mit erraur! evtl, 
“il, 


mit 
Titelrolle und 
aus sgezeichneten 


\ — — — —— —— 
„Boccaccio 


der 
0 
* Ian 
eine 


| ieh, 


6* 
4 ‚wir ı L 4 —— 
21 nd bier berlän 


Veſuoe — 


er ee Diele beiden Ztife 
e/ Richter hat ihn beute zu $100 Gelbe | = > ——— 838 
er re Be ine md immer ol5 Zug 
Krafe und einem bis fünf Jahren! ni 
Fe Zuchthaus verurteilt. Fehnſon bat | | 
a3 WAUNDe nnannnnune 0.30 1.52 Berufung emaeleat. — * | 
i ——— — —— V.yJ 1 2 2 ie — u - 
WDreecesnanane 0.0 0 9. 8. ZSwigmand Grinording, RL. 
— — —* Kerſten wird der 
Macht ſich an die Arbeit. Jahre alte Bernhard D 


Donovan 
— — ehen — Poliziſt, unter 
ene Staatabetörde für öffentliche Nutßz⸗ kiage progeifi 


am an 
einrichtungen in Zigung. 


46 | 
‚em 
der Anz | 
Februar ver⸗1 er 
F. Swig⸗ Be 
| Ewiaman — — cl 
Nuteinrichtungen hielt | ivar der Pennſy —8— Bahn ans! : — A 
ihre erſte Sihung in geſtellt und hatte die gegen die Eiſen — GE 
tten im Railway bahn erhobenen Schadenerfageniprii:: E 1 
ab. Mit —* AR zu unterſuchen. Donovan maı u 
Smith und P.! Zeit lang bei ihm beichäftiat, | 
fämtliche N Mi aber mweaen angeblicher Un: | 
tähiafeit entlaifen. E3 fam deshalb | 
u Gtreitigfeiten. in deren Verlauf & Er i 
Siwiaman in feinem Bureau im Dtie| ss >. ° S N 
Gebäude erſchoſſen winde 
Mit ſta laats anwalt 


tert, 
Sahres 
man ermor She 


zu he 
ur b ei 


gangenen 
Die neue Staatstommiſſion für 
öffentliche 
beute morgen 
ihren Räumlid ste 
Erhange Gehäube 
nabme von Fran 2. 
‘, Monniban waren 
glieder anweſend. 

Die Ko: numiſſion 
daran, für die viel * — te 
— th: interlaffen 
Daten fei 
ſich ar 
Bus Co. 
Rus Ep, 
Die — macht 
rentinnen gerotffe 
Süd, Weit- un 
Stadt ftreitia, 
dereits Entſcheidungen 
Gunſten vom TI 
geben. Der 
Tage verſcho 


mn: ten 


ein 


wurd 


Lt 


ten 
erlaı gen. 
teidige onovans., 


rpm Muri | 
temporären Irrſinn 


intr> 
Ih sah 
Sp 
hr 


Luiſe Brückner. 
——— — * 


ee betannt gewe en. Ihre Wie 
dergabe am Buſh Temple Theate | 

eichnet jich aufierdent dadurd m och 
—— rs aus, daß —** 


zu; Seide— 
arin eine ſein 


Kann von Glück ſagen. 
Umſiand, daß die Gerichts 
en vrotokolle nicht genau geführt wur— 
berſtagisgericht ab den, ſcheint dafür verantwortlich zu 
wurde um preifjig ſein, daß der Jahr alte Richarden ei er glänzendſte en 
Kearns, Princeton Ave. und | Roten, die des Slübftrumpffabr 
Die Stadt Pat bisher no feinen | Ztr., ton Wovernor Small begna- | fanten I Ihelm Gieſeckt eaus B ein, 
Anirag ouf Wiedereinführung bes | digt wurde, nachd er inne "bald | me hat. Beginnend mit nächſten 
Fünfcents -Straßenbahnfahrpreiſes eines Yeitraums don Wen Wo⸗ Samstag eröffnet dann der be 
geſtellt. Kommiſſär James F. Sul— 
livan ertlärte, die Kommifsfton könne nalgericht zu j 
den Nickelfahrvreis nicht cher wieder fängnis verurte lt 
nordnen, die Stadt ſowohl 
‚pie bie Strahenbahnaefelifchaiten | 
ihren Standpunkt daraelegt hätten. | 


—ñ— —ñ— —ñ — 
Neue Parttommiſſäre. 


Small 


Da 
Ser 


nn. ») 
‚Fall 25 
den. 32. 


4 
Lil 


taen 


kur 
N 


cqen Du zwei ) ichiern im Krimi 


Se 


i- Operettenkomiker und Regiffent | 
s Monaten il Diedrid ein auf eine ode | 
worden war. ı berechnetes Saitiptel, wahrend deilen | | 
— is war angeklagt, mit vier er als Fürſt Ysheim-Gindelbach in 
deren Männern a einem Ein— der bekannten Straußſchen Operette 
u: beteiligt ı jein, der Wien er Blut“ auftreten wird. Die: 
am 4, Januar das Ge-| ſes einwöchige Gaſtſpiel wird nur 
ſchäft der Surniture Co,, jan Mittwoch unterbrochen durch 
6229 pc, beriibt) dad Ve des talentierten | g 
t zu Rincoln | wurde, und beiden ‚Kon ifors ud Vertreters von Väter 
: Eugene | Kinder Dittere Not litten, und er- rollen Serrm Paul Gehring, der 
R. Pite an Stelle von x &. Harbin, |itere die Geburt e dritten Kin- unter Kurt Veniſchs Spielleitung 
Frau Helen P. Pelonze an Stelle! erwartet, ließß Richter Wilſon, Arnold und Bachs unverwüſtlichen 
von Wiliem Mriagley jr., Samuel! vor dem Ncarııs sich Ihuldig de») Schw anf chwebende Nung- 
Geßler an Stelle von 8. M.Winiton, | fannte, Gmade vor Net ergeben, frau“ zur Mufführung bringen | 
Sohn U. Ioritenfon an Stelle von | verurteilte ihn zu mur 6 Monaten | Wird, mit dem Benefizianten in der; 
M. Langquift, Robert Horner Morfe ; Befüngnis und erſuchte ſpäter | Partie des Weingrobhändlers Hugo | 
an Stelle von ©. M. Felton, Chas. auf Empiehlung Silfsitantsanmalt | Mabenbad. | 
3. Pierce Stelle von U. N.|Ramfens Governor Small, ihm! — — —— | 
Goodric, N. Scott an Stelle | möalichit bald zu begnadigen. zohngelder erbeutet. | 
von S. Eiar —* —** Im —— Vier Autobanditen faßten J. Zeh: Ri 
Zu We 1aB» Bun WARE: — 2 mann und Charles Krorvitz, Anae- | r 
den ernannt: Chrifttan 5. Wiehe tahl uen⸗ lage gegen aihn ver⸗ fellte der Damenſtrümpfefabrit €. | 
Stelle von John %. Smuläti, Maas | bandelt, diesmal Richter 
nus telle von J. C. 
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N 

als bra 2 

ei 
il 
D geweſen zu 

1920 in 
Z emico 

Aſhland 
D Enten J 

ya wen e „stau 


efiz 


— 
>= 


 Governer 


ines 
des 


5 
— 
„Rie 


— 
P= 


—⸗ 


al 
Harol ld 
lar 
ſt! —X Kom amiſſären wur⸗ 
Chriſtian F. Wiehe an 
⸗ ne Fe Me⸗ Roib C., 3501 Belmont Avenue, auf 
Knudſon an <i lle 3. E.| Tonald, Am 3. Februar wurde er dem Wege von ber Bant nad den 
Hanſen; Elizabeth P. Hoyt an Sielle ſchuldig befunden, aber die Geſchwo· Geſchae unen an Drake Abenue, 
von Iſaac Shapire, Willtem Ganz |renen empfahlen Milde und Rich nahe Belmont, ab, fuhren fie im: 
ſhow an Stelle von William H.|ter McDonald verurteilte ibn Dose) to nach ber Faulfner Schule und, 
Schmidt, George J. Dehn an, Stelle halb aud nur zu 6 Monaten Ges | jegten fie dort ab, nachdem fie ihnen 
von France Gardner, Charles E. | füngıris. Nicht wenig erliaunt wa-|$1250, pie zur Lohnzahlung be— 
Graydon an Sielle von John E. ren Gerichtsdiener, als ſie heute ftimmi waren, abgenommen hatten. 
Bagdizjunag, Kohn N. Sheahan an | Kearns im Gerichtsjaal unter den) Lehmann, der fich wiberfehte, befam 
Stelle von William %. Gromer, re 

ſigniert. 


— 
— 
— 


Zufhauern fahen und von ihm er-|einen Schlag mit dem Revolver auf 
fuhren, ‚d0b er begnadigt woche den Kopf. 


Mie Nichter Wilfon auf ve | 


jerer Sreibeit, wo ı 
griffen inerden mag, 


fünf Konftabler 


der Grafichaft Fermanah, 
nachdem der Unioniſt Georae 
— 


terhal tt, 


ın ommen 
Iriſche Armee verbittet ſich 


datt euren 


| Proz eſſiert 


Hoenbyoft,. —— — den 23. —— 1921, 


Dt 


Bedeutfame Konferenge 


Rertreter der Arbeiterichaft zur Erledi- 
| gung wichtiger Fragen in Waihington 


verfammelt. 
Waſhington, 
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Zu. 


Februar. Die 


organtiierte Arbeiterichaft re 
fi Fragen „der ernfteiten Art, die 
Volk wie auch unſere 
wie 
Präſident 
einer 


ſowohl das 
Republik betreffen“ gegenüber, 
Samuel Gompers, der 
der American Federation in 
Erklärung ſagte, die er bei der Er— 
öffnung einer außerordentlichen 
Konferenz von Vertretern — 
tionaler und nationaler Unionen ab 
gab. 

„Es iſt unmöglich vorauszuſagen, 


wie ſeitens der Konferenz bezüglich 


dieſer Fragen entſchieden werden 
wird“, bemerfte Gompers, „aber es 
ſteht außer Frage, daß die zum Aus— 
druck gebrachten Gedanken zum 
Wohle unſeres Landes und zur För— 
derung der Intereſſen, der Normen 
und der Freiheit des Volkes ſein 
werden. 

Die Fragen ſind in der Haupt— 
ſache Jedermann bekannt, wenn— 


ſchon ſie nicht allgemein verſtanden 
werden. 
— 


Unſere Hauptſorge gilt den 
Einrichtungen des 
und der Sicherſiellung un— 
umer ſie ange— 
gleichviel ob 
dieſe Angriffe ſeitens "der putofra= 


Landes 


tiſchen Reaktion oder auf Grund der 


gehäſſigen Propaganda des 

»äiſchen Wahnſinns erfolgen.“ 
Bei der Eröffnung der Konferenz 
erörterte Gompers kurz dio Fragen, 
mit welchen die Konferenz ſich zu be— 


oeuro⸗ 


ſchäftigen haben wird und unterbrei— 
Exeku⸗ 


tete die Empfehlungen der 
tive, bezüglich welcher nichts be— 
kanntgegeben wird, bis über ſie ab— 
I aejtimmt worden. Mn der one 
rerenz nehmen 200 ®ertreter der 
Arbeiterihatt ans dem ganzen 
Lande teil. 
Bezüglich des 
Konferenz iſt nichts definitives be— 
kannt gegeben worden, aber es yans 
| delt fich, wie e& heißt, in erjter Linie 
um eine Slambagne feitens der or 
ganiſierten Arbeiterſchaft gegen 
nicht unioniſierte 
gen Lohnverringerungen, 
Zwangsvergleiche, gegen Einhalt 
defchla in Arbeiterzwiſtikeiten und 
gegen die derzeitige Agitation 
Gunſten des „open ſhop“ 
Die Krawalle in Irlaud. 
Zoldaten von Sinn Feinern 
riegsgerichtlich hingerichtet“. 
Dublin, ehr. In der Nabe], 
bon Woodford, in der Graffchaft 
Salwan, wurden aefiern abend bie|: 
’eihen von drei Soldaten auf ber 
ndftrage aufgefunden. Wir jeber 


Progroamms 


Drei 
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ait)r 


Ya 


Leiche war ein Zettel angeheftet, der 


die Inſch rift 
kriegsgerichtlich 


trug: „Spione, die 
ſchuldig befunden 


nochmalige] worden“. 


Weiteres Blutvergießen. 
Gelegentlich eines Angriffs auf ein 


Polizeiautomobil wurden in Mount | en tlichen | 
Kinss, | 


der Grufichaft 
verwundet. 


in der Grafſchaft 


Lucas, in 


In Mamoot 
Kildare, wurd 
von —— 
ſchwerver — 
Belfaſt, 23. Febr. 


geſchoſſen 
In Roßlea 


Naitn r 


ZEHL 
und fchmer berivundet | 
orden mar, neun Wohnhäufer nie: 
ns nt. 

in der Nähe von Donegal geriet 
eine Soldatenabteilung in einen Hin: 
wobei ein Konftabler erichei- 
fen und einSolbat verwundet wurde. 

int Fein: Führer verbaitet, 

Belfott, 23. Fehr. Senn lc: 
Craith, der Generalſekretär der Liga 
für die Selbſtbeſtimmung Itlan ds 
wurde geſtern in London in Haft ge— 
und wie es heißt, 
zwecks J nernierung nach Irland ge 
| bracht nn 


mir 


Senintiong- 
SEND: 

23. Februar. Ten Re 
der biejigen Zettunaen tit 
beute jeitens der Jrifchen Republika 
"Inifchen Armee die Mitteilung zuge 
aangen, daß in Zukunft feine detail: 
'fierten Schilderunaen über die Hin- 
richtungen bon Sim. Feinern dur! 
bi 
den würden. 

Alle ſenſationellen Schilderungen 
von Einzelheiten der Hinrichtung und 


Dublin, 


er bekannte der Vorbereitungen zu derſelben ſind fünfzia 


nicht erwünfcht und die Feititelluna 
der Iatfache, dah die Betreffenden | 
für Irland geitorben find, 
vollſtändig. 
General Crozier ſcheidet aus dem Amt. 
London, 23. Februar. General 
Crozier, der Oberbefehlshaber ber 
ad and Tan in Irland hat fein 
Kommando niedergelegt, weil die) 


Iruna von Polizeitadetten verfügt hat, 
die unter der Anklage des Plünderng 
und freigefprochen mor- 
den waren. 

Kampf anr Zee. 


Franzöſiſche Zeritörer geraten im 
Schwarzen Meer mit  ruifiichen 
Kiriegeihifien aneinander, 
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Konitantinovel, 22. Februar. 
yranzöfiiche Beritörer, die an 
Ditfüite des Schwarzer Meer: 

freuten, find bei Gagrv, etwa 15 

Meilen nordweitlih von Zufhut- 

Kale gelegen, mit Krieasichtifren der | 

Volſchewiſten in Kampf geraten. 
Laut den hier eingetroffenen Nach- 

richten haben bei dieſen Kämpfen die 

Bolſchewiſten ſchwere Verluſte erlit— 

ten. 


* Wer fein Grundeigentun ber- 
lanfen will, erre cht ſchnell ſeinen 


der „ 


Zwed durd eine Stleine Anzeige in 
Abendpoſt. 


RFB 


Werkſtätten, ge— 
ce vi 


a Polizeifergeant | 
und | 


J in! 
wurden, | 


| Gorerner Small iandie dem 
1 orernor Small Jandie Dem 


ie enalijchen Behörden geduldet werr | 


genügt | 


. nem 2 York und San Tsranciico hanz 
Ä ‚r 


— nn ee et nee 


—X gegen 45, 000, 


Köder in die Luft — 


Revolverkampf zwiſchen Wagenlenkern 
zweier Kraftdroſchkengeſellſchaften. 
Die bereits feit längerer Zeit be- | dm Geihäft von Kohn Magnus & 

ftehende seindichaft ziwifchen ben) Go. die Geldichränfe neiprengt: 

MWagenlentern der Yellow Cab Co, | 

und ihren Sollegen vom ber Cheder | 


neue, al3 an Broadivay und Verwyn 
Avenue, two beide Gelellfchaften ihre | 
Stände haben, zwifchen bem Wr. 
2149 De Kalb Straße mwohnhaften 
William Barton, einem Chauffeur 
der Yellow Gab Gompany, und 
Sames D’Gara, einen Angefteliten | 
'der Konfurrenzfirma, fich ein Streit ' 
Inusaret der bald in —— Vier verwegene Einbrecher dran— 


| Botizei glaubt, day ein früherer Ange: 
ftellter der Firma dabei jeine Hand im 
Spiele hatte. — Mutmaßliche Räuber 
in Haft genommen. 


ausartete. Einer der beiden, wie es gen heute morgen in das Poſtver— 
heißt Barton, fing an zu schicken | Jandtgefhäft von Kohn Maanus & 
und im wenigen Augenbliden ivar |& 0., Rr. 1045 Weit 35. Straße, ein, 
eine regelrechte Revolverſchlacht im  überfielen den dort bedieniteten 60: 
Gange, in deren Verlauf etwa 50: jährigen Nachtmächter Names Par 
Schüffe abarfeuert murden. Es ilt Ion, Nr. 4943 Michigan Avenue, und | 
als ein Wunder zu betrachten, daß | zwangen ihn, ivie gewöhnlich, natür= | 
niemand verle&t murbe, 
Straßengänger gerieten in Lebens= | Rurdgänge zu machen und die Wadı 
aefahr und die Ummohner wurden ı uhren zu ziehen, während ziver von 
durch das Getnalle recht unfanft aus;ihnen drei ſchwere große Kaſſen— 
dem Schlaf geweckt. Als bie benach- | jchränte durch AUnmendung von Ni- 
tichtigte Polizei auf der Bildfläche er- tre glygerin ſprengten. 
ſchien, hatten ſich die meiſten der nach Anſicht 
Kämpfer bereits verfrümelt; Barton |aus dem Zuhth.us in Koliet entlaf= | 
fowie ein anderer Chauffeur der | fene alte Einbreder, entfamen mit, 
Yellow Cab Company, der Nr. 4847 | einer Beute bon ungefähr $45,000. 

Minthrop Avenue wohnhafte Joſehh Die Firma befchäftigt beinahe: 
Smith, wurben in Haft genommen, 
leßterer, weil er einen 
polver im Bejit hatte. 


geladenen Re ‚Die Räume des Geicäftsleiters, 

Staflierer® und bes Bücherrevifors 
| Gefind en ji im fünften Stockwerte 
| Ehren Peter Reicchergs An: identen d⸗ Hauſes. Der Wächter befand ſich 


Stadtrat faßt Trauerbeſchlüſſe. — Wäh— 
rend des Begräbniſſes ſtädtiſche |Binmen —— 


Bureaus geſchloſſen. ſchacht eingeſtiegen waren, ihn über- 

Der Stadtrat bielt heute mittag rımpelten. Zwei der Halunfen| 
aus Anlaß des Dabinfcheidens des | zwangen den bejahrten Mann Fünf! 
Countyratspräfidente, Peter M. | Stunden lang tvie gewöhnlich feinen | 
| Reinbere eine Sonderfigung ab, in | Runbaang durch das Gebäude zu! 


anfcheinend ber die Reitunasleiter | 


| a 


der die von Ald. Clayton F. Smith | Imacdhen, während die anderen beiben |, 


eingereichten Irauerbeichlüffe einjtim- ſich dann 
mig — wurden. Außerdem | 
(offe.:, dis Städtischen Anz 
—8 morgen zu beurlauben, da-⸗ 
mit ſie an der Begräbnisfeier teil— 
nehmen können. Die ſtädtiſchen Bu— 
| renus im Ratbaufe werden während 
[der Zeit geiihloffen fein. | 5 
Das Bearihnis mwird, wie berichs , durch —“ der Schränke mit 
et, kurz nach neun Uhr morgen früh: Yebpichen zu dämpfen. Mit folder 
Irouerbaufe 5643 ' Sicherheit und — gingen 

ad aus, nach einer Trauerſeier in die Kerle zu Werke, daß die Poliz 
er A Gesraiustirche, Bryn Mater | annimmt, dab 
‚nahe N. Raulina Str., auf dem; Angeitellter Der 

H Heinricht?-Friedhof ſtattfinden. Hand im Spiel 
ati ven Bahrtuchträaern wurden Nachd 
gende Mitalieder des Rapenztvood |; pollendet hatten, 
onzils der stolumbusrikter erforen: mac dem Erdgeſchoß gebracht, wo 
u Melter, Frant B. Schneider,  ınan ihn Dandb und fnebelte umd ihn | 
E. Kar 5, 4A. B. Gilleſpie, ſeinem Schickſal überließ. Erſt nach 
|? en F 8 Eiden, M. Heidfamp, einer Stunde velang es ihm, Tich Iet= | 
E30 hn B. Burte, dam ©. Balp. Da; ner Teileln fomeit zu entfedigen, dor 
| der Verſtorbene ſehr feiner war under id nah Dem Ielephon-Schalt: 
I|der Sara auch jehiwer ift, Jo ma breit Ichleppen tonnte, er ber 
nötig. 
Trägern zu erfüren. Die Zahl der Er entdedte jedoch, daß fümtliche 
Cfrenbahetuc räger tit ettwa 500 umd | Drähte durchichnitten waren. E3 ae=| 
etzt ſich allen Kreiſen unferer || leng ihm Ichiteplich, Tich nach dem! 
| Bürgerigin zuſammen. In der öf— | Mafchinenraum zu Een er, 
Berwaltung und in Den! dann den dort hedienſteten R Mai ſchini⸗ 
Gerichten wird morgen Feiertag ſein, ſten von dem Vorgefallenen benach— 
| zu Ehren des Veritorbeneit. richt iate. Dieler befreite ihn von jet 
— nen Feſſeln und benachrichtigte die 
Gindrudspole feier. 


jofort nach dem fünften! 
Stodwerf beaaber, wo fie in aller 
‚NRube die Sprengung ber ſchweren 
Geldſpinde vornahmen und dabei 
nicht einmal irgendwelche Vorſichts— 
maßregeln gebrauchten. Sie verſuch— 
en nicht, —* Einbrecher es gewöhn— 
ch tun, Schall der Exploſion 


Sheridan 


Firma dabei 
hatte. 


nee 


z es 2 wo 


aus 


wo 


V 


waren die Burſchen natürlich 
ſeines alle Berge. Detektives 
früheren Mitglieds Edward C. Curtis. die Einbrecher mit allen nötigen 
Springſield, 23. Febr. Im Staats- Maßregeln zur Verdeckung der Spu 
ſenat wurde heute morgen das An- ren arbeiteten, nichts entdecken 
denten des Staatsſenators Edward irgendwie zur Aufſpürung der Diebe 
IE, Curtis von Grant Park, der am führen lönnte 
8. März 1920 ſta 8* durch eine einz| Edward Mannus, der Geichäfts-! 
|druds Soolle Feier aeedrt, an der auch |leiter der Firma, ertlärte, Daß er 
| Die Witwe des Deri ren teilnahm. | och nicht in Der Lage ſei, die genaue 
Governor Small, der fünfundzwan 
zig Jahre lang ein Freund und Kol— anzugeben, daß 
lege Curtis' war, widmete ihm einen daß es mehr als 345,000 ſein 
| herzlichen Nachruf, Genator Rikard! Aunſcheinend guter 
‘. Barr von Zoliet führte den Vor- | Die Polizei hält 
fit bei der Feier. Yuher dem Gover: | 


Nr. 411 Slournon 
jnor Sprachen tator Richard R.| La Monite, Nr. 25 W. 23. ei. und 
Meents, der Nachtolaer des | 


| Verſtor⸗ John Crosby, Nr. 3 53 8 Place 
benen. Haratd Keſſinger bon Aurora | unter dem Verdacht i Saft, 

[4 ınd Edward \ 
Iy 


| Stantsicnat ehrt das Andenken 


In 
ik 


verden, | 
ang ae 
sohn —* 
Stra be, arles 


at, 


Ser 


Fuß 


2a J J L 
\. Hughes non Chicago. mit einem noch auf iteiem 
Rev. — ies went, 


men 
en, die Tochter | pefindiichen Genofien, Ya 

des Paſtors R. D. Brown von Cars | mindejteng 50 Weberfälle in Qimeig- 
|icd, zu. heute vom Vizegovernor läden Atlantie G — Tea 
Sterling zur Raplanin des Senats | Kpmpann und der Binaln-MWiaa 

ernannt. Sie ilt die erite Frau, “sta —, weh — 
diefen Poiten erbielt. ‘Leißt, Tollen Die Häftlinge ein teil- 
En weiles Geitändntis abaeleat haben, in 
nat Die Ernennung Gregory T. Van; yeichem fie den Namen ihres Spich- 
Meters non Chicago zum öffentlichen | gefetfen nannten. Sie aaben 
Nacht Iahverwehter zur Beſtätigung zu, |=u, einen. Dr. Suao Pribyl Nr 
mit der Bemerkung, daß der dieherige nalefibe ee: — 
Nachlaßverwalter Gordon A. Ram· degen en 9 
ſat „wegen Unfäbigkeit abgeſetzt wer-⸗ zu J — — 
den würde“, Auperdem wurden etwa’ " 
Ernennungen für unbebeuten- 
‚dere Pojten betannt geaebeir, 


Der 


an 
ze: 


5422 
Kraft: 


In beit Naden geichoiien. 
2öjährige Walter Jadjon, 
— 2814 ©, Dearborn ©ir., wurde 

Neuer Flugrekord. heute morgen von George B. Heath, 

— — Nr. 2818 Dearborn Straße, in 

Der Poſtflieger Leutnant John ſchoff. 

en ihieg ni Jehn den Nacken geſchoſſen und mahr- 
Knight hat einen neuen Slugretord |fariatie tötfih verwundet, als er 
zwiihen Sa Francisco und Chi) 
cago geſchaffen. Er flog aeitern nad): in Heatks“ Wohnung 
mittag um 4 Uhr von der weſilichen Der Schwerverwundeite wurde nach 


Der 


‚m. 


— 
> 
+ 


Regierung eine abermalige Prozefiie: | Metropole ab langte ſchon heute dem Wesley Memorial Hoſpital ge— 


morgen um 8:40 br bier an. !Hradt. 

( Y Y al G | 
Omaha, wo er eine ne laudung Im Hoſpital der Illinois Zentral— 
Brite hatte er um 2 Übe morgen$ | 


e ’ 
. —— — nn, |Tige Farbige James Cranſhaw, Nr. 
Zwanzig Minuten nach Knights | 5628 Mabaih Une. 
Ankunft beförderte O. Webſter 
die nach dem Oſten ae Poſt-⸗ — * 

* — nn |Ncbruar erlitt, als er im Laufe eines | 
| a 8 fih um einen Sreiteg angelchoifen wurde. 
Flug über das ganze Land ztoifchen | 
geſucht. 
delt. Flieger gingen von beiden Städ-⸗* 


ten ab, uͤnter ihnen Knight. Die Wahl in Peoria. 


| — — Ol J— 
e E E= g = Manr f 3 —— PR; 1, 
In Philadelphia Hat die 15; Feoria, SL, EN er Lürger: |, 
& meilter Edward N, Woodruff iit bei 
Sabre alte Elizabeth Madel Lancel, * 
—“ ‚der Bewerbung um die republika— 
Iren er ee A nische Nominätion für einen Weite» 
| ftochen, als fie während eines Streits bei XF tstermin Dom x — *34 
| ztoifchen den Eltern, der Mutter au | mi ” ep 1000 Gtimmen | 
bilfe am. Geaen das Mädchen ijt bie | —* - 2. —— 
Per Inne de3 Mordes erhoben worden. ia ge — Te Eee 


— — — —— — 


Io 


fiiche Nomination fiel Thomas 
D’EConnor zu. 


—— die „Sonntaspoſt“. 


— Ueberall Unvollkommenheiten 


ſehen, iſt ſchon ein — er 
zufrie denheit 


— — — — 


Tarxicab zeigte ſich heute feüb aufs | Wädter gebunden und gefnebelt, 


Friedliche lich unter ſcharfer Bewachung, J feine | 


Die Burschen, | 
der Polizei auf er 


IMan bermutet hier, 


1500 Perfonen, Männer und Frauen. | 


es. 
d = So werden 


walti 
der 


im ee als u Burschen, die | 


| Somjettrupyen 
+ einen Aufzugs=| P 


| — 
| rüden bie 


ı Die ler 


nr Bid Ban & 9 ats | CU 
m Die Einbrecher ıhre Arbeit 


urde der Wächter 3 
IMurde I Iporräte befinden, 


‚om Ja 


vi 


beionbers ftarte Männer zır | uchte, die Polizei zu — — 


Polizei. Als dieſe zur Stelle kam, | 
über | 
fonnten, Dei 


was tinop 


Summe des geſtohlenen Geldbetrags 
er jedoch nicht u zube, 


m | 


zufame | 


aud 


benußt | 


angeblich verfuhte, duch ein Fenfter | 
einzuiteigen. | 


‚bahn ftarb heute moraen der. 35jäh: |: 


an ben Yolgen!, 
Schubmunde, welche er am 11. 


Der! 


‚Mörder wird noch von der Polizei ci 


Bahn in Kraft getreteneL —  Deteftiveburenu gebracht. 
\dung von 27 Prozent. 


— nn 


Seid Shr ein in Obfer 


von Krankheiten, welche die Gefundheit zerftören? 
lie 


— ——— 


Nenn dem fo It, fo fhulder hr es Euch lelbſt, Eurer 


und Gurem fünftigen Glüd, fofort einen auverläifigen Epeglaliften 
} su fonfultieren. Ternasläffigung it gefähriiger ald Kranfdett, Es 
—— —— 
Eu , Eu ſelbſi vernachläffigt und Eus niat ſeri tiong dedandein us 
| EP tarn Guer Leir-ı unbeilber werden und Ihr mögt Euer ganzes Ab 
ge9 Leben muinieren, 
: Seit mehr ald 20 Dabren Habe 1% die Arztitie Braztg Im ehreits 
after Meife auzgelibt und Niemand lebt, der wahrheitsgemäß fagen 
MM ların, bat ih je ein Verfpreen and, das I micht Bit Da iM bie 
ER a — Behanbfunndweife ammwende, gelangt meine Arznei dirett 
* nn = zum Site der Kranibeit. ohne in den Magen gu fommen und bie 
| Berdauung an ftören 
Ich verſpreche keine unmögltgen Kuren, Ib verwende etntad Die dur Ichrelange Erfads 
| rung erlangten Renntniffe in ehren. und getwilfenkaf: er Veile 
Nenn Ihr erfhöpft und efend feld, wenn Gucr Sräitezuftand End okme Die @nergie 1“ 
fen hat, Guch der Annegmiichfeiten bed Lebens gu erfreuen: wenn Ihr jeues Gefühl vollft 
diner Nienergeiglagenheit habt, bie Euch das Leben ala fanm Iebenemert eridieinen Idht — 
gang aleich, wa Euren Bnitand verfihmider hat, foımmt und fpredit darüber mit mir, 


Konsultation jeder ’eit frei. 

— ——— — — — — ET ER — — 
archoit.n und ze 3 habe eine der feinften X-Strahlen Mafichiien in Ghicags. = 
yioer Yon Etate Streit, 


IM berandie Bint-, Haute, nervöfe und hronifdhe Rrantheitcn, Aranıyfadern, Vaſſerbrache. 
Yarıı- um» proftadifche Störungen, Blafen-, Nieren und Seberleiben, ſpezifiſchen Katarti. Hü- 
'olftet sine forgfälti ge N-Strahlen Unterinhnng mit End vornchmen lafien. Laht Ener 
I <benio‘l3 von mir unteriunen. Konfultation frei. 
Dr. GILL, Spezialist, 
weiter Bwei Türen rn 
9W. den h Str. 
veedftunben: 9 dor. bi8 8 abendd; Sonntags und Bun von 10 dem. bis 1 nahm, 
aadıimilan® 


Ruf,c: gegen Japan? 

Sowjettruppen tverden in aroßer Seht! 
in der dftlichen udſchurei zuſam - 

mengezogen. droſchtke und wurde überfahren. 

Harbin, Mandſchurei, 23. Februar. Bon einer von Charles O'Connor, 
daß die ruſſi- Nr. 916 Oſt 61. Straße, gelenkten 
ſchen Bolſchewiſien demnächſt gegen Kraftdroſchet wurde geſtern abend an 
die in —— befindlichen japani- Belmont und Sacramento Avenue 
ſchen Truppe losſchlagen inerden. | der jährige sohn Diermann, Nr. 
Bier wenigitens die ges >013 Belmont Avenue, überfahren 
tigen TÜrupßpenfonzintricrungen | nd jo jchwer verlegt, daß er im St. 
Sorjettruppen in ber öftfich.n | Marien Hofpital, wohin D’Eonnor 
Mandichurei ausgeleat. Im Chita |thn | leunigſt in jeinem Gefährt ge- 
ji befanden fih fürziih 50,000 Mann | ſchafft haite, lurz nach jeiner Ein- 
und weitere Trum- lieferung ſtarb. Wie der Autolenker 
penkontingente treffen dort in kur zen | bebaupiet, fonnie er den Unfall beim 
ein. Wie es heit: t, | Beiten Millen nicht verhüten, da der 
Iruppen von dort weiter | a alte Mann unbermütet vom Bürger- 
öftlih vow und merden in eriter Linie ſteig hinunter und direkt in den Pfad 


eunz 


N ısjahriger Greis getötet. 
* 


rat direkt in den Pfad einer Kraft— 


oma 


uhr 


in der Gegen) bon Primorsfn init ie | der Kraftprofchte trat. 


an der mandichuriichen Grenze 
lang zulammengezoaen. 
‚es um die Kleidung und 7 
Fr 


— 


ent⸗ Im Grant Ho ſpital erlag geſtern 


Wennſchon der 12jährige sohn Underfon, Nr. 
Verpflegung ' 1520 Wieland Straße, den Ber: 
ruppen fchlecht beitelft zit, folt egumaen, bie er am Sonntag dabon- 
find fie doch gut bewaffnet nnd vor-tirug, als er vor dem elterlichen Haufe 
trefflich diszipliniert. von einem Kraftwagen 

In Urtkunis Udinst ſind 18.000 wurde. Der Autolenter fuhr nach 
Mann Irupven aus Mosfan einge: | dem Unfall davon, ohne jih um fein 
troffen. \n Chabaroimgt, am AUmur| Opfer zu kümmern und die Polizei 
Fluß, find an die 40,000 Mann bol- |jucht jet nach zwei Männern, ivelce 
ſche * Truppen zuſammenge zo⸗ ſich im Hoſpital nach dem Befinden 
gen worden und ſie werden nach und des Knaben erkundigte. 


nad in ſüdlicher Richtung nad DO Ort 


ſchaf 
— ein jrüßerer 1 ten 


jeine | 
H wiſtiſche 


— — —— — — 


am "man u. i ' i 
m ma im Kampf mit Dieben. 


am uf juri bi uß 
Amilich wird von bolſche⸗ 
Seite dieſe ——— Sa 
ing —J Chabarowsk urch 


tlärt Rdaß ſich dort große Getreide 


Sherii 
ebr acht. 


t zwei von dieſen erſchoſſen und wurde 
ſelbſt von vier Kugeln getroffen. 


In einem Kampfe mit drei Män— 
zern, die aus einem Güterzug Münz— 
| 


du 

si 
anaeblih Für 
nd 


n- 
wi 


Mrs 
„Te 
N a an 


hr für die Ir 
ſind. Won anderer 
'dinaegen behauptet, 
|tnabp 


uppen aenüge 
Seite wird 
bah Die Vorrät Yake 
einen Monutsreichen würden. |... 
} Soiafes in Teyaran. 
Die Hanptſtadt Periiens iſt 
ge gefallen. 
23. Februar. 
— emus“ —18* aus Teheran, der 
BHauptſtadt Perſiens, gemeldet wor— 
den, dranger ı in der Nadıit vom 20, 
zum 21, briar, 2000 
B tiber siofafe nt unter der Führm 
Reza Khan di die Stadt 
auf Widerſtand zu ſtoßen. 
nahmen von den Regierungsgebäu 
den Beſit 
Jab. 


filßer geitohlen hatten, erfchog gefternn 
E. 3. Nienez, von 
e County zwei — Burſchen und 
—* viermal — Er liegt‘ 
rebt in äußerſt denklichem Zuſtand 
‚im 9 Hoſpital in 
* Hammond darnieder. Der Sheriff 
Wie „Seh befand Fic auf dem Wege von Burn- 
Ui bam nach Hammond und war gerade 
‚an ber bite ite , Dat Avenue, der Gren- 
zwiſchen der Ortſchaft Eaft Chi- 
u _ und Hammond, bon -einem 
3, Sirapenbahnivagen abgejtiegen, mie 
cin, ‚ ‚er drei Sterle, die einen jchweren Sad 
Sie ſchleppten, bemerkte. Dies kam ihm 
| ‚perdagıig vor, fodak er ihnen zurtef, 
Kabinett ſtehen zu bl — Sie eröffneten 
darauf jofort % zeu v auf ihn, welches 
jer ermibderte. Dann ließen fie ben 
Tontan- ; Sad fallen, einer der Burfchen ent- 
laut dort ‚floß, die anderen beiben brachen tot 
»n Funken- zuſammen. Die beiden Getöteten 
Sowjet ges ih rden fpäter als Antonio Vourvak 

lutio näre und Thomas Shulat, beide in Ham 

Regierung am en Bol- | mond anfäftia, id entifigiert. Letzie 
| Iheiviiten wurde nadı Blake san. |rer betrieb früher ein Kraftwagen- 

on eine Nivderlage bereitet, verleihgeſchäft in Hammond. 
Beneidenswerte Diplomaten. — — — 

Erhalten aus Euroda, ſtattliche Diebiſcher Droſchtentuticher. 
dung von Spirituoſen. 
Boſton, 23. Febr 
ſigen Werftſpeicher er 
|ftattliche Anzahl von 
ineber, Rum, Wbizfen 

|Spirituofen den 
Dieſe Kiſten waren 
Schutz ein 


* der Hilfsſheriff 
is 


ohne A 
er be 


e 
Fe M ann per 
pe N 

vi} = 
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und ſetzten das 
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niit Wil B 
c 


ı An Grivan haben Öeyrgier selicnt. 
Yondon, 23. Tsebr. Aus 
el wird gemeldet, dad; | 
lau$ GErivan ein getroffen. 
debeſche n der dortige 
ſtürzt wurde und eine revolu 
Ruder iſt. D 
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Fand Frau George F 
In einem hie ge F. 


regten heute eine 
Kiſten mit Ge— 
und deren 
allgemeinen Neid. 
geſtern uner dem S 
vr weißen Flagge eingetrof⸗ 
fen und ſind vor den Prohibitions-— 
ſpitzeln völlig ſicher. Binnen weni 


Brauns Schmud 
ſachen und verkaufte ſie. 


Im Auguſt er Jahres verlor 
Frau George F. Braun, Nr. 1221 
Altor Straße, — einer Kraftdroſchke 
Schmudſachen im Werte von $7000, 
die ihr von ihrer Mutter zum Ge: 
ſchent gemacht worden waren. Alle 
ihre Verſuche, ſie zurückzuerlangen, 
gen Tagen werden dieſe Spirituoſen blieben erfolglos, bis es geſtern De⸗ 
nach Waſhington befö —— und den tektives J *— George Nel⸗ 
ausländiſchen Diplomaien zugeitelft ‚Ton b- #8 39 N. Sawyer Avenue, 
werden, für welche Ki Heftimmt find. !einen früberen Kraftbrojchtenlenter, 
Sogar Debs' Anwalt wird nigge | Pet lich jegt in Haft befindet, zu ei— 

sugetaflen. nem Geitändns zu beivegen, in dem ex 
Ailanta, Ga * Februar. Gu- zugab, daß er die Schmuchſachen in 
gene V. Veb⸗ iſt 8 jest fogar nicht dem von ihm gelen itten Gefährt fand 
| . und verkaufte. Cr gab zu, baß er, 


aeitattet nrit jeinem Anwalt Samitel ar ar aa Ge * 
IM. Gaitleton zu konferieren. Caſtle- Als er das Gepä ei Frau aus em 
ihr das Täſchchen mit 


4 Y ee ! 2 n 

ton verfuchte zu ſeinem luio nahm, i , 

gelangen, murde jebech feitens den Wertſachen vorenthielt. Martin 

"Zuchthaus behörden nicht zu Debz ge- | rathiefen, Ir, 1623 NR. Monticelto 
! none ’ $ : 

laffen, und ;ivar auf Grumd der; reine, ein Afrobat, bes Nelfon bei 

fürzlichen, aus Wafhingon eingetrof: der Veräußerung geholfen haben fol, 

‚fenen MWeifungen, laut weichen Dens Wurde ebenfalls verhaftet, 

iabfolut feinen Beſuch empfangen | 

darf. | 


an 
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Heimlich fortgeſchafft. 
Sic trauſit gloria! 


urse | Entrüfiete Voltsmenge drohte an David 
Antoni, Ter 


<a DE a * 
ul zer., 29. GEDINAT., George ſchnelle Juſtiz zu üben. 


Adoiri zus Buſh III. traf heute aus sn 
‚St. Louis hier ein, um fi durch! Zwei der ——— an Mar⸗ 
|den Mugenichein von dem Fortichritt, Tuttte Road zugeteilte Deteftisejer- 
; 2. wel ; geanten binberten geitern abend. AT- 
zu überzeugen, melden der Umbau 
der Anlagen der Lone Star Brewing in Srauel, Nr. 1345 ©. Wafhtenai® 
Ave. und deifen Nachbarn daran, an 


Alociation in eine Baummollfpin- | ! 
. z e s 36 z 
merei macht. Tiefe Spinnerei Iwird | DAvib Ge Nr. 836 ©, Dear 
der angeblich einen unfitt- 


5 | born Ave., 
eine der größten in dieiem Teil dei 2 
|Qandes werden umd al3 Die gone lichen Angriff auf Grauels fieben- 


enttam OMITE In Hotammaljähtige Kochter machte Voltsjufliz 
Cotton amilts Inc. bekanut zu üben. Die Wütenden verſuchten, 
den Poliziſten ihren Gefangenen zu 
entreißen und folgten ihnen ſogar 

nach der Wache, wo ihnen natürlich 
Ungeitellt. der Eriebahn beſchwer⸗ der Eintritt verweigert wurde. Ge— 
en ſich heute vor der Lohnbehörde orge wurde heimlich durch eine Hin— 
ü eine am 1. Februar bei der tertür herausgeſchafft und nach dem 
Grauels 


Dieſe ſtellt, | Töchterlein identifizierte George’ als 
mie die Ungejtellten behaupten, eine ifren Angreifer. 


Verlegung der Enticheidungen ber | 
Tebörde dar. Die Ungeftellten | _ _- 5, — 
Mitglieder der Strecenarbeiter⸗ * Wer jein Grundeigentum ver⸗ 
Sewerlſchaft, erllärten, daß Konfe⸗ kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
renzen mit der Vahnverwauung * durch eine Kleine Anzeige i 
fruchtlos geweſen ſeien der „Abendpoſt. 


— 
—* 


Star 


— —— — — 
Siſenbahner wehren ſich. 


überfahren 





Wir offerieren, mit Vorbehalt der 


Aenderung in den Wechfelraten: 
Stadt 
Berlin 4s, 1000 Mf.. .$15.00 
Dresden 4158, 1000 ME, $16.00 
Sranffurt 48, 1000 ME, $17.50 
Bichen 48, 1000 Mt .$15.00 
Hamburg 4158, 1000ME.$15.75 
Leipzig 43, 1000 Mr...$16.00 
Zeipzig 4158, 1000 ME. „$16.00 
Reipzig ds, 1000 Mi... .$17.50 
Münden 48, 1000 ME. .$17.00 
German Gen'l Elec (A. E. G.) 
4148, 1000 Mk......819.00 
Badiſche Aniline, 4148, 
1000 Mi 21.00 
Auskunft erteilt über alle auslän« 


diichen Negierungs- und jtädtifchen 
Nonds, 


M-S:WOLFE & (0. 


— 1906 
Cmschiäatei Anck Exchange ct MR 
3 MADISON ST, CHICAG® 
Phone: State 6020 


dimi 
| 
| 


N, schlesingei, | 


644 North Ave. ns | 


CHICAGO, ILL, 
Zelepyhon Lincoln 259, 
Offen teden abend bi 8 udbr, Sonntag 
morgen® «.» 12 libr, 


Oeffentlihper Notar. J 


Beldiendungen nad allen 
Zeilen der Welt, 1 
per Soft oder per Nabel. | 


Chifisfarten von und nadı al» 
ten Häfen in Guropa. Vertretung 
der größten Chiffahrts-Gefells 

ſchaften. 


Gefucdhe für NReifcpäffe von und 
nad der alien Heimat werden 
fhhnellitens erledigt. 


Habt Ahr Wermandte In per alten 
deimat und wünſcht Ihr diefelben ber. 
aber au Bringen, fonımt au uns. Wir 
ylten Eu gerne, 

Vollmachten und Affidavits 
verden zu jeder Zeit von uns ausge⸗ 

fertigt. 


1 


| 
I 
i 


fp4fafonmi® 


Foreman Bros. 


peltes Röhrenſyſtem 
J Spring Valley Co. 

ſervoirs und die Röhren gegen eine 
A angemejiene Entihädigung an die 
| Stadt abtreten. 


iſt noch nicht feſtgeſtellt, 
J ſchon ſeit Monaten hervorragende 


(Für die Abendpoft“.) 


Dom aoldenen Tor. 


Veborftebender Anfauf der Spring YVallch 
Walferwerfe, — Nbftimmung am 8. 
März. — Infer Nüdichlag nicht fo ems 
pfindlid, wie der im Dften. Neis 
und „itronen leiden am meilten. 
Maftodonfund in Nevada. — Der Hooder- 
Drive im Gange, — Ufer Hilfsverein 
arbeitrt erfolgreich, 


14. Febr. 1921. 
Unter den 
Großitädten des 
Landes jind Oak— 
lad um Sau 
Franecisco die 
einzigen, welche 
keine eigene Waſ— 
ſerzufuhr haben, 
ſondern von 
einer privaten 
Korporation ab⸗ 

Whängig ſind 

Gegen diefen auf die Dauer ım- 
haltbaren Zuitand wird jchon jeit | 
Jahrzehnten agitiert; das Projelt, 
Waller aus den Sierras herbeigu- 
holen, tand allgemeinen Beifall 
und wurde fofort in Angriff ge- |‘ 
nommen, nadhden die Stadt zu |% 
einer Bondsausgabe für diejen jpe 
ziellen Zwed autorisiert war, In 
etwa zivei Nahren dürfte der Setch- 
Hetchi-Damm und der Nauaduft 
jo weit fertig fein, dal; der Anschluß 
an das Rejervoir- und Röhrenſy— 
item der Sfring Rally Waiier 
in Angriff genommen werden 


San Francisco, 


Bis dahin mu aber audı die | 
Vebertragung aller Bejikrechte der 
Spring Valley Co. an die Stadt 
San Francisco erledigt jet, denn 
e3 geht nit au, dal wir ein dop 
erbalten, Die 


muß ihre Res 


Die Höhe dieſer Entſchädigung 


obgleich 


Ingenieure aus dem Oſten und 
Sachverſtändige aller Art an der 
Arbeit ſind, die Summe auszuklü— 
geln, welche 


Co. erhalten ſoll, wenn ſie ihr 


Eigentum an die Stadt abtritt. 


Banking Co. 


6.W.Eche ladallen. Walhinglon Str. | 


ChHed-Kontos erwünſcht. 
8% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentums darlehen 


ꝛuf verbeſſertes Chieago Grundeigen · 
km zu dem niebrisften Raten geliehen. 


Algemeined Banlgeſchäft. 
Zapitl :.83,000,000° 


| 
katstrionmi* 
| 


EUROPA | 


Wenn wandte „tm Europa Yyabt, 


Sur An 2 er. Staaten bringen wollt, 
ſorecht bitte "pet uns vor u id last uns . 8) 
erllären, wie wir Eu bierocr belfen 8 * 

Wenn wir nicht imſtande ſind, Euch in 
der dort beſtehenden Verhältniſſe zu 
werden wir für die mg mihts 
regnen, 

Wir haben einer argß en Anzahl Kımden au | 
friedenftellenden Dientt aeleiftet und find viel 
keit in der Yage, auh Eu au belfen. 

Es wird ratſam für Eu id fein, Euer UIntu- 
ben fobald tie mügiid ihen da bie| 
Einwanderung ver) ten JJ 
Eure Anarbärige eranaht find, tanae Seit 
zır marten, ebe fie Tommen fü nnen. 

Wir find Ber ste aller Zampier Mi 
rch 9 ton Euro 

Wir üb ermist — Scld Du 

Sanfdıe re:* O ft Y n An umda | 
nien, Sugo-Clavi ien, C elo ‚datei und d itch 
die Deu tı ont, ! und die Bah ertie | 
Handels? an?! nah eil Sail len Deutich! > 
Au nah allen anderen euro ı Länd N 
unter voller Garantie. 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str. 9 
Ziverieb 2567. * 
John W, Dietzer, Präs Jos, HB, Becker |! 


b122*% 


bie | 


verden mag 


h den 


varıt, 


vyusoc 
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Geldlendungen 


nat Teutſchland. Deiterreich, 
Czecho⸗-Slowakei, Jugoſlavia, 
Ungarn, Rumänien ete. 


Notariats-Kanzlei. 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-Erlaubniſſe 
werden prompt beiorgt. 


Augojlavia Filiale: 
Zombor Barsta 
Apatiner Strafe 9 


I.HERZOG&CO. 


534 ®. North Ave, 


Fi 
| funden, 1 


Saiflalarten 
Heidlendungen 


Billigfte ° Preiſe. 
Frhihaften . volnaqter 


K. W. KEMPF 


Ze: Mein 4491 120 RM. Se Gele Bw. 
Offen 94 Eomziags H-—18 


wurde 


IH. ruch e 


wir tſchaft 


Man ſcheint allgemein der An 


ſicht zu ſein, daß die Anſprücke der 


Spring Valley Co. mit 38 Millio— 
nen Dollars vollauf gedeckt ſind 
und daß es ratſam ſei, den 
zum Abſchluß zu bringen, ehe Lei 
tungen angelegt werden, die in das 
Hetch Hetchi Projekt nicht hinein 
paſſen und daher nur neue und 
unnütze Koſten verurſachen würden. 

Die Spring Valley Co. war bis 
her im Stande, Sa Francisco mit 
gutem Waſer zu verſorgen, aber in 
der bisherigen trockenen Saiſon. 
ein ſermangel verſpürt, 
welcher es der Geſellſch 
nahe legte, für eine 


Woſi 


—* 


Zufuhr zu ſor— 


ıgen. 


Es var 
Ankauf 
durch 
— me * 


töricht, 
Valley 


nausz 
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uſchieben: 
acht wer 
Zeitpunkt 
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Anſchluß 
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inen. 
sco wird eine 
ing erhalten, w 8 
ihr resgleichen der aa anzen Melt 
nicht gibt, aber wird ein ichön- 
nes Stück Geld koſten, man ſpricht 
on 150 Millionen Dollars. Da 
wi Ss mander Sollar 


den 
gewiſſer Leute ängen 
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whl an 
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bleiben. 

Nach Vrof. en 
kens wird für Franeisco der 
8. März ein kritiſcher Tag eriter 
O Ordnung ſein, denn wir werden in 
einer ſpeziellen Abſtimmung dar⸗ 
iber zu entſcheiden haben, ob der 
Sia did J Recht erteilt werben Toll, 

Bonds im Betrage von 38 Millio— 
ton ai zugeben. um damit die An— 
er Spring Ballen Co. zu 
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* J 
„Chronicle“ weiſt 
daß die ökonomiſche 
Staates beſſer ſei als 
die der meiſten öſtlichen Staaten, 
welche während des Krieges ihre 
Fabrikanlagen ausdehnten und 
tauſenden von Leuten Beſchäftigung 
bei hohen Löhnen gaben, die jetzt 
arbeitslos ſind. Das ſtimmt. Im 
Oſten herrſchte ein Kriegsrauſch, 
wie ihn die Welt ne nicht geichen, 
und jest sit dort de 
‚um jo größer, 
ı Mir bier an Küſte 
den Rückſchlag auch verſpurt, d 
wir wir aber weniger von dem — * 
& induitrieller Erzeugnijie 
von der Verwertung unſerer Bo— 
denbrodut te, unferer NER | 
und Obſtkultur ab hängen, haben 
ir — nicht ſo ſchwer — | 
ie die Leute — Oſten. 
ings hat ar ich unſere id⸗ 
in gewi Zweigen | 
ſchwer gelitten: die Verluste unierer | 
Rei⸗ pflanzer iollen über 150 Mil- 
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Ifarmer in Süden des Saates Ia- 
\den die Leute ein, einzufehren und 
fo viel von den gelben Früchten nach 
Haufe zu nehmen, mie jie 
ben. 
Das lommt von 
Konkurrenz der Ntaliener und! 
Griechen, weldhe Zitronen und | 
rangen in Schiftsladungen- ütber | 
den Lean bringen und io billig | 
| verfaufen, dab uniere Citrusfer- | 
| mer nicht dagegen auffommen Fön- 
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Patet Ar, 1 Fatct Air. 3 — 34.25 
Enthält 814 Biund unterindytes Enthält 612 Eiund geränderte Buttz, 

134 Biund Schmalz. 


Schmalz. 
Paket Nr. 4 — 85.00 


dt 


— 52,75 


Bafet ir. ? — 53.50 
Enthält 635 Kiund Sped, Enthält 6 Linnd Sommerwurft, 
134 Pfund Schmalz. 244 Pifund Schmalz. 
Batet Nr. 8 — 382.50 
Enthält 3Pfund getochtes Corned Beef. 
forieren ebenfalls fpezichte Pelete die in Muslin und Burlap 0 
zum Berfand nad Europ ’Q. 
Batet Ar. 5 — 92.75 Fafet Nr. 6 — $14.00 
Enthält 10 Eiund Sped. Enthält 10 Kind Swinten. 
Vaket Nr. 7 — 55.00 Fafet Nr.9 — $ 
Enthält 10 Efund Salami. Entsält 10 Bund Rienie Ham. 
Kafet Nr. 10 — $5.00 
Enthält 10 Kiund Sommerwarit. 
— müffe — bon $1.32,  eaiitrierungstpft en von 
zer un überein . eigefügt werten, wenn wir die Beforgung der Leberinitt- 
Telephon: 
Zuperisr 8500, 


1241.53 Sedgwid ©tr., Chicago. 
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